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Landtag 


12. Sitzung vom 19. Juli 1951 


Vorsitzender: Präsident Marek. 


Schriftführer: Die Abg. Dinstl und 
Kutschera, 


(Beginn der Sitzung um 11 Uhr 15 Minuten.) 


1. Vizebürgermeister Amtsführender Stadt- 
rat Weinberger sowie die Abg. Albrecht, 
Dr. Altmann, Mistinger, ‘Josefa Popp, 
Dr. Prutscher und Wiedermann sind be- 
urlaubt. Die Abg. Dr. Eberle, Hedwig Leh- 
nert, Matourek, Pölzer, Weigelt und Wicha 
sind entschuldigt. 

2. Auf Antrag des Abg. Dr. Stemmer 
wird mit der erforderlichen Zweidrittel- 
mehrheit beschlossen, die auf der Tages- 
ordnung stehenden Wahlen durch Hand- 
erheben vorzunehmen. 


(Pr.Z. 159I, P.1.) An Stelle des Abg.Koci 
wird Abg. Lötsch zum dritten Präsi- 
denten des Landtages gewählt. 


(Pr.Z. 1592, P.2.) An Stelle des Abg. Koci 
wird Abg. Hans Winter zum Mitglied des 
Immunitätskollegiums gewählt. 


3. (Pr.Z. L4A/51.) Präsident Marek 
teilt mit, daß die Abg. Mühlhauser, 
Dipl.-Ing. Rieger und Genossen einen An- 
trag, betreffend eine Novellierung des 
Gebrauchsgebührengesetzes im 
Interesse einer möglichst geringen Erhöhung 
der städtischen Tarife eingebracht haben, 
und weist diesen Antrag dem Amtsführen- 
den Stadtrat der Verwaltungsgruppe II zu. 


4. (Pr.Z. L 8 F/51.) Präsident Marekteilt 
mit, daß die Abg. Dr. Matejka, Dr. Sos- 
winski und Genossen eine Anfrage an den 
Landeshauptmann, betreffend die neue Ver- 
teilung des Kulturgroschens einge- 
bracht haben. Er stellt fest, daß er diese 
Bee dem Landeshauptmann übergeben 
werde. 


5. (Pr.Z. L7FV/51.) Präsident Marek teilt 
mit, daß die Abg. Jodlbauer, Sigmund, 
Jirava, Leibetseder und Genossen eine An- 
frage, betreffend Aufforderung an die zu- 
ständigen Bundesorgane (des Nationalrates), 
die Beratungen zur Einführung einer 
Altersversicherung für alle selb- 
ständig Erwerbstätigen, die der 
Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 
und der Kammer der Wirtschaftstreuhänder 
angehören, ehestens zu beginnen. 


Berichterstatter: StR. Afritsch. 


6. (Pr.Z. 1222, P. 3.) Der in der Beilage 
Nr. 110 enthaltene Entwurf des Gesetzes, be- 
treffend den Wiederaufbau Wiens und zeit- 
liche Änderungen der Bauordnung für Wien 
(Wiener Wiederaufbaugesetz) wird 
mit Änderungen’ nach folgenden Anträgen 
in erster und zweiter Lesung zum Beschluß 
erhoben: 


Antrag der Abg. Schwaiger, Arch. 
Lust und Genossen: 

Der Landtag wolle beschließen, daß im 
$ 7, Absatz 1, letzte Zeile, des zur Beschluß- 
fassung vorliegenden Gesetzes, betreffend 
den Wiederaufbau Wiens und _ zeitliche 
Änderungen der Bauordnung für Wien 
(Wiener Wiederaufbaugesetz) nach dem 


Wort „Gemeinde“ die Worte „für öffentliche 
Zwecke“ einzufügen sind. 


Antrag der Abg. Dr. Soswinski und 
Genossen: 


Im Abschnitt III des vorgelegten Ent- 
wurfes hat es im $ 17, Absatz 7, statt „wenn 
über den Antrag entschieden und die Über- 
nahme der Kosten abgelehnt wurde.“, zu 
heißen „wenn über den Antrag entschieden 
oder die Übernahme der Kosten abgelehnt 
wurde.“ 

(Redner: Die Abg. Dipl.-Ing. Haider, 
Arch. Lust, Dr. Soswinski, Bock und Schwai- 
ger sowie StR. Thaller.) 

Folgende Anträge wurden abgelehnt: 

Anträge der Abg. Dr. Soswinski und 
Genossen: 


Der Landtag wolle beschließen: Im I. Ab- 
schnitt des vorgelegten Entwurfes eines 
Gesetzes, betreffend den Wiederaufbau 
Wiens und zeitliche Änderungen der Bau- 
ordnung für Wien (Wiener Wiederaufbau- 
gesetz) hat die Überschrift zum $ 2 zu lau- 
ten: „$ 2. Gefahrenbeseitigung, Erhaltung 
von Baulichkeiten und Wiederaufbaupflicht.“ 

Im $ 2 ist ein Absatz 4 folgenden Wort- 
lauts einzufügen: „(4) Darüber hinaus kann 
der Eigentümer einer Baulichkeit, die durch 
Kriegseinwirkung beschädigt wurde, wenn 
nicht Öffentliche Rücksichten entgegen- 
stehen, zum Wiederaufbau der Baulichkeit 
durch Bescheid des Magistrats verpflichtet 
werden. Dasselbe gilt sinngemäß für den 
Eigentümer eines Baugrundes, auf dem sich 
eine kriegszerstörte Baulichkeit befunden 
hatte, Die Bestimmungen des $ 1 werden 
dadurch nicht berührt.“ 


Die Absätze 4 und 5 des $ 2 erhalten daher 
die Bezeichnungen 5 und 6. 


Es wird ein Absatz 7 folgenden Wortlauts 
eingefügt: „Die den Eigentümer einer Bau- 
lichkeit nach den Absätzen 1, 2, 3, 5 und 6 
kraft Gesetzes treffenden Verpflichtungen 
können durch Bescheid des Magistrats näher 
umschrieben und so festgesetzt werden, daß 
den öffenntlichen Interessen durch Erfül- 
lung dieser Verpflichtungen am besten ge- 
dient ist.“ 

Absatz 6 erhält die Bezeichnung Absatz 8. 

$ 8 erhält im II. Abschnitt folgenden 
Wortlaut: „$ 8. Straßenverbreiterung — 
Straßenverschmälerung. 


An die Stelle der nach den Bestimmungen 
des $ 58 der Bauordnung für die Stadt Wien 
bei einer Straßenverbreiterung bestehenden 
Verpflichtung, Grund gegen Entschädigung 
einzulösen, tritt die Verpflichtung der 
Grundeigentümer, den für die Straßenver- 
breiterung erforderlichen Grund kostenlos 
an die Stadt Wien abzutreten. 


Besteht bei einer Straßenverschmälerung 
für den Grundeigentümer die Verpflichtung, 
Grund zum Baugrund einzubeziehen, dann 
ist dieser Grund nur mit jenem Wert zu be- 
werten, um den der Wert des Baugrundes 
durch die Einbeziehung steigt, wobei all- 
fällige Wertverminderung infolge der 
Straßenverschmälerung in Anschlag zu 
bringen ist.“ 


AUS DEM INHALT 


Gemeinderat 
13. Juli 


* 
Stadtsenat 
17. Juli 


* 
Gemeinderatsausschuß IX 
12. Juli 


* 
Baubewegung 


Dem $ 10 ist folgender Satz anzufügen: 
„Ein Bescheid über die Zulässigkeit des Ein- 
baus von Wohnungen im Dachgeschoß be- 
darf jedoch der Bestätigung durch - den 
zuständigen Gemeinderatsausschuß.“ 

Im Abschnitt III, $ 18, Absatz 2, lit b, ist 
an die Stelle des Strichpunktes ein Beistrich 
zu setzen und nach dem Beistrich anzufügen: 
„soferne es sich bei solchen Rechtsgeschäf- 
ten (Verkauf im Wege der Zwangsversteige- 
rung oder im Konkursverfahren oder den 
Rechtsgeschäften zur Umwandlung von 
Miteigentum in Alleineigentum oder umge- 
kehrt) nicht um Versuche zum Ausschluß 
des Eintrittsrechtes der Stadt Wien handelt;“ 


Diesem $ 18 ist ein neuer Absatz 12 anzu- 
fügen, der lautet: „(12) Die Bestimmungen 
des $ 41a der Bauordnung für die Stadt 
Wien über die Enteignung von Grundstücken, 
die im Wald- und Wiesengürtel liegen, blei- 
ben unberührt.“ 

Der $ 20, Absatz 2, hat zu lauten: „Die 
Bestimmungen der $$ 2 und 17 treten rück- 
wirkend auf den 1. Jänner 1951 in Wirksam- 
keit. Die Bestimmungen des $ 17 haben auch 
für Pfandrechte Anwendung zu finden, die 
auf Grund der Bestimmungen des $ 4 des 
Gesetzes vom 2. Februar 1947, LGBl. für 
Wien Nr. 5, in der Fassung des Gesetzes vom 
21. Juli 1947, LGBl. für Wien Nr. 20, erwor- 
ben wurden.“ 

Absntz 3 hat zu lauten: „Diejenigen Be- 
stimmungen der Bauordnung für Wien, die 
durch das Gesetz vom 20. Februar 1947, 
LGBl. für Wien Nr. 5, in der Fassung der 
Gesetze vom 21. Juli 1947, LGBl. für Wien 
Nr. 20, und vom 23. Dezember 1948, LGBl. 
für Wien Nr. 6/1949, abgeändert wurden, 
treten rückwirkend auf den 1. Jänner 1951 
wieder in Wirksamkeit. Diese Bestimmungen 
treten in jenem Zeitpunkt außer Wirksam- 
keit, in dem die abändernden Bestimmungen 
dieses Gesetzes in Kraft treten.“ 


Antrag der Abg. Schwaiger, Arch. 
Lust und Genossen: 

Der Landtag wolle beschließen, daß der 
$ 17, Absatz I, des zur Beschlußfassung vor- 
liegenden Gesetzes wie folgt zu lauten hat: 
„Zur Hereinbringung jener Kosten, die der 
Stadt Wien für eine im Wege der Ersatz- 
vornahme ($ 4 Verwaltungsvollstreckungs- 
gesetz) in Vollziehung eines Bauauftrages 
bewerkstelligte Leistung erwachsen, darf 
Exekution nur auf jenes unbewegliche 
Vermögen (Liegenschaft) geführt werden, 
auf welche diese Kosten aufgewendet wur- 
den; für die Stadt Wien besteht jedoch für 
derartige Kosten ein gesetzliches Vorzugs- 
pfandrecht vor allen privaten Pfandrechten 
an diesem unbeweglichen Vermögen (Lie- 
genschaft). Dieses Pfandrecht steht jedoch 
nur für jene Kostenrückstände samt all- 
fälligen Nebengebühren zu, die, vom Zeit- 
punkt der Einbringung des Antrages auf 
exekutive ‚Veräußerung der Pfandsache 
zurückgerechnet, nicht länger als sechs 
Jahre aushaften.“ 


7. (Pr.Z. L7F/51.) Die Anfrage der Abg. 
Jodlbauer, Sigmund, Jirava, Leibetseder 
und Genossen an den Landeshauptmann, be- 
treffend Beratungen zur Einführung einer 
Altersversicherung für alle selb- 
ständig Erwerbstätigen, die der 
Bundeskammer der gewerblichen Wirtschaft 
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und der Kammer der Wirtschaftstreuhänder 
angehören, wird nach Begründung durch 
Abg. Jodibauer und Verlesung durch 
Schriftführer Abg. Dinstl besprochen und 
vom Landeshauptmann beantwortet. 
(Redner: Die Abg. Römer und Jodlbauer.) 
(Schluß der Sitzung um 14 Uhr 7 Minuten.) 


Anträge, Anfragen und Antworten. 


(Pr.Z. L4A/51.) Die Landtagsabgeordne- 
ten Mühlhauser, Ing. Rieger und Ge- 
nossen stellen gemäß $ 19 GO. des Land- 
tages folgenden Antrag: 


Der Landtag wolle, um die auf Grund des 
5. Lohn- und Preisabkommens notwendige 
Erhöhung der städtischen Tarife 
möglichst gering halten zu können, eine 
Novellierung des Gebrauchsgebüh- 
rengesetzes vom 12. Dezember 1947 
dahingehend beschließen, daß die Städti- 
schen Unternehmungen für die Zeit vom 
1. Jänner 1951 bis 31. Dezember 1952 von 
der Zahlung der derzeit mit 3 Prozent vom 
Gesamtumsatz festgesetzten Gebrauchs- 
gebühr befreit werden. 


(Pr.Z. L7 F/51.) Anfrage der Abg. Jodl- 
bauer, Sigmund, Jirava, Leibetseder und 
Genossen gemäß $ 17. der GO. des Landtages 
an den Landeshauptmann, betreffend Auf- 
forderung an die zuständigen Bundesorgane 
des Nationalrates, die Beratungen zur Ein- 
führung einer Altersversicherung 
für alle selbständig Erwerbstäti- 
gen, die der Bundeskammer der gewerb- 
lichen Wirtschaft und der Kammer der 
Wirtschaftstreuhänder angehören, ehestens 
zu beginnen, 

Die unterzeichneten Landtagsabgeordne- 
ten richten an den Landeshauptmann die 
Anfrage, ob er bereit ist, die zuständigen 
Bundesorgane aufzufordern, in kürzester 
Frist die Beratung eines Gesetzes über die 
Altersversicherung der selbständig Erwerbs- 
tätigen im Sinne der Anträge der Abgeord- 
neten der Sozialistischen Partei Österreichs 
Kostroun, Preußler, Fageth, Dr. Migsch, 
Wendl und Genossen vom 11. Jänner 1950 
und der Abgeordneten der Österreichischen 
Volkspartei Lakowitsch, Ing. Raab, Brunner, 
Haunschmiedt und Genossen vom 31. Jän- 
ner 1950 zu beginnen und für dessen rasche 
Verabschiedung Sorge zu tragen. 


Gemäß $ 17, Absatz 6, der GO. des Land- 
tages für Wien beantragen wir die Verlesung 
und Besprechung der Anfrage. 


(Pr.Z. L8 F/51.) Anfrage der Abg. Doktor 
Matejka, Dr. Soswinski und Genossen an 
den Landeshauptmann von Wien, ein- 
gebracht in der Sitzung des Landtages für 
Wien am 13. Juli 1951, betreffend die Neu- 
verteilung des Kulturgroschens, 


Die unterzeichneten Abgeordneten stellen 
gemäß $ 17 der Geschäftsordnung des Land- 
tages für Wien an den Herrn Landeshaupt- 
mann von Wien die nachfolgenden An- 
fragen: 


1. Ist dem Herrn Landeshauptmann von 
Wien bei der Beschlußfassung über die Neu- 
verteilung des Kulturgroschens bekannt ge- 
wesen bzw. bekanntgegeben worden, daß 
jeder Besucher aller anderen subventionier- 
ten Theater für ein künstlerisch nicht so 
hochwertiges Programm der Gemeinde Wien 


‘mehr an Kulturgroschen gekostet hat, als 


der Besucher des Neuen Theaters in der 
Scala? Bejahendenfalls: Mit welcher Be- 
gründung überging die Landesregierung bei 
der Neuverteilung des Kulturgroschens das 
Neue Theater in der Scala, das den Be- 
suchern ein anerkannt künstlerisch hoch- 
wertiges Programm bei geringstem Aufwand 
an Kulturgroschen darbot? Verneinenden- 
falls: Was gedenkt der Herr Landeshaupt- 
mann von Wien zu unternehmen, um bei 
einer Nachholung der fehlenden bzw. Rich- 


tigstellung einer falschen Information über 
die Grundlage für die Neuverteilung des 
Kulturgroschens, dem Neuen Theater in der 
Scala den ihm gebührenden Anteil am 
Kulturgroschen zu sichern? 

2. Ist dem Herrn Landeshauptmann von 
Wien bekannt, daß durch diese Art der Neu- 
verteilung des Kulturgroschens Schauspieler 
und Bühnenpersonal arbeitslos werden 
können? 

3. Ist dem Herrn Landeshauptmann von 
Wien bekannt, daß aus diesem Grunde die 
zuständige Gewerkschaft gegen die be- 
absichtigte Art der Neuverteilung des Kul- 
turgroschens schärfsten Protest erhoben hat? 

4. Ist der Herr Landeshauptmann von 
Wien bereit, zum Schutz der betroffenen 
Arbeiter und Angestellten dem Wunsch der 
Gewerkschaft durch Aufhebung des dies- 
bezüglichen Beschlusses der Landesregie- 
rung Rechnung zu tragen? 


5. Ist der Herr Landeshauptmann von 
Wien bereit, den Widerspruch zwischen die- 
ser künstlichen Schaffung von Arbeitslosen 
und dem offiziellen Programm der Wiener 
Landesregierung nach Schaffung der Voll- 
beschäftigung aufzuklären? 

6. Ist der Herr Landeshauptmann von 
Wien bereit, mitzuteilen, wie groß die Rück- 
stände an Vergnügungssteuer bei den ein- 
zelnen Theatern sind, die im vergangenen 
Spieljahr 1950/51 Anteil am Kulturgroschen 
erhalten haben? 


(Pr.Z. L4 F/5l; M.D.— 670/51.) Beant- 
wortung der Anfrage der Abg. Dr. Ma- 
tejka und Genossen, betreffend Be- 
steuerung der Sportvereine, 


Gemäß $:17 der Geschäftsordnung des 
Landtages für Wien beantworte ich Ihre in 
der Sitzung des Landtages für Wien am 
26. Jänner 1951 gestellte Anfrage, betreffend 
Besteuerung der Sportvereine, wie folgt: 

Die Handhabung der Gesetze, betreffend 
die Körperschafts- und die Gewerbesteuer, 
ist ausschließliche Angelegenheit des Bun- 
des, Der Stadt Wien steht auf die Ver- 
anlagung der bezeichneten Steuern ein Ein- 
fluß nicht zu. 

Vor kurzem liefen bekanntlich Verhand- 
lungen zwischen dem Bundesministerium 
für Finanzen und den betroffenen Sportver- 
bänden, die zur Zurückstellung der Frage 
bis zum Jahre 1952 geführt haben. 

Was den „Sportgroschen“ anlangt, sei 
daran erinnert, daß seine Einführung von 
den Sportvereinen selbst verlangt wurde 
und diesen seine Erträgnisse zur Gänze zu- 
fließen, der „Sportgroschen“ also keine 
fiskalische Einnahme darstellt. 


Der Amtsführende Stadtrat: 
Resch 


(Pr.Z. L5 F/5l; M.D.— 1687/51.) Beant- 
wortung der Anfrage der Abg. Dr. Ma- 
tejka und Genossen, betreffend Maßnah- 
men gegen die Vorführung von Ver- 
brecherfilmen und Filmen, die zum 
Kriege hetzen. 


Auf Ihre Anfrage in der Landtagssitzung 
vom 9. März 1951 teile ich folgendes mit: 

Die schlechte Wirkung von Verbrecher- 
filmen auf die Jugend ist allgemein bekannt. 
Der Wiener Magistrat tut auch alles, was 
im Rahmen seines Wirkungsbereiches und 
des Wrener Kinogesetzes möglich ist, um die 
Aufführung solcher Filme zu unterbinden 
oder einzuschränken. Filme, welche das 
Gangster-, Mörder- und Verbrechertum ver- 
herrlichen, aber auch Kriegsfilme, welche 
durch die Darstellung der einzelnen Phasen 
der Kämpfe und Verherrlichung falschen 
Heldentums zur Überreizung der jugend- 
lichen Phantasie nur beitragen, werden zur 
Aufführung vor Jugendlichen nicht zugelas- 
sen. Die dauernd eingehaltene Linie dieser 
Entscheidungen hat auch dazu geführt, daß 
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die Filmverleiher ihre Anträge zum Teil be- 
reits revidiert haben, 

Schon die Bundesregierung hat in einem 
Aufruf an die Bevölkerung auf die Schäden - 
hingewiesen, die der Jugend aus minder- 
wertigen Filmen erwachsen. Dieser Appell 
hat wieder eine Mahnung des Vorstandes des 
Fachverbandes der Lichtspieltheater in 
seinem Fachblatt ausgelöst, die mit der Auf- 
forderung endet, keine minderwertigen 
Filme zu zeigen und gegen diese in den Ver- 
trägen ein weitgehendes Ablehnungsrecht 
sich zu sichern. Bezüglich der Einfuhr von 
Filmen muß ich daran erinnern, daß die Ent- 
scheidung darüber der Außenhandelskom- 
mission im Bundesministerium für Handel 
und Wiederaufbau zusteht. 

Jedenfalls wird der Filmbeirat und der 
Magistrat für die Zulassung von Filmen 
einen möglichst strengen Maßstab anlegen 
und — wie bisher — in ständiger Fühlung 
mit den Verleihfirmen auf das Ziel hin- 
wirken, die Aufführung von jugendverder- 
benden Filmen zu verhindern. 

Der Landeshauptmann: 
Körner 


(Pr.Z. L6 F/5l; M.D.— 1688/51.) Beant- 
wortung der Anfrage der Abg. Dr. Ma- 
tejka und Genossen, betreffend Unter- 
stützung der Marshall-Plan-Pro- 
paganda durch die Schule. 


In Beantwortung Ihrer -Anfrage vom 
9. März 1951 gebe ich folgendes bekannt: 


1. Mir ist bekannt, daß der Wiener Stadt- 
schulrat einem Ansuchen des Bundeskanzler- 
amtes — Zentralbüros für ERP-Angelegen- 
heiten — die Genehmigung zur Verteilung 
von Broschüren, betreffend einen Kinder- 
Zeichenwettbewerb, gegeben hat. 

2. Der Stadtschulrat hatte keine Beden- 
ken, dem Ersuchen des Bundeskanzleramtes 
entsprechend, den erwähnten Wettbewerb 
an den Schulen durchführen zu lassen. Ich 
habe daher auch meinerseits keinen Anlaß 
gefunden, das bezügliche Rundschreiben des 
Stadtschulrates vom 8. Februar 1951 rück- 
gängig zu machen. ' 

Der Landeshauptmann: 
Körner 


(Pr.Z. L7 F/51.) Mündliche Antwort des 
Landeshauptmannes Jonas auf die Anfrage 
der Abg. Jodlbauer, Sigmund, Jirava, 
Leibetseder und Genossen, betreffend Bera- 
tungen zur Einführung einer Altersfür- 
sorge für alle selbständig Er- 
werbstätigen, die der Bundeskammer 
der gewerblichen Wirtschaft und der Kam- 
mer der Wirtschaftstreuhänder angehören, 


Die schwierige Lage eines überraschend 
großen Teiles unserer selbständig Erwerbs- 
tätigen ist mir aus eigener Erfahrung be- 
kannt. Die vielen Erschütterungen auf wirt- 
schaftlichem Gebiet in der Kriegs- und 
Nachkriegszeit haben es mit sich gebracht, 
daß in vielen ihrer Betriebe die Substanz 
geschwunden ist und daß für den Lebens- 
abend dieser Menschen nichts übriggeblieben 
ist. Sie bleiben daher bis zur letzten körper- - 
lichen Kraft in ihren Betrieben und ver- 
hindern damit unfreiwillig die so dringend 
notwendige Verjüngung ‘in unseren Ge- 
werbe- und Handelsbetrieben, Ich werde dis 
mir nach der Verfassung zustehenden Mög- 
lichkeiten gern benützen, um die Intentio- 
nen, die dieser Anfrage zugrunde liegen, bei 
den zuständigen Organen des Bundes zu 
fördern, und ich werde mir erlauben, dem 
Landtag über das Ergebnis meiner Be- 
mühungen bei Gelegenheit zu berichten. 


Verlust von Dienstabzeichen 


Das Dienstabzeichen Nr. 163 für die zum Schutze 
einzelner Zweige der Landeskultur aufgestellten und 
beeideten Wachorgane ist in Verlust geraten, Es 
wird hiemit für ungültig erklärt. 


Gemeinderat 
Öffentliche Sitzung vom 13. Juli 1951 


Vorsitzender: Bürgermeister Jonas, 
Schriftführer: Die GRe. Dinstl 
Kutschera, 


(Beginn der Sitzung um 14 Uhr 7 Minuten.) 


und 


1. Vizebürgermeister Weinberger und die 
GRe, Dr. Altmann, Mistinger, Josefa Popp, 
Dr. Prutscher und Wiedermann sind be- 
urlaubt. Die GRe. Albrecht, Dr. Eberle, 
Lauscher, Hedwig Lehnert, Matourek, Pöl- 
zer, Weigelt und Wicha sind entschuldigt. 


2. (Pr.Z. G81A/51.) Der Bürger- 
meister teilt mit, daß die GRe. Dr. Sos- 
winski, Guger und Genossen einen An- 
trag, betreffend wirksame Maßnahmen gegen 
eine neuerliche Fleischpreissteige- 
rung und alle im Zusammenhang mit dem 
5. Lohn- und Preispakt angekündigten 
Preis- und Tariferhöhungen eingebracht und 
die dringliche Behandlung verlangt haben. 
Er stellt fest, daß über dieses Verlangen vor 
Schluß der Sitzung abgestimmt wird, 


3. (Pr.Z. G80A/51.) Der Bürgermeister 
teilt mit, daß die GRe. Maller und Genos- 
sen einen Antrag, betreffend die sofortige 
Inangriffnahme wirksamer Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Jugendarbeits- 
losigkeit, insbesondere die Errichtung 
öffentlicher Lehrwerkstätten und den weite- 
ren Ausbau der Aktion „Jugend am Werk“, 
eingebracht haben, und weist diesen Antrag 
den Amtsführenden Stadträten der Ver- 
waltungsgruppen IV und XI zu. 


4. (Pr.Z. G82A/51.) Der Bürgermeister 
teilt mit, daß die GRe. Hermine Holub, 
Eleonore Hiltl, Haim und Genossen einen 
Antrag, betreffend Ehrung von neunzig- 
und hundertjährigen Wiener und 
Wienerinnen, eingebracht haben, und 
weist diesen Antrag den Gemeinderatsaus- 
schüssen III und X zu. 


5. (Pr.Z. 1601, P. 1.) Die Wahl der Ver- 
trauenspersonen in die Ge- 
meindebezirkskommissionen für 
die Anlegung der Gemeindebezirkslisten der 
zum Amte eines Geschworenen oder 
Schöffen fähigen Personen wird von der 
Tagesordnung abgesetzt. 


6. Folgende Anträge werden auf Grund des 
$ 23 der Gemeindeverfassung ohne Ver- 
handlung angenommen: 


(Pr.Z. 1535, P. 2.) In Abänderung des 
Flächenwidmungs- und Be- 
bauungsplanes werden zu Z.M.Abt, 18 
— 1038/51, Plan Nr. 2351, für das mit den 
Buchstaben a—d (a) umschriebene Gebiet 
zwischen der Schäffergasse, Waag- 
gasse, Rienößlgasse und proj. verlängerter 
"Fleischmanngasse im 4. Bezirk gemäß $ 1 
der B.O. für Wien folgende Bestimmungen 
getroffen: 

1. Die im Plane rot vollgezogenen und hinter- 
schrafften Linien werden als Baulinien und die rot 
strichlierte und gepunktete Linie als Grenzflucht- 
linie festgelegt; demnach werden die schwarz ge- 


zogenen und gelb gekreuzten Linien außer Kraft 
gesetzt, 


2. Die im Plane grün angelegte, von der Schäffer- 
gasse, Kleinschmidgasse, Rienößlgasse und der 
projektierten verlängerten Fleischmanngasse um- 
grenzte Fläche erhält die Widmung „Bauplatz für 
öffentliche Zwecke (Schulspielplatz)”. 


3. Die übrigen Bestimmungen des Flächenwid- 
mungs- und Bebauungsplanes bleiben in Kraft. 


(Pr.Z. 1536, P. 3.) In Abänderung des 
Flächenwidmungs- und Be- 
bauungsplanes werden für das im 
Plan Nr. 2318, Zl.: M.Abt. 18 — 5539/50, mit 
den Buchstaben a—d (a) umschriebene Ge- 
biet zwischen Johannesstraße, Ur- 
laubskreuzstraße, Gießhübler Straße und 
Stojanstraße im 24, Bezirk (Kat.Gem. Ma- 
ria-Enzersdorf) gemäß $ 1 der B.O. für Wien 
nachstehende Bestimmungen getroffen: 


1. Die im Plane rot vollgezogenen und hinter- 
schrafften Linien werden als Baulinien, die rot 
vollgezogenen Linien als vordere Baufluchtlinien, 
die rot vollgezogenen und gepunkteten Linien als 
Straßenfluchtlinien, die violett strichlierten Linien 
als Widmungsgrenzen festgesetzt. Demgemäß wer- 
den die gelb gekreuzten Fluchtlinien aufgelassen. 

2. Die im Plane hellgrün lasierten Grundstreifen 
hinter den Baulinien sind als Vorgärten gärtnerisch 
Sr und in diesem Zustand dauernd zu er- 
alten, 


(Pr.Z. 1524, P. 4.) Der Kaufvertrag 
zwischen der Stadt Wien und dem Ch oOr- 
herrenstift Klosterneuburg wird 
genehmigt, 

Darnach kauft die Stadt Wien in der Kat.Gem. 
Schwarzlackenau Teilflächen der Liegen- 
schaften E.Z. 34, 179 und 183 im Gesamtausmaße 
von 10.836,08 qm zu den im Berichte der M.Abt. 57 
vom 21, Juni 1951, zur ZI. M,.Abt, 57— Tr 3548,50, 
angeführten Bedingungen. 


(Pr.Z. 1521, P. 5.) Der zwischen der Stadt 
Wien und Rudolf Radl beabsichtigte 
Tauschvertrag wird genehmigt. 

Darnach überträgt die Stadt Wien an Rudolf Radl, 
22, Hirschstettner Straße 85, das Grund- 
stück 427, Acker, der E.Z. 5 der Kat.Gem, Hirsch- 
stetten, im Ausmaße von 2459 qm, während Rudolf 
Radl an die Stadt Wien die Grundstücke 328 und 
329, je Acker, inneliegend in der EZ. 6 der 
Kat.Gem. Hirschstetten, im Gesamtausmaße von 
6481 qm überträgt. Bei diesem Tauschvertrage 
gelten die im Berichte der M.Abt. 57 vom 1. Juni 
1951, zur ZI, M.Abt. 57— Tr 212651, angeführten 
Vertragsbedingungen. 

(Bei Anwesenheit von mehr als der Hälfte der 
Mitglieder des Gemeinderates.) 

(Pr.Z. 1522, P. 6.) Der zwischen der Stadt 
Wien und Ludwig Viktor ‚Almeida, 
Mondsee, Salzburg, beabsichtigte Kauf- 
vertra 8 wird genehmigt. 

Darnach kauft die Stadt Wien von Ludwig Viktor 
Almeida die ihm zur Gänze zugeschriebenen 
Liegenschaften E.Z. 1089, 1090 und 1091 der Kat.Gem. 
Inzersdorf-Stadt. mit Grundstücken im Aus- 
maße von 1256 qm sowie die ihm zugeschriebenen 
zwei Drittelanteile der Liegenschaft E.Z. 1276 
mit Grundstücken im Ausmaße von 12.764 qm zu 
den im Berichte der M.Abt. 57 vom 26. Mai 1951, 
zur ZI. M.Abt. 57.— [Tr 840/51, angeführten Bedin- 
gungen. 

(Pr.Z. 1523, P. 7.) Der Kaufvertr ag 
zwischen der Stadt Wien und Frau Hedwig 
Winter, Wien 25, Inzersdorf, Triester 
Straße 21, wird genehmigt. 

Darnach kauft die Stadt Wien aus der E.Z. 120, 
Kat.Gem, Inzersdorf-Land, im Abteilungs- 
plane des Dr. techn. Heinz Zelisko vom 8. Dezem- 
ber 1948, G.Z, 134a/48, ausgewiesene Restfläche des 
Grundstückes 1620/2 und die Grundstücke 1621 und 
1622, je Acker, im Gesamtausmaße von 14.894 qm 
zu den im Berichte der M.Abt. 57 vom 8, Juni 1951, 
zur ZI. M.Abt. 57— Tr 2633/51, angeführten Bedin- 
gungen. 

(Pr.Z. 1517, P. 8.) 1. Zu den: mit Beschlüs- 
sen des Wiener Gemeinderates vom 23. März 
1950, Pr.Z. 377, und vom 18, Dezember 1950, 
Pr.Z. 3084, im Investitionsplan der 
Elektrizitätswerke zum Wirt- 
schaftsplan der Wiener Stadtwerke für das 
Wirtschaftsjahr 1950 genehmigten Sach- 
krediten werden die aus der Beilage Nr. 171 
ersichtlichen Nachtragskredite und die 
erforderlichen Gelderfordernis-Erhöhungen 
bewilligt. 

‚2. Die aus der gleichen Beilage Nr. 171 er- 
sichtlichen, im oberwähnten Investitionsplan 
genehmigten Sachkredite und die hiefür 
vorgesehenen Gelderfordernisse werden ge- 
kürzt, bzw. gestrichen: 

3. In Auswirkung der beantragten Nach- 
tragskredit€e werden die aus der Beilage 
Nr. 171 ersichtlichen Posten des Investitions- 
planes der Elektrizitätswerke zum ‚Wirt- 
schaftsplan der Wiener Stadtwerke für das 
Wirtschaftsjahr 1951 berichtigt. 

(Pr.Z. 1518, P. 9.) Zu den mit Beschlüssen 
des Wiener Gemeinderates vom 23..März 1950, 
Pr.Z. 377, und vom 18, Dezember 1950, Pr.Z. 
3082, 3083, 3084, im Investitionsplan 
der Elektrizitätswerke zum Wirt- 
schaftsplan der Wiener Stadtwerke für das 
Wirtschaftsjahr 1950 genehmigten Investi- 
tionen werden zu den aus der Beilage 
Nr. 172 ersichtlichen Posten im Rahmen der 
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bewilligten Sachkredite Gelderfordernis-Er- 
höhungen von insgesamt 5,850.757.74 S be- 
willigt. Gleichzeitig werden die unter „Vire- 
ment von Post“ sichergestellten Gelderfor- 
dernisse um insgesamt 5,850.757.74 S herab- 
gesetzt. 


(Pr.Z. 1586, P. 10.) Zu den mit GRB. vom 
23. März 1950, Pr.Z. 377/50, für die in der 
Beilage Nr. 177 genannten Investitio- 
nen der Wiener Stadtwerke_Gaswerke 
genehmigten Sach- und Nachtragskrediten 
von zusammen 8,900.000 S werden Nach- 
tragskredite in der Höhe von zusam- 
men 2,825.603.51 S bewilligt. Gleichzeitig 
wird das für diese Investitionen sicherge- 
stellte Gelderfordernis von 5,800.000 S um 
2,825.603.51 S erhöht. Hingegen werden die 
unter dem nachstehend genannten Post- 
nummern genehmigten Sachkredite und die 
hiefür sichergestellten Gelderfordernisse um 
insgesamt 2,825.603.51 S erniedrigt. 

Die Ausgaben sind in der im Investitions- 
plan angegebenen Art zu bedecken. 

(Pr.Z. 1587, P. 11.) Zu denim Investi- 
tionsplan der Wiener Stadtwerke— 
Gaswerke für das Wirtschaftsjahr 1950 
unter den in der Beilage Nr. 178. genannten 
Postnummern sichergestellten Gelderfor- 
dernissen werden im Rahmen: der genehmig- 
ten Sachkredite Erhöhungen um insgesamt 
1,750.000 S bewilligt. Hingegen werden die 
im Investitionsplan 1950 unter den in der- 
selben Beilage Nr. 178 angeführten Post- 
nummern genehmigten Sachkredite und 
sichergestellten Gelderfordernisse nicht und 
die in derselben Beilage angeführten Post- 
nummern vermindert in Anspruch genom- 
men. ) 

Die Ausgaben sind in der im Invastitions- 
plan angegebenen Art zu bedecken. 

(Pr.Z. 1588, P. 12.) Zu dem mit GRB. vom 
28. Dezember 1950, Pr.Z. 2991, für die Er- 
richtung - eines Werkstätten- und 
Wohlfahrtsgebäudes für Leitungs- 
netze in der Oberen Donaustraße unter Post 
108 des Investitionsplanes der Elektrizi- 
tätswerke zum  Wirtschaftsplan der 
Wiener Stadtwerke für das Wirtschaftsjahr 
1951 genehmigten Sachkredite von 3,800.000 S 
wird ein weiterer Nachtragskredit von 
400.000 S bewilligt. Gleichzeitig wird das 
unter dieser Post für das Jahr 1951 sicher- 
gestellte Gelderfordernis von 1,800.000 S um 
400.000 S auf 2,200.000 S erhöht. Die Aus- 
gaben sind aus den verfügbaren. Kassen- 
beständen zu bedecken, 


(Pr.Z. 1589, P. 13.) 1. Die Schaffung von 
Mannschafts- und Depoträumen 
für die Bauleitungsstrecke 5 der Wiener 
Stadtwerke— Verkehrsbetriebe wird 
genehmigt und hiefür ein Sachkredit von 
550.000 S bewilligt, der im Investitionsplan 
1951 nicht vorgesehen ist. Gleichzeitig wird 
der erforderliche Geldbedarf von 550.000 S 
unter der neuen Post 25a sichergestellt. 
Hingegen hat die Inanspruchnahme eines 
gleichhohen Betrages von dem im Investi- 
tionsplan 1951 unter Post 88 vorgesehenen 
Ansatz per 6,490.000 S zu unterbleiben. 

2. Der Aufbau auf das Gebäude der 
Elektroschweißerei in der Haupt- 
werkstätte wird genehmigt und hiefür ein 
Sachkredit von 234.000 S bewilligt, der im 
Investitionsplan 1951 nicht vorgesehen ist. 
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Gleichzeitig wird der notwendige Geldbedarf 
von 234.000 S unter der neuen: Post 25b 
sichergestellt. Hingegen hat die Inanspruch- 
nahme eines gleichhohen Betrages von dem 
im Investitionsplan 1951 unter Post 88 vor- 
gesehenen Ansatz per 6,490.000 S zu unter- 
bleiben, 

3. Zu dem mit GRB. v. 28. Dezember 1950, 
Pr.Z, 2991, für die Erneuerung der Stütz- 
mauer auf der Wientallinie geneh- 
migten Sachkredit von 605.000 S wird ein 
I, Nachtragskredit von 700.000 S bewilligt, 
der den im Investitionsplan 1951 unter Post 
117 sichergestellten Geldbedarf um 700.0008 
übersteigt. Hingegen hat die Inanspruch- 
nahme eines gleichhohen Betrages von dem 
im Investitionsplan 1951 unter Post 88 vor- 
gesehenen Ansatz per 6,490.000 S zu unter- 
bleiben. 

Die Ausgaben sind in der im Finanzplan 
1951 angegebenen Art zu bedecken, 

(Pr.Z. 1590, P. 14.) 1. Die Errichtung einer 
5 kV-Schaltanlage im neuen Um- 
spannwerk-West der Wiener Stadt- 
werke — Elektrizitätswerke wird genehmigt 
und hiefür ein Sachkredit in der Höhe von 
6,000.000 S bewilligt. 

2. Im Investitionsplan der Elektrizi- 
tätswerke zum Wirtschaftsplan der 
Wiener Stadtwerke für das Wirtschaftsjahr 
1951 wird eine neue Kreditpost Nr. 51a, Er- 
richtung der 5 kV-Schaltanlage, mit einem 
für das Jahr 1951 erforderlichen Geldbedarf 
von 1,500.000 S eröffnet. Das restliche Geld- 
erfordernis von 4,500.000 S ist in späteren 
Jahren vorzusehen. 

3. Der im oberwähnten Investitionsplan 
unter Post 97 genehmigte Sachkredit von 
18,000.000 S wird um 6,000.000 S auf 
12,000.000 S herabgesetzt. Gleichzeitig wird 
das hiefür für das Jahr 1951 sichergestellte 
Gelderfordernis von 5,000.000 S um 
1,500.000 S auf 3,500.000 S und der für 
spätere Jahre vorgesehene Geldbedarf von 
13,000.000 S um 4,500.000 S auf 8,500.000 S 
gekürzt. 

(Pr.Z. 1602, P. 15.) Die mit GRB. vom 
15. Juli 1949, Pr.Z. 1545, zu M.Abt. 18, Z1. 18/ 
3393/47, Plan Nr. 1907, für die Gebiete der 
Donaustromlände, der Donau- 
kanallände, des Kaiviertels im 
1. und 2. Bezirk, der Hafengebiete 
Albern und Lobau sowie für die Schwe- 
cehatregulierung in Verbindung mit 
dem Donau-Oder- und Donau-Adria-Kanal 
im Großraum Wien verhängte, zeitlich be- 
grenzte Bausperre mit Ausnahme der 
mit Plan Nr, 2208 und Plan Nr. 2212 bereits 
aus der Bausperre ausgeschiedenen Gebiete 
wird im Sinne des $ 8, Absatz 4 der B.O. für 
Wien um ein weiteres Jahr verlängert. 


(Pr.Z. 1584, P.16.) In Abänderung und Er- 
gänzung des Bebauungsplanes wer- 
den für das im Plane Nr. 1943, Z1. M.Abt. 18/ 
1772/48, mit den: Buchstaben a—d (a) um- 
schriebene Plangebiet an der Augusti- 
nerbastei im 1. Bezirk gemäß $ 1 der 
B.O. für Wien nachfolgende Bestimmungen 
getroffen: 


1. Der im Plane rot vollgezogene und rot hinter- 
schraffte Linienzug wird als Baulinie festgelegt. 

2. Die blau eingetragenen und unterstrichenen 
Ziffern haben als definitive Straßenhöhen zu gelten 
und beziehen sich auf den Wiener Null-Pegel. 


(Pr.Z. 1565, P. 17.) Die Kosten für die Be- 
schaffung von Stahlrohren für die 
Wasserwerke im Betrage von 330.000 S 
werden genehmigt und sind im Voranschlag 
für das Jahr 1952 sicherzustellen. 


(Pr.Z. 1610, P. 18.) Zu dem mit Beschluß 
des Wiener Gemeinderates vom 28. Dezem- 
ber 1950, Pr.Z. 2991, für Anschaffungen für 
den Fahrpark unter Post 114 des In- 
vestitionsplanes der Elektrizitäts- 
werke zum Wirtschaftsplan der Wiener 
Stadtwerke für das Wirtschaftsjahr 1951 ge- 
nehmigten Sachkredit von: 750.000 S wird 
ein Nachtragskredit von 350.000 S bewilligt. 
Gleichzeitig wird das unter dieser Post für 
das Jahr 1951 sichergestellte Gelderfordernis 
von 750.000 S um 350.000 S auf 1,100.000 S 
erhöht. Die Ausgaben sind aus den verfüg- 
baren Kassenbeständen zu bedecken. 


7. (Pr.Z. G 81 A/51.) Dem Antrag der GRe. 
Dr. Soswinski, Guger und Genossen, 
betreffend wirksame Maßnahmen gegen die 
neuerliche Fleischpreissteige- 
rung und alle im Zusammenhang mit dem 
5. Lohn- und Preis-Pakt angekündigten 
Preis- und Tariferhöhungen, wird nach Be- 
gründung durch GR. Dr. Soswinski die 
Dringlichkeit nicht zuerkannt. Der Antrag 
wird dem Magistrat zur weiteren Behand- 
lung zugewiesen. 

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 14 Uhr 
22 Minuten.) 


Anträge, Anfragen und Antworten. 


(Pr.Z. G 80 A/51.) Antrag der GRe. Mal- 
ler und Genossen, betreffend die sofortige 
Inangriffnahme wirksamer Maßnahmen zur 
Bekämpfung der Jugendarbeits- 


losigkeit, insbesondere die Errichtung 
öffentlicher Lehrwerkstätten und den weite- 
ren Ausbau der Aktion „Jugend am Werk“, 


Wir stellen gemäß $ 17 der Geschäftsord- 
nung für den Gemeinderat der Stadt Wien 


nachfolgende Anträge: 

Die Amtsführenden Stadträte der Verwal- 
tungsgruppen IV und XI werden aufgefor- 
dert, dem Problem der Bekämpfung der 
Jugendarbeitslosigkeit größere Beachtung 
als bisher zu schenken und unter anderem 
die Auflassung der Lehrwerkstätte der 
E-Werke in der Zinckgasse rückgängig zu 
machen sowie für die rasche Errichtung wei- 
terer städtischer Lehrwerkstätten zu sorgen, 
für die das große Wirtschaftsgebiet, das die 
Gemeinde Wien direkt oder indirekt beein- 
flußt, genug Möglichkeiten bietet. 

Der Herr Vizebürgermeister und Amtsfüh- 
rende Stadtrat der Verwaltungsgruppe IV 
wird aufgefordert, sofort zu veranlassen, daß 
die am 29. Juni 1951 erfolgte Schließung der 
„Jugend am Werk“-Heime, die den ganzen 
Sommer hindurch leerstehen sollen, rück- 
gängig gemacht wird und die auf die Straße 
gesetzten „Jugend am Werk“-Helfer um- 
gehend wieder aufgenommen werden. 

Der Herr Vizebürgermeister und Amtsfüh- 
rende Stadtrat der Verwaltungsgruppe IV 
wird ferner aufgefordert, geeignete Maß- 
nahmen zu ergreifen, um den Aufbau des 
„Jugend am Werk“-Heimes, Wien 16, Grund- 
steingasse 65, bis zum September 1951 fertig- 
zustellen. 

Der Herr Vizebürgermeister und Amtsfüh- 
rende Stadtrat der Verwaltungsgruppe IV 
wird beauftragt, dafür zu sorgen, daß für die 
„Jugend am Werk“-Helfer in Wien eine min- 
dest ebenso günstige Regelung wie in Salz- 
burg getroffen wird, wo die Jugendlichen 
nur vormittags zur Werkstättenarbeit heran- 
gezogen und nachmittags durch Unterricht 
weitergebildet werden sollen und ihnen 
außerdem ein tägliches Taschengeld von 5 S 
gewährt werden soll. } 

Der Herr Vizebürgermeister und Amtsfüh- 
rende Stadtrat der Verwaltungsgruppe IV 
wird aufgefordert, dem Gemeinderat der 
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Stadt Wien in seiner nächsten Sitzung einen 
wahrheitsgemäßen Bericht über die tatsäch- 
lichen Verhältnisse in der Aktion „Jugend 
am Werk“ zu geben und insbesondere den 
Widerspruch aufzuklären, daß immer wieder 
vom Ausbau der Aktion „Jugend am Werk“ 
gesprochen wird, während in Wirklichkeit, 
wie schon allein die von Jahr zu Jahr sin- 
kende Zahl der „Jugend am Werk“-Helfer 
und der „Jugend am Werk“-Heime beweist, 
eine Einschränkung des Betriebes von 
„Jugend am Werk“ erfolgt. 

In formeller Hinsicht beantragen wir die 
Zuweisung dieses Antrages an die Gemeinde- 
ratsausschüsse IV und XI und an die Herren 
Amtsführenden Stadträte der Verwaltungs- 
gruppen IV und XI. 

(Pr.Z. G 81 A/51.) Antrag der GRe. Dr. 
Soswinski, Guger und Genossen, betref- 
fend wirksame Maßnahmen gegen die neuer- 
liche Fleischpreissteigerung und 
alle im Zusammenhang mit dem 5. Lohn- 
und Preispakt angekündigten Preis- 
und Tariferhöhungen. 

Wir stellen gemäß $ 17 der Geschäftsord- 
nung für den Gemeinderat der Stadt Wien 
den nachfolgenden Antrag: 

Der Gemeinderat der Stad Wien ist ein- 
hellig der Meinung, daß durch die Auswir- 
kung eines 5. Lohn- und Preispaktes mit 
seinen Preis-, Tarif- und Steuererhöhungen 
die Lage aller arbeitenden Menschen und 
im besonderen die der Pensionisten und 
Rentner katastrophal verschlechtert wird. 

Der Gemeinderat der Stadt Wien beschließt 
daher, den Bürgermeister und den Stadtsenat 
zu beauftragen, alle geeigneten Schritte zu 
unternehmen, um die Durchführung des 
5. Lohn- und Preispaktes zu verhindern. Er 
verpflichtet insbesondere jeden Stadtrat, 
alles vorzukehren, um Preis- und Tariferhö- 
hungen in seinem Ressort unmöglich zu 
machen. 

Der Gemeinderat der Stadt Wien beauf- 
tragt den Bürgermeister und den Stadtsenat, 
alle Schritte zu unternehmen, um die in den 
letzten 14 Tagen eingetretenen Preiserhö- 
hungen auf dem Fleischsektor rückgängig zu 
machen beziehungsweise weitere neuerliche 
Preiserhöhungen auf diesem Gebiet zu ver- 
hindern. 

Der Gemeinderat der Stadt Wien ver- 
pflichtet unter anderem die Stadträte, in 
ihrer Funktion als Stadtrat nicht zum Schutz 
von Preistreibern, wie zum Beispiel in 
St. Marx, aufzutreten, sondern sich um ihr 
Ressort, zum Beispiel um die Verhandlungen 
über pünktliche und billige Lieferung von 
Kohle, zu kümmern. 

Der Gemeinderat der Stadt Wien ‚be- 
schließt weiter, den Bürgermeister und die 
Stadträte zu verpflichten, im Bereich der 
Stadt Wien alles vorzukehren, damit die von 
der Regierung vorgeschlagenen Preis- und- 
Tariferhöhungen nicht wirksam werden. 

Der Gemeinderat der Stadt Wien be- 
schließt, die Bevölkerung aufzufordern, allen 
sonstigen Preis- und Tariferhöhungen ent- 
schiedenen Widerstand entgegenzusetzen. 

Gemäß $ 18 der Geschäftsordnung für den 
Gemeinderat der Stad Wien beantragen wir 
gleichzeitig die dringliche Behandlung dieses 
Antrages. 

(Pr.Z. G 82 A/51.) Die GRe, Hermine 
Holub, Eleonore Hiltl, Haim und Genos- 
sen stellen gemäß $ 17 der GO. für den Ge- 
meinderat der Stadt Wien nachstehenden An- 
trag: 

Der Amtsführende Stadtrat der Verwal- 
tungsgruppe X wird ersucht, für alle Wiener 
und Wienerinnen, welche das 90. bezie- 
hungsweise das 100, Lebensjahr erreichen, 
eine entsprechende Ehrung durch die Ge- 
meinde Wien zu veranlassen. Über die Form 
dieser Ehrung möge sich der Ausschuß der 
Verwaltungsgruppe X mit dem Ausschuß 
der Verwaltungsgruppe III beraten. 
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Vertrauliche Sitzung vom 13, Juli 1951. 
Vorsitzender: Bürgermeister Jonas. 
Schriftführer: Die GRe, Dinstl und 
Kutschera. 
Berichterstatter: StR. Mandl. 

1. (Pr.Z. 1605, P. 1.) Dem Dramatiker 
Ferdinand Bruckner wird in Würdigung 
seiner besonderen Verdienste auf dem Ge- 
biete der Literatur anläßlich der Vollen- 
dung seines 60. Lebensjahres der Ehren- 
ring der Stadt Wien verliehen. 


2. (Pr.Z. 1607, P. 2.) Dem Musikschrift- 


steller Karl Kobald wird anläßlich der 
Vollendung des 75. Lebensjahres in. Wür- 
digung seiner besonderen Verdienste 
auf musikalisch-literarischem Gebiet die 
Ehrenmedaille der Bundeshauptstadt 
Wien verliehen. 


Berichterstatter: GR. Etzersdorfer. 


3. (Pr.Z. 1606, P. 3,) Dem Bildhauer und 
Keramiker Michael Powolny wirdin Wür- 
digung seiner besonderen Verdienste auf 
künstlerischem Gebiete anläßlich der Voll- 
endung seines 80. Lebensjahres die Ehren- 
medaille der Bundeshauptstadt Wien 
verliehen, 


Stadisenat 


Sitzung vom 17. Juli 1951 


Vorsitzender: Bgm. Jonas. 

Anwesende: VBgm. Honay, 
berger, 'StRe Afritsch, Bauer, 
Fritsch, Dkfm. Nathschläger, 
Resch, Dr. Robetschek, Thaller 
sowie für den MagDior. OSR. Dr. Gold- 
ham. 

Entschuldigt: StRe. Koci, Mandl. 

Schriftführer: OAR. Bentsch. 

Bgm. Jonas eröffnet die Sitzung. 


Berichterstatter: StR. Fritsch. 
(Pr.Z. 1682; M.Abt. 2a— B 786.) 


Amtsrat Margarete Breunlich wird gemäß 
$ 39, lit. b, und $ 72, Abs. 4, der D.O. für 
die Beamten der Bundeshauptstadt Wien 
von amtswegen in den dauernden Ruhe- 
stand versetzt; für die ersprießliche Dienst- 
leistung wird ihr der Dank ausgesprochen. 

(Pr.Z. 1675; VB — P 4064/8.) 

Der mit der Führung einer Facharbeiter- 
gruppe betraute Facharbeiter der Wiener 
Stadtwerke-Verkehrsbetriebe Konrad Brazda 
wird gemäß $$ 39, lit. a, und 72, Abs. 1, der 
D.O. für die Beamten der Bundeshauptstadt 
Wien auf sein Ansuchen in den dauernden 
Ruhestand versetzt; für seine langjährige, 
ersprießliche Dienstleistung wird ihm der 
Dank ausgesprochen. 


Wein- 


Die Nachgenannten werden antragsgemäß 
in den dauernden Ruhestand versetzt: 

(Pr.Z. 1641; VB.—P 3073/8.) Leopold 
Aller, Schlosser. 

(Pr.Z. 1676; M.Abt. 2a—A 224.) Rosa 
Asfall, Oberköchin. 3 

(Pr.Z. 1644; VB.—P 3270/8.) Franz Bäck, 
Tischler. 

(Pr.Z. 1677; M.Abt. 2a — B2482.) Justine 
Balogh, Kanzleioffizial. 

(Pr.Z. 1678; M.Abt. 2a—B841.) 
Balt, Straßenarbeiter. 

(Pr.Z. 1679; VB.—P 3446/8.) 
Bauer, Schlosser, 

(Pr.Z. 1720; VB.—P 3718/8.) 
Bichler, Fahrer-Schaffner. 

(Pr.Z. 1680; VB.—P 3779/8.) Karl Bio- 
wsky, Sperrenschaffner. 

(Pr.Z. 1681; M.Abt. 2a—B 861.) Marga- 
rete Bittmann, Kanzleikommissär. 

(Pr.Z. 1655; VB.—P 3983/8.) 
Bradac, Fahrer. 

(Pr.Z. 1657; VB.—P 3988/8.) 
Bradler, Schaffner. 

(Pr.Z. 1633; VB.—P 4056/8.) 
Brauner, Lackierer. 

(Pr.Z. 1683; VB.—P 4210/8.) Franz Buch- 
berger, Bahnsteigabfertiger. 

(Pr.Z. 1684; GW.) Carl 
kassier. 

(Pr.Z. 1645; 
Cermak, Dreher. 

(Pr.Z. 1660; VB.—P 4404/8.) Franz Cetl, 
Bahnarbeiter. 


Ignaz 
Ludwig 


Franz 


Franz 
Johann 
Johann 
Calame, Gas- 


VB.—P 4373/8.) Alois 


(Pr.Z. 1715; VB.—P 4475/8.) Stanislaus 
Cisek, Schlosser. 

(Pr.Z. 1658; VB.— P 4490/8.) Josef Coufal, 
Schlosser. 

(Pr.Z. 1685; M.Abt. 2a—F 534.) Rosa 
Fehlner, Kanzleikommissär. 

(Pr.Z, 1638; VB.—P 5391/8.) 
Findeis, Schlosser. 

(Pr.Z. 1686; VB.—P 595/8.) 
Förster, Kanzleikommissär., 

(Pr.Z. 1716; VB.—P 5706/8.) 
Frühbeck, Schaffner. 

(Pr.Z. 1721; VB.—P 5819/8.) 
Gangelberger, Bahnsteigabfertiger. 

(Pr.Z. 1717; VB.—P 5934/8.) Alois Ge- 
schwind, Sperrenschaffner. 

(Pr.Z. 1687; M.Abt. 2a—G 303.) Franz 
Ginner, Amtsgehilfe. 

(Pr.Z. 1634; VB.—P 6169/8.) 
Greitbauer, Tischler. 

(Pr.Z. 1688; M.Abt. 2a—G 299.) Rudolf 
Grünzweig, Pfleger. 

(Pr.Z. 1642; VB.—P 6370/8.) 
Gulas, Kartenverkäufer. 

(Pr.Z. 1689; M.Abt. 2a—H 1258.) Franz 
Haas, Beerdigungsgehilfe. 

(Pr.Z. 1690; VB.—P 6581/8) Konrad 
Haller, Buchbinder. 

(Pr.Z. 1691; M.Abt. 24—H 964.) Marga- 
rete Hardig, Kanzleikommissär. 

(Pr.Z. 1656; VB.—P 6690/8.) 
Hartl, angelernter Arbeiter. 

(Pr.Z. 1632; EW.—D.Z. 835.) Ferdinand 
Herzer, Spezialfacharbeiter. 

(Pr.Z. 1692; M.Abt. 2a—H 102.) Elisabeth 
Hirsch, Ordinationsgehilfin. 

(Pr.Z. 1722; M.Abt. 2a—H 722.) Rosa 
Hoschek, Kanzleioberkommissär. 

(Pr.Z. 1635; VB.—P 7805/8.) 
Jäger, Lackierer. 

(Pr,Z. 1693; VB. — P 7899/8.) Karl Janota, 
Facharbeiter. 

(Pr.Z. 1694; M.Abt. 2a—J 62.) 
Jüly, Pflegerin. 

(Pr.Z. 1639; VB.—P 8229/8.) Josef Kam- 
merer, angelernter Arbeiter. 

(Pr.Z. 1626; VB.—P 8331/8.) 
Kasper, Maurer. 

(Pr.Z. 1627; VB.—P 8339/8.) Josef Kast- 
ner, Bahnsteigabfertiger. 

(Pr.Z. 1723; VB.—P 8632/8.) 
Klier, Schlosser. 
(Pr.Z. 1695; M.Abt. 2a—K 1502.) Franz 
Klötzl, Verwaltungsoberkommissär. 
(Pr.Z. 1628; VB.—P 8675/8.) 
Klüpfel, Schlosser. 

(Pr.Z!. 1625; VB.—P 8741/8.) 
Kobza, Fahrer. 

(Pr.Z. 1696; M.Abt. 2a—K 1488.) Julie 
Koller, Köchin. 

(Pr.Z. 1697; M.Abt. 2a—K 1087.) Anna 
Kovar, Pflegerin. 


Richard 


Johanna 


Rudolf 


Anton 


Ludwig 


Albert 


Heinrich 


Konrad 


Maria 


Johann 


Viktor 


Heinrich 


Theodor 
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(Pr.Z. 1698; M.Abt. 2a—L 321.) Marie 
Leitner, Kanzleikommissär. 


(Pr.Z. 1643; VB.—P 10.206/8.) Leopold, 


Ludick, Fahrer-Schaffner. 

(Pr.Z. 1636; VB.—P 10.412/8.) Johann 
Mantsch, Fahrer. 

(Pr.Z. 1699; VB.—P 10.476/8.) Albert 
Martinek, Sanitätsfachgehilfe. 

(Pr.Z. 1637; VB.—P 10.988/8.) 
Mudrak, Schaffner. 

(Pr.Z. 1724; VB.—P 
Müller, Kartenverkäufer, 

(Pr.Z. 1700; M.Abt. 2a—N 228.) Marie 
Nowy, Apothekerlaborant. 

(Pr.Z. 1701; M.Abt. 2a—P 864.) Wilhelm 
Pavlovsky, Straßenarbeiter. 

(Pr.Z. 1702; M.Abt. 2a—P 765.) Anna 
Peier, Oberpflegerin. 

(Pr.Z. 1725; VB.—P 11.839/8.) Ferdinand 
Petrisch, Schlosser, 

(Pr.Z. 1726; VB.—P 
Picka, Bahnsteigabfertiger. 

(Pr.Z. 1703; M.Abt. 2a—S 704.) Josef 
Salomon, Brandmeister. 

(Pr.Z. 1704; "'M.Abt. 2a—S 692.) Karl 
Salomon, Amtsgehilfe. 

(Pr.Z. 1631; VB.—P 14.003/8.) Emmerich 
Schenk, Fahrer. 

(Pr.Z. 1705; M.Abt. 2a— 601.) Dr. Josef 
Schöfl, Magistratsrat. 

(Pr.Z. 1629; VB.—P 
Schwarz, Kranführer. 

(Pr.Z. 1706; M.Abt. 2a —S 700.) Wenzeline 
Sedlaczek, Hausarbeiterin. ’ 

(Pr.Z. 1630; VB.—P 13.540/8.) Josef 
Skavrada, Schaffner. 

(Pr.Z. 1646; VB.—P 14,878/8.) August 
Stefka, Schlosser. 

(Pr.Z. 1659; VB.—P 15.142/8.) Konrad 
Streif, angelernter Arbeiter. 

(Pr.Z. 1707; M.Abt. 2a—St 298.) Ottilie 
Stürgkh, Oberpflegerin. 

(Pr.Z. 1727; VB.—P 15.567/8.) 
Tschulik, Fahrer. 

(Pr.Z. 1708; M.Abt. 2a—T 664/48.) Emma 
Twrdik, Kanzleioberoffizial. 

(Pr.Z. 1709; VB.—P 484/8.) 
ingenieur Josef Ullmann, Beamter. 

(Pr.Z. 1728; M.Abt. 2a—V 199.) Julie 
Vytopil, Pflegerin. 

(Pr.Z. 1661; VB.—P 
Walla, Torwart. 

(Pr.Z. 1729;- M.Abt. 2a— W 262.) Leo 
Weihs, Amtsgehilfe. 


Franz 


11.043/8.) Josef 


11.946/8.) Josef 


14.701/8.) Josef 


Rudolf 


Diplom- 


15.990/8.) Josef 
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Franz 


Franz 


16.933/8.) Franz 


16.936/8.) Josef 


(Pr.Z. 1711; VB.—P 16.212/8.) Agydius 
Weiß, Spezialarbeiter. 

(Pr,Z. 1654; VB.—P .16.217/8.) 

Weiß, Vorarbeiter. 

(Pr,Zz. 1712; VB.—P 16.840/8.) 
Zbehlik, Torwart. 

(Pr,Z. 1731; VB.— P 16.853/8.) Josef Zech- 
meister, angelernter Arbeiter, 

(Pr.Z. 1730; VB.— P 16.859/8.) Josef Zeeh, 
Sperrenschaffner. 

(Pr.Z. 1713; VB.—P 16.871/8.) Ferdinand 
Zehner, angelernter Arbeiter. 

(Pr.Z. 1714; VB.—P 16.883/8.) Michael 
Zeiner, Kanzleikommissär. 

(Pr.Z. 1624; VB.—P 
Zezhulka, Fahrer. 

(Pr.Z. 1640; VB.—P 
Zezulka, Sperrenschaffner. 

“ (Pr.Z. 1718; M.Abt, 2a—Sch 108.) Jose- 
fine Schramm, prov. Kanzleioffizial, Ver- 
setzung in den zeitlichen Ruhestand. 

(Pr.Z. 1719; M.Abt. 2a— W 812/48.) Karl 
Waitz, Kanzleioberoffizial, Versetzung in den 
Ruhestand auf Grund eines Disziplinar- 

, erkenntnisses. 

(Pr.Z. 1742; M.Abt. 2a—B 627.) 

Die Beschwerde des ehemaligen Beamten 
Rudolf Bacher gegen den Bescheid der 
Magistratsabteilung 2 vom 16. März 1951, 
Zahl M.Abt. 2a—B 2400/50, wird als un- 
begründet abgewiesen. 

(Pr.Z. 1743; M.Abt, 2a—B 183/48.) 

1. Der Beschwerde des ehemaligen städti- 
schen Beamten Friedrich Beraun gegen den 
Bescheid der Magistratsabteilung 2 vom 
1. Februar 1949, zu Zahl M.Abt. 2a— 
B 183/48, wird Folge gegeben und der Be- 
scheid aufgehoben. 

2. Der städtische Beamte Friedrich Beraun 
wird in die neugebildeten Personalstände 
der Bundeshauptstadt Wien nicht übernom- 
men und gemäß $ 8, Abs. 1, des Beamten- 
Überleitungsgesetzes ausgeschieden. 


Berichterstatter: VBgm. Weinberger. 
(Pr.Z. 1650; M.Abt. 17— VI/1210.) 


Für die Anschaffung von medizinischen 
Apparaten und Geräten für eine neu zu er- 
richtende interne Abteilung im Allgemeinen 
Krankenhaus wird im Voranschlag 1951 zu 
Rubrik 513, ehem. Fondsanstalten, unter 
Post 54, Inventaranschaffungen, lfd. Nr. 187 
(derz. Ansatz 4,082.000 S), eine fünfte Über- 
schreitung in der Höhe von 40.000 S ge- 
nehmigt, die in Mehreinnahmen der 
Rubrik 421, Altersheime, unter Post 2d, 
Verpflegskostenzahlungen, Privatparteien 
und sonstige Stellen, zu decken ist, > 


Berichterstatter: StR. Afritsch, 
(Pr.Z. 1732; M.Abt. 64 — 7145/50.) 


Die Berufung der Südostdeutschen Fern- 
gas AG. gegen den Bescheid des Wiener 
Magistrates vom 4. September 1950, M.Abt. 
28 — 5790/50, wird gemäß dem vorgelegten 
Entwurf des Magistrates als unbegründet 
abgewiesen. 

Die Ausschußanträge zu folgenden Ge- 


schäftsstücken werden genehmigt und dem 
Gemeinderat vorgelegt: 
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Te 


Berichterstatter: VBgm. Honay. 
(Pr.Z. 1651) 


Übereinkommen mit der Lungenheilstätte 
Grimmenstein; Verpflegskostenerhöhung. 


Berichterstatter: StR. Thaller. 
(Pr.Z. 1649; M.Abt. 42 — 63/50.) 


Errichtung der Windschutzpflanzung zwi- 
schen Tolbuchin- und Favoritenstraße im 
10. Bezirk; Bauteil II; Kosten. 


(Pr.Z. 1648; M.Abt. 42 — XX1/36.) 
Errichtung einer Gartenanlage beim Paul 
Speiser-Hof zwischen Bodenstedtgasse und 
Nordbahndamm im 21. Bezirk; Kosten, 


(Pr.Z. 1671; M.Abt. 18 — 777/50.) 
Ergänzung des Flächenwidmungs- und Be- 


bauungsplanes für zwei Teilgebiete in der 
Kat.G. Sulz, 24. Bezirk. 


(Pr.Z. 1670; M.Abt. 18 — 702.) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet nördlich 
der Kahlenberger Straße und westlich 
der Heiligenstädter Straße in Nußdorf, 
19. Bezirk. 


(Pr.Z. 1665; M.Abt. 18 — 3322/50.) 


Abänderung des Flächenwidmungs- und 
Bebauungsplanes für das Gebiet zwischen 


der Hyrtlallee und Herzogbergstraße in 
Perchtoldsdorf, 25 Bezirk. 


(Pr.Z. 1667; M.Abt. 18 — 4389.) 
Neufestsetzung des Flächenwidmungs- 


und Bebauungsplanes für einen Teil der 
Ortsgemeinde Oberhausen, 22. Bezirk. 


Berichterstatter: StR. Bauer. 
(Pr.Z. 1672; M.Abt. 57— Tr 1497.) 


Ankauf der Liegenschaft, 17, Alszeile 101, - 
u 522, Kat.G. Dornbach, durch die Stadt 
ien. 


(Pr.Z. 1673; M.Abt 57 — Tr 341.) 


Ankauf der Liegenschaften, 4, Margareten- 
straße 46, E.Z. 493, Kat.G. Wieden, und 4, 
Heumühlgasse 3, E.Z. 255, Kat.G. Wieden 
(Julius und Therese Hönigsche Stiftung), 
durch die Stadt Wien. j 


(Pr.Z. 1674; M.Abt. 57— Tr 3051.) 


Grundtausch- und Kaufvertrag mit dem 
Stifte Schotten, betreffend Erwerbung von 
Grundstücken in der Kat.G. Ottakring, Ab- 
gabe des städtischen Weingutes in Maria- 
Enzersdorf. & 


Berichtigung 
Im Amtsblatt Nr. 57 vom 18. Juli soll es im Proto- 


koll des Stadtsenates auf Seite 9 richtig heißen: 
Stadtsenatsitzung vom 10, Juli 1951. 


Gemeinderatsausschüsse 


Gemeinderatsausschuß IX 


Sitzung vom 12, Juli 1951 
(Schluß) 


Berichterstatter: GR. Lötsch. 


(A.Z. IX/454/51; M.Abt. 57 — Tr 2859/51.) 

Der zwischen dem Magistrat der Stadt 
Wien und der Marktgemeinde Mauthausen 
vereinbarte Tauschvertrag wird genehmigt. 
Danach überträgt die Stadt Wien die im 
Tauschvertragsentwurf angeführten ihr ge- 
hörigen Grundstücke 


295/2, Wiese, im Ausmaße von 530 qm, 

das. Gst. 299/2, Wiese, im Ausmaße von 
673 qm, 

das Gst. 300/2, Acker, im Ausmaße von 
3370 qm, 

das Gst. 301, Garten, im Ausmaße von 
2986 qm und 

das Gst. 298 im Ausmaße von 822 qm, 


sämtliche inneliegend in der E.Z. 168 des 
Gdb. der Kat.G. Mauthausen, in das Eigen- 
tum der Marktgemeinde Mauthausen. 
Dagegen überträgt die Marktgemeinde 
Mauthausen an die Stadt Wien aus der ihr 
gehörigen E.Z. 242 die Gste. Nr. 263/4, 263/5, 
264/2, je Wiese, und aus der E.Z. 229 das 
Gst. 779/20, unproduktiv, sohin Gste. im 
Gesamtausmaße von 15.612 qm in das Eigen- 
tum der Stadt Wien. Zum Zwecke der Ge- 
bührenbemessung wird der Wert der 
Tauschliegenschaften mit je 16.000 S ange- 
nommen und hat keiner der Vertragsteile 
irgendeine Aufzahlung zu leisten. Die 
Tauschliegenschaften sind mit Ausnahme 
der im Tauschvertrag im einzelnen ange- 
führten Satzposten, die hinsichtlich der in 
das Eigentum der Stadt Wien gelangenden 
Grundstücke belanglos sind, da sie zu- 
gunsten der Gemeinde Wien lauten, satz- 
und lastenfrei zu übertragen. Die übrigen 
Bedingungen entsprechen den bei ähnlichen 
Verträgen üblichen. 


(A.Z. IX/455/51; M.Abt. 57— Tr 134/51.) 


Der zwischen der Stadt Wien und der 
Zentralsparkasse der Gemeinde Wien, 1, 
Wipplingerstraße 8, abzuschließende Kauf- 
vertrag wird genehmigt. Demnach kauft die 


Stadt Wien die Liegenschaft E.Z. 2043, Gdb. 
der Kat.G. Leopoldstadt, Gst. 646/1, Bauarea, 
im Ausmaße von 624,59 qm, 2, Alliierten- 
straße 6, Marinelligasse 10 und Hochstetter- 
gasse 5, zu den im Berichte der M.Abt. 57 
vom 23. Juni 1951, Zahl M.Abt. 57 — Tr 134/ 
5l, genannten Bedingungen. 


Berichterstatter: GR. Fürstenhofer. 


(A.Z. IX/465/51; M.Abt. 57— Tr 1405/ 
1951.) 


Nachstehende Flächen sind aus dem Ver- 
zeichnis des öffentlichen Gutes abzuschrei- 
ben und zu gleichen Teilen den im Eigen- 
tum des Alfred Racek, wohnhaft 17, Zwern- 
gasse 59, und des Johann Raganitsch, wohn- 
haft 19, Hans Richter-Gasse la, befindlichen 
Liegenschaften E.Z. 2595 und 3147 des Gdb. 
der Kat.G. Ottakring zuzuschreiben: 


1, Vom Gst. 769, ö. G. Fig. neam (n), 
prov. Gst. 769/73, im Ausmaße von 73 qm, 
zwecks Vereinigung mit dem Gst. 769/37, 
E.Z. 3147, Ottakring. 

2. Vom Gst. 769/39, ö. G. Fig. madl (m), 
prov. Gst. 769/72, im Ausmaße von 73 qm, 
zwecks Vereinigung mit dem Gst. 769/23, 
E.Z. 2595, Ottakring. 

3. Vom Gst. 738/43, ö. G. Fig. lcik (I), 
prov. Gst. 738/57, im Ausmaße von 352 qm, 
zwecks Vereinigung mit dem Gst. 769/23, 
E.Z. 2595, Ottakring. 


(A.Z. IX/468/51; 
1951.) 


Der Ankauf der nachstehenden, in der 


M.Abt, 57— Tr 2575/ 


ri 
Basiegens! 
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Kat.G. Vösendorf gelegenen Grundstücke 
wird genehmigt. Danach kauft die Stadt 
Wien 

a) von Georg Drasche-Wartinberg und 
mj. Richard Rudolf Drasche-Wartinberg 
aus der E.Z. 165 die Gste. 50/2, 51/2, 53/2, 
54/2, 56/2, 62/2 und 63/2, je Acker, im Aus- 
maße von 166 qm; 

b) von Franz und Anna Kargl aus der 
E.Z. 182 das Gst. 52/2, Acker, im Ausmaße 
von 24 qm; 

c) von Stefan Mandl aus der E.Z. 761 das 
Gst. 55/2 im Ausmaße von 15 qm; 


d) von Leopoldine Khaelss-Khaelssberg 


aus der E.Z. 550 die Gste. 57/2 und 58/2, 
je Acker, im Ausmaße von 24 qm; 

e) von Johann Rubel und 22 anderen Mit- 
eigentümern aus der E.Z. 1106 die Gste. 
59/2, 60/2 und 62/2, je Acker, im Ausmaße 
von 37 qm, 
zu den im Berichte der M.Abt. 57 vom 
4. Juli 1951, M.Abt. 57— Tr 2575/51, ange- 
führten Bedingungen. 


ee IX/469/51; M.Abt. 57— Tr 2519/ 

Der Verkauf einer Teilfläche des Gst. 
1639, öffentliches Gut der Kat.G. Mauer, im 
Ausmaße von 13 qm an Margarete Fry, ver- 
treten durch Dr. Emmerich Hunna, Rechts- 
anwalt in Wien 1, Rosenbursenstraße 8, 
wird zu den im Berichte der M.Abt. 57 vom 
30. Juni 1951, M.Abt. 57 — Tr 2519/51, ange- 
führten Bedingungen genehmigt. 


(A.Z. IX/470/51; M.Abt. 57 — Tr 2509/50.) 


Der Verkauf von Teilflächen der Gste. 
655, Acker, inneliegend in der E.Z, 1599, und 
des Gst. 1091 des öffentlichen Gutes der 
Kat.G. Atzgersdorf im Ausmaße von 
14,59 qm an Karl und Rosa Hödl, wird zu 
den im Berichte der M.Abt. 57 vom 25. Juni 
1951, M.Abt. 57— Tr 2509/50, angeführten 
Bedingungen genehmigt. 

(A.Z. IX/471/51; M.Abt. 57 — Tr 1952/51.) 

Der Ankauf der E.Z. 167 der Kat.G. Stre- 
bersdorf, bestehend aus dem Gst. 367/1, 
Acker, im Ausmaß von 2403 qm von Dr. 
Alexander, Richard und Dr. Fritz Viditz wird 
zu den im Bericht der M.Abt. 57 vom 19. Juni 
1951, M.Abt. 57 — Tr 1952/51, angeführten Be- 
dingungen genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Winter. 


(A.Z. IX/485/51; M.Abt. 57 — Tr 2562/51.) 

Der Kaufvertrag zwischen der Stadt Wien 
und Franz und Anna Keyzlar wird genehmigt. 
Danach kauft die Stadt Wien von Franz 
Keyzlar, 25, Siebenhirten, Hauptstraße 64, 
und von Anna Keyzlar, 8, Kupkagasse 6, die 
ihnen zugeschriebenen je Ein-Viertel-Anteile 
der Liegenschaft E.Z. 356 der Kat.G. Sieben- 
hirten mit Grundstücken im Ausmaß von 
5367 qm zu den im Bericht der M.Abt. 57 vom 
23. Juni 1951, M.Abt. 57— Tr 2562/51, an- 
geführten Bedingungen. 


(A.Z. IX/467/51; M.Abt, 55 — 1582/50.) 

Der Verlängerung der Überlassung des 
städtischen Schulhauses, 15, Diefenbachgasse 
Nr. 19, an die Republik Österreich zwecks 


Oskar Bilek 


Maler und Anstreicher 
Wien XIl, Rechte Wienzeile 247 


Werkstätten: XII, Fabriksgasse 11 
Telephon R 34-6-66 


Unterbringung eines Bundesrealgymnasiums 
wird unter den Bedingungen des mit 31. Juli 
1951 ablaufenden bezüglichen Übereinkom- 
mens zugestimmt. Der Hauptmietzins ist 
nach $$ 2 und 16 des Mietengesetzes auf der 
Grundlage eines Jahresmietwertes von 1914 
von 27.254 Kr. zu berechnen.. Außer dem 
Hauptmietzins hat der Mieter die auflaufen- 
den Betriebskosten sowie eine etwa zur Vor- 
schreibung gelangende Grundsteuer zu ent- 
richten. 
(A.Z. IX/459/51; M.Abt. 56 — 1365/19/51.) 
Für dringende Instandhaltungsarbeiten in 
den Handelsakademiegebäuden wird im Vor- 
anschlag 1951 zu Rubrik 924, Handelsakade- 
mien und kaufmännische Wirtschaftsschulen, 
unter Post 20, Gebäude- und Gartenerhal- 
tung (derz. Ansatz 35.000 S), eine erste 
Überschreitung in der Höhe von 33.000 S 
genehmigt, die in 
1. Mehreinnahmen der 
a) Rubrik 924, Handelsakademien und 
kaufmännische Wirtschaftsschulen, 
unter Post 4a, Gebühren für die Be- 
nützung der Räume durch Vereine 
und andere (5000 S), j 
b) Rubrik 922, Berufsschulen, 
Post 3c, verschiedene 
(20.000 S), und 


.Minderausgaben der 
Rubrik 924, Handelsakademien und 
kaufmännische Wirtschaftsschulen, unter 
Post 54, Inventaranschaffungen (8000 S) 
(lfd. Nr. 398), zu decken ist. 


Berichterstatter: GR. Dr. Stemmer. 


(A.Z. IX/482/51; M.Abt. 56 — 1780/20/51.) 
Für die Durchführung von Instandset- 
zungsarbeiten am Inventar (Ferialarbeiten) 
wird im Voranschlag 1951 zu Rubrik 923, 
Lehranstalten für hauswirtschaftliche und 
gewerbliche Frauenberufe, unter Post 22, In- 
ventarerhaltung, MPa-Geräte und Einrich- 
tungsgegenstände 
a) Geräte und Einrichtungs- 
gegenstände 
b) Schulbüchereien 200 S 
c) Wäsche und Wäschereinigung .. 1.000 S 


zusammen... 16.000 S 


(derz. Ansatz 16.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 7000 S genehmigt, 
die in Minderausgaben der Rubrik 923, Lehr- 
anstalten für hauswirtschaftliche und ge- 
werbliche Frauenberufe, unter Post 20, Ge- 
bäude- und Gartenerhaltung, 3500 S, und 
Post 54, Inventaranschaffungen, 3500 S (lfd. 
Nr. 397), zu decken ist. 


(A.Z. IX/483/51; M.Abt. 56 — 1530/6/51.). 

Mit Schulbeginn 1951/52 wird die Fach- 
klasse für Korbmacher und die Fachklasse 
für Pinsel- und Bürstenerzeuger aus der Be- 
rufsschule für Tischler II, 15, Hütteldorfer 
Straße 7—17, losgelöst und der Berufsschule 
für Zimmerer, Dachdecker und Tapezierer, 
15, Hütteldorfer Straße 7—17, angegliedert. 


(A.Z. IX/484/51; M.Abt. 56 — 795/2/51.) 

Für die Erneuerung der Kesselanlage im 
Schulgebäude, 6, Sonnenuhrgasse 3—5, halber 
Kostenanteil, wird im Voranschlag 1951 zu 
Rubrik 922, Berufsschulen, unter Post 51, 
bauliche Herstellungen, lfd. Nr. 393 a, zusätz- 
liche Arbeit Juni 1951 (derz. Ansatz 
740.000 S), eine zweite Überschreitung in der 
Höhe von 275.000 S genehmigt, die in der 
allgemeinen Rücklage zu decken ist, 


(A.Z. IX/486/51; M.Abt. 56 — 1499/4/51.) 

Für die Erneuerung der Kesselanlage im 
Schulgebäude, 15, Sperrgasse 8—10 (15, 
Viktoriagasse 6), halber Kostenanteil, wird 
im Voranschlag 1951 in der Rubrik 923, Lehr- 
anstalten für hauswirtschaftliche und ge- 
werbliche Frauenberufe, die Post 51, Bau- 


unter 
Ersätze 


14.800 S 
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ERSTE OSTERR. 
TURN- UNDSPORTGERATEFABRIK 


J. Plaschkowitz 


WIEN Ill, BAUMGASSE 13, Tel. U 14-3-97 
A 289/12 


liche Herstellungen, lfd. Nr. 396/1, zusätz- 
liche Arbeit im Juni 1951 (derz. Ansatz 0), 
mit einem Ansatz von 300.000 S neu eröffnet, 
Dieser Betrag ist in der allgemeinen Rück- 
lage zu decken. 


(A.Z. IX/456/51; M.Abt, 55 — 1302/51.) 
Dem Wiener Arbeiter-Turn- und Sport- 
verein, Gruppe Margareten, wird die Bewil- 
ligung erteilt, im städtischen Schulhaus, 5, 
Diehlgase 2, eine Brasebadanlage mit 
6 Warmwasserauslässen auf eigene Kosten 
unter folgenden Bedingungen einzubauen: 
a) Die gesamte Anlage geht nach Fertig- 
stellung unwiderruflich und entschädi- 
gungslos in das Eigentum der Stadt 
Wien über. 
Die jeweils im Schulhaus unter- 
gebrachte Schule ist berechtigt, die 
Brausebadanlage im Rahmen des Unter- 
richts ohne Zahlung eines Entgeltes an 
den Wiener Arbeiter-Turn- und Sport- 
verein, Gruppe Margareten, zu be- 
+ nützen. 
Der Wiener Arbeiter-Turn- und Sport- 
verein, Gruppe Margareten, ist berech- 
tigt, die Brausebadanlage nach Maß- 
gabe der Schulbäderbadeordnung für 
Mitbenützer zu benützen. 


b) 


Berichterstatter: GR. Jirava. 


(A.Z. IX/452/51; M.Abt. 60 — 2306/51.) 

Für die Wiederregulierung des zirka 
3000 qm großen Platzes hinter der Kälber- 
verkaufshalle an der bestehenden Autoaus- 
laderampe für Rinder am Zentralviehmarkt 
St. Marx nach Kriegsschäden wird ein Sach- 
kredit in der Höhe von 440.000 S ge- 
nehmigt. Der erforderliche Betrag ist im 
Voranschlag 1951 auf A.R. 933/71, Ifd. 
Nr, 602, zu bedecken. 


(A.Z. IX/461/51; M.Abt. 60 — 2085/51.) 

Für die städtischen Schlachthöfe in Sankt 
Marx, den Schweineschlachthof, Rinder- 
schlachthof und die Wiener Kontumazanlage, 
wird die Anschaffung von 1808 Stück Lauf- 
katzen zum Transport der geschlachteten 
Tiere mit einem Gesamterfordernis von 
1,439.700 S genehmigt und der zu A.Z. IX/ 
409/51 genehmigte Sachkredit von 774.000 S 
um 665.700 S auf 1,439.700 S erhöht. 


(A.Z. IX/460/51; M.Abt. 58 — 321/51.). 
Der Übernahmspreis für 1 kg nasser 


Schweinshaare wird bis 31. Oktober 1951 mit 
70 Groschen festgesetzt. 
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a en Sau a eu u nn 2 
BAUUNTERNEHMUNG 


Ing. Carl Auteried & Co. 


Hochbauten 
Tiefbauten 
Industriebauten 
Wasserkraftanlagen 


Zentrale: 


Wien IV, Wohllebengasse 15/6 
Telephon U 47-5-70 Serie 


Reparaturwerkstätten und Lagerplatz: 


Wien XXV, Erlaa, Hauptstraße 25-27 
Telephon A 58-0-71 


A_2297/18 


(A.Z. IX/458/51; M.Abt. 54 — 9/103/51.) 

Für den Ankauf einer National-Buchungs- 
maschine wird im Voranschlag 1951 zu 
Rubrik 901, Allgemeiner Sachaufwand, unter 
Post 54, Inventaranschaffungen (lfd. Nr. 361) 
(derz. Ansatz 370.000 S), eine erste Über- 
schreitung in der Höhe von 106.120 S ge- 
nehmigt, die in der Reserve für unvorher- 
gesehene Ausgaben zu decken ist. 


(A.Z. IX/472/51; M.Abt, 54 — 10.051/10/51.) 

Der Verkauf von zirka 100 Stück skar- 
tierten gebrauchten Eiszellen ab der Kühl- 
anlage des Rinderschlachthofes St. Marx, 3, 
Viehmarktgasse 1a, an das Kunsteiswerk 
Engelmann, 17, Syringgasse 6, zum angebote- 
nen Preis ab Lagerort wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Alt. 

(A.Z. IX/451/51; M.Abt, 54—2/157 und 
2/67/1951.) 

1. Die Übernahme der vom Bundesmini- 
sterium für soziale Verwaltung neuerlich zu- 
geteilten und durch die Firma G. Borcken- 
stein & Sohn A.G., 1, Domgasse 4, gelieferten 
17.493.20 m Windelstoff aus der UNICEF- 
Baumwollspende zu dem im Magistrats- 
bericht genannten Preis und 

2. die Abgabe von 2540 m Windelstoff zum 
Selbstkostenpreis an die im gleichen Bericht 
genannten 4 privaten Wohlfahrtsinstitutionen 
wird genehmigt. 


(A.Z. IX/473/51; M.Abt. 54 — 6040/36/51.) 
Der Verkauf von zirka 4000 kg Alteisen ab 
der Baustelle der M.Abt. 26, Schule, Wien 20, 
Leystraße 34—36, an die Firma Sigmund 
Osers Wwe. 9, Clusiusgasse 6, zu dem an- 
gebotenen Preis ab Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z.IX/474/51; M.Abt. 54 — 6040/29/51.) 
Der Verkauf von zirka 2500 kg Alteisen ab 
der Baustelle der M.Abt. 26, Schule, 10, Heb- 
belplatz 1—2, an die Firma Benedict 
& Mateyka, 11, Molitorgasse 15, zu dem an- 
gebotenen Preis ab Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/475/51; M.Abt. 54 — 6040/30/51.) 

Der Verkauf von zirka 4000 kg Alteisen 
ab der Baustelle der M.Abt. 26, Schule, 2, 
Feuerbachstraße 3, an die Firma Benedict 
& Mateyka, 11, Molitorgasse 15, zu dem an- 
gebotenen Preise ab Lagerort wird ge- 
nehmigt. 


(A.Z. IX/476/51; M.Abt. 54 — 6040/33/51.) 
Der Verkauf von zirka 4000 kg Alteisen 
ab der Baustelle der M.Abt. 26, Schule, 20, 
Vorgartenstraße 42, an die Firma Benedict 
& Mateyka, 11, Molitorgasse 15, zu dem an- 


gebotenen Preise ab Lagerort wird ge- 
nehmigt. 


Berichterstatter: GR. Tschak. 
(A.Z. IX/479/51; M.Abt. 54 — 1/297/51.) 
Der Ankauf von 180.000 kg Weizenmehl 
(Semmelmehl) der Type 710 glatt und 
grifig und 60.000 kg Weizenbrotmehl der 
Type 1600 zu den vereinbarten Preisen von 
der Ersten Wiener Walzmühle Vonwiller 
Schoeller K.G., Schwechat, und von Ludwig 
Polsterer, Vereinigte Walzmühlen, Enzers- 
dorf an der Fischa, wird genehmigt. 


(A.Z. IX/480/51; M.Abt. 54— ad 2/175/51.) 


Der Ankauf von 4000 m Matratzengradl, 
rot signiert, 110 cm breit, in der vorge- 
schriebenen Einstellung, zu dem im Magi- 
stratsberichte angeführten Richtpreise bei 
der Firma Vonwiller & Co., 1, Franz Josefs- 
Kai 65, wird genehmigt. 


(A.Z. IX/481/51; M.Abt. 54— ad 2/178/51.) 


Der Ankauf von 2500 m Leinen, weiß, 
80 cm breit, in der vorgeschriebenen Ein- 
stellung, bei der Firma Adolf Kremling, 
Haslach, Oberösterreich, sowie von 2500 m 
Leinen, weiß, 80 cm breit, und 5000 m 
Leinen, weiß, 130 cm breit, in der vorge- 
schriebenen Einstellung, bei der Firma 
Vonwiller & Co., 1, Franz Josefs-Kai 65, zu 
den im Magistratsberichte angeführten 
Richtpreisen wird genehmigt. 


(A.Z. IX/477/51; M.Abt. 54 — 5189/12/51.) 


Der Verkauf von zirka 5000 kg Alteisen 
ab dem Erziehungsheim der Stadt Wien in 
Eggenburg, Niederösterreich, an die Firma 
Benedict & Mateyka, 11, olitorgasse 15, 
zu dem angebotenen Preise ab Lagerort 
wird genehmigt. 


Berichterstatter: GR. Krämer. 
(A.Z. IX/478/51; M.Abt. 54 — 6110/16/51.) 
Der Verkauf von 1300 Stück alten aus- 

geschiedenen Granitwürfel-Pflastersteinen 
ab dem Lagerplatz der M.Abt. 28, 5, Mar- 
gartengürtel 39, an Arch. Ing. Franz Nuß- 
baum, Stadtbaumeister, 9, Wasagasse 12, zu 
dem angebotenen Preise ab Lagerort wird 
genehmigt. 


(A.Z. IX/489/51; M.Abt. 54 — 6131/3/51.) 

Der Verkauf von skartierten Schienen 
und dazugehörigem Kleineisen im Gewichte 
von rund 18.000 kg ab dem Lager der Magi- 
stratsabteillung 29 im Bahnhof Kaiser- 
Ebersdorf an Benedict & Mateyka, 11, Moli- 
torgasse 15, und krummer Schienen und 
Weichenzungen im Gewichte von rund 
4000 kg, lagernd auf der Hafenbahn Albern, 
an A. Hruza, 20, Pasettistraße 96/98, zu den 
angebotenen Preisen ab Lagerort wird ge- 
nehmipgt. 


(A.Z. IX/490/51; M.Abt. 54 — 5110/32/51.) 


Der Verkauf von zirka 2000 kg Hadern 
ab dem Altersheim der Stadt Wien, Lainz, 
13, an die Firma F. & A. Krall, 7, Maria- 
hilfer Straße 88a, zu dem angebotenen 
Preise ab Lagerort wird genehmigt. 


(A:Z. IX/487/51; M.Abt. 54 — 6110/19/51. 


Der Verkauf von 10.000 Stück alten 
Pflastersteinen, stammend vom Aufbruch 
umgebauter Straßen, an die Marktgemeinde 
Ulrichskirchen, Bezirk Mistelbach, Nieder- 
österreich, zu dem im Magistratsantrage 
angeführten Preise wird genehmigt. 


(A.Z. IX/488/51; M.Abt. 54 — 6/83/51.) 


Der Verkauf von bröckeligem Gußbruch 
im Gewichte von rund 40.000 kg ab Rohr- 
lager der Magistratsabteilung 31 (Wasser- 
werke) an die Trofaiacher Eisen- und 
Stahlwerke AG., 1, Schottenring 15, zum 
angebotenen Preise ab Lagerort wird ge- 
nehmigt. 
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Berichterstatter: GR. Fürstenhofer, 
(A.Z. IX/491/51; M.Abt. 57— Tr 2161/50.) 
Die Abänderung des mit Beschluß des 
Gemeinderatsausschusses IX vom 8. Fe- 
bruar 1951, A.Z. IX —- 68/51, genehmigten 
Punktes 2 des Tauschvertrages zwischen 
der Stadt Wien und Magister Karl Raab 
wird genehmigt. Er erhält folgende Fas- 
sung: „Dagegen überträgt Magister Karl 
Raab die im gleichen Abteilungsplan als 
prov. Gst. (894/7) bezeichnete 169 qm große 
Restfläche des ihm gehörigen Gst. 894 und 
das Gst. 895, beide in E.Z. 102, Kat.G. Him- 
‚berg, als künftigen Straßengrund in das 
Verzeichnis über das öffentliche Gut der 
Kat.G. Himberg und verpflichtet sich, die 
auf dem Gst. 894 errichtete Baulichkeit auf 
seine Kosten abzutragen.“ Die übrigen Ver- 
tragsbedingungen bleiben aufrecht. 


(A.Z. IX/492/51; M.Abt. 57 — Tr 986/51. 

Der zwischen den Wiener Stadtwerken— 
Verkehrsbetriebe, vertreten durch die RA. 
Dr. Leonhard Kysela und Dr. Otto Schaffer, 
und Hans Peter Stern, Lehrer, 6, Gumpen- 
dorfer Straße 18, vertreten durch RA. Dr. 
Otto Reimer, vor der Rückstellungskom- 
mission beim LG. f. ZRS. Wien zur 
Zahl 59 RK 511/48 am 12. Juni 1951 abge- 
schlossene Vergleich wird unter Einhaltung 
der im Berichte der M.Abt. 57 vom 13. Juni 
1951 angeführten Bedingungen genehmigt. 
(An Gemeinderatsausschuß XI, Stadtsenat 
und Gemeinderat.) ($ 93 G.V.) 


(A.Z. IX/493/51; M.Abt. 57 — Tr 1497/51.) 


Der Abschluß des vom Magistrate der 
Stadt Wien mit den Eigentümern der 
Liegenschaft E.Z. 522 des Gdb. der, Kat.G. 
Dornbach vereinbarten Kaufübereinkom- 
mens wird genehmigt. Demnach kauft die 
Stadt Wien von Ernst Schneider den ihm 
zu *s gehörigen Anteil und von Franz 
Grafeneder den ihm zu *; gehörigen Anteil 
der Liegenschaft E.Z. 522 des Gdb. der 
Kat.G. Dornbach, bestehend aus den Gste. 
328, Bauarea, 326/1, Bauarea, 327/1, Garten, 
und 329, Garten, im Gesamtausmaße von 
3870 qm, zu den im Berichte der M.Abt. 57 
vom 4. Juli 1951, M.Abt. 57 — Tr 1497/51, an- 
geführten Bedingungen. (An Stadtsenat und 
Gemeinderat.) 


Berichterstatter: GR. Winter. 


(A.Z. IX/494/51; M.Abt. 54 — 6070/31/51.) 

Der Verkauf von Alteisen (altes be- 
schädigtes Einfriedigungsgitterr) ab der 
Baustelle, 13, Lainzer Straße 111—117, an 
Krakauer & Weiß, 8, Lammgasse 10, zu dem 
angebotenen Preise ab Lagerort wird ge&- 
nehmigt. 


(A.Z.IX/495/51; M.Abt. 54 — 10.050/46751.) 

Der Verkauf von Alteisen und Altblech 
im Gewichte von rund 4500 kg an die Müll- 
auswertung Puskas, Miklosina und Röhren- 
bacher, 10, Tolbuchinstraße, und von Guß- 
bruch im Gewichte von zirka 20.000 kg an 
Vogelsinger & Pastree, Eisengießetei, 11, 
Grillgasse 3, ab dem Lager der M.Abt. 60, 
Zentralviehmarkt, 3, Viehmarktgasse 3—5, 
zu den angebotenen Preisen wird ge- 
nehmipgt. 
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(A.Z. IX/496/51; M.Abt. 54 — 9011/62/51.) 

Der Verkauf von alten, unverwendbaren 
skartierten Schulmöbeln, welche sich im 
Lager des Besschaffungsamtes, 11, Neu- 
gebäude, befinden, an das Ruco-Werk 
L. Rumpolt, 11, Neugebäude, Objekt Nr. 8 
zu dem angebotenen Preise ab Lagerort 
wird genehmigt. 


(A.Z. IX/497/51; M.Abt. 54 — 6040/32/51.) 

Der Verkauf von Alteisen im Gewichte 
von rund 6000 kg an Sigmund Osers Wwe., 
9, Clusiusgasse 6, und Gußbruch im Gesamt- 
gewichte von zirka 5000 kg an die Tro- 
faiacher Eisen- und Stahlwerke AG,., 1, 
Schottenring 15, ab dem städtischen 
Amalienbad, 10, Reumannplatz, zu den an- 
gebotenen Preisen ab Lagerort wird ge- 
nehmigt. 


(A.Z. IX/498/51; M.Abt. 54 — 7411/10/51.) 


Der Verkauf diversen Alteisens im Ge-' 


wichte von rund 10.000 kg ab der Forstver- 
waltung Lainz der Stadt Wien, 13, Hermes- 
villa, an S. Schneider, 25, Inzersdorf, 
Triester Straße 106—112, zu dem ange- 
botenen Preise ab Lagerort wird genehmigt. 


(A.Z. IX/500/51; M.Abt. 54 — 8/86/51.) 

Die Anschaffung von 24.000 Stück Atlan- 
ten im Gesamtbetrage von 993.600 S beim 
Verlag für Jugend und Volk wird ge- 
nehmigt. . 


(A.Z. IX/501/51; M.Abt. 60 — 1544/51.) 

Für die erweiterten Instandsetzungs- 
arbeiten an den Szallasengruppen 2, 4, 5 
und 6 am Zentralviehmarkt St. Marx wird 
der zu Ausschußzahl IX/228/51 und 
IX /320/51 genehmigte Sachkredit um 
300.000 S auf 685.000 S auf A.R. 933/71, 
Ifde. Nr. 602, erhöht. 


(A.Z. IX/502/51; M.Abt. 57— Tr 1969/51.) 

Der Ankauf der Liegenschaft E.Z. 221 der 
Kat.G. Donaufeld, bestehend aus den Gste. 
1360/3 und 1360/4, je Acker, im Gesamt- 
ausmaße von 4809,40 qm, von Johann 
Rößler, 21, Leopoldauer Platz 14, wird zu 
den im Berichte der M.Abt. 57 vom 30. Juni 
1951, M.Abt. 57— Tr 1969/51, angeführten 
Bedingungen genehmigt. ) 


Berichterstatter: GR. Römer. 


(A.Z. IX/503/51; M.Abt. 57— Tr 1991/50.) 

Der Ankauf der Liegenschaften E.Z. 337 
der Kat.G. Hirschstetten, bestehend aus dem 
Gst. 382/1, Acker, im Ausmaße von 27.904 qm, 
von Silverio Pirquet, Rindbach bei Ebensee, 
O.Ö., wird zu den im Berichte der M.Abt. 57 
vom 8. Juni 1951, zur Zahl M.Abt. 57 — Tr 
1991/50 angeführten Bedingungen genehmigt. 
(An Gemeinderat, 99 G.V.) 

(A.Z. IX/504/51; M.Abt. 57— Tr 177/51.) 

Der zwischen der Stadt Wien als Käuferin 
einerseits und Julius und Gertrude Schedina, 
3, Vordere Zollamtsstraße 11, Theodora 
Schwarz, Ischl, Kaltenbachstraße, O.Ö., und 
Olga Bessem-Schwarz, dzt. in Niederländisch 
Indien, alle vertreten durch Dr. Walter 
Wozak, RA., 1, Herrengasse 21, als Verkäufer 
anderseits abzuschließende Kaufvertrag wird 
genehmigt. Demnach kauft die Stadt Wien 
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die Liegenschaft E.Z. 769, Gdb. der Kat.G. 
Leopoldstadt, Gst. 681/1, Baufläche, im Aus- 
maße von 843,06 qm zur Gänze, und zwar 
von Julius und Gertrude Schedina und von 
Olga Bessem- Schwarz je 637/2592 Anteile 
und von Theodora Schwarz 227/864 Anteile 
zu den im Berichte der M.Abt. 57 vom 2. Juli 
1951 (Zahl 57— Tr 177/51) genannten Be- 
dingungen. (An Gemeinderat, $ 99 G.V.) 


(A.Z. IX/505/51; M.Abt. 57 — Tr 1904/51.) 


Der Kaufvertrag zwischen der Stadt Wien 
einerseits und Samuel Hahn und 13 Mit- 
eigentümern anderseits wird genehmigt. Da- 
nach kauft die Stadt Wien von diesen Mit- 
eigentümern die Liegenschaft E.Z. 580 der 
Kat.G. Strebersdorf, bestehend aus dem Gst. 
576, Acker, im Ausmaße von 33.377 qm zu 
den im Berichte der M.Abt. 57 vom 25. Juni 
1951, M.Abt. 57— Tr 1904/51, angeführten 
Bedingungen. (An Gemeinderat, $ 99 G.V.) 


(A.Z. IX/506/51; M.Abt. 57— Tr 318/50.) 


Der Abschluß des vom Magistrate der 
Stadt Wien mit der evangelischen Gemeinde 
A.B. in Wien, 1, Dorotheergasse 18, vertreten 
durch Dr. Joseph Preleuthner, Rechtsanwalt, 
8, Lange Gasse 24, und der evangelischen 
Pfarrgemeinde H.B, Wien — „Innere Stadt“, 
1, Dorotheergasse 16, vertreten durch Doktor 
Hans Backhaus, Rechtsanwalt, 1, Bankgasse 3, 
vereinbarten Rückstellungsvergleiches bezüg- 
lich der Liegenschaften E.Z. 794 des Gdb. der 
Kat.G. Wieden wird genehmigt. Demnach 
stellt die Stadt Wien diese Liegenschaften in 
das Eigentum der evangelischen Gemeinde 
A.B. zu drei Viertel und in das Eigentum der 
evangelischen Pfarrgemeinde H.B. Wien — 
„Innere Stadt“ zu einem Viertel zurück. Die 
evangelische Gemeinde A.B. und die evan- 
gelische Pfarrgemeinde H.B. Wien — „Innere 
Stadt“ verpflichten sich, binnen 4 Wochen 
nach Rechtskraft dieses Vergleiches 20.000 S 
und bis 31. Juli 1952 30.000 S an die Stadt 
Wien zu überweisen. Damit gelten alle ge- 
genseitigen Forderungen, aus welchem Titel 
immer als abgegolten. Jeder Vertragsteil 
trägt die mit der Vertretung und der Beglau- 
bigung seiner Unterschriften verbundenen 
Kosten und Gebühren. (An Gemeinderat, 
$ 9 G.V.) 


(A.Z. IX/507/51; M.Abt. 55 — Allg. 461/51.) 


Für die Beschaffung der zur Beheizung der 
von der M.Abt. 55 verwalteten städtischen 
Schulhäuser im Schuljahr 1951/52 noch be- 
nötigten Brennstoffmengen wird im Voran- 
schlag 1951, zu Rubrik 914, Volks-, Haupt- 
und Sonderschulen (M.Abt. 55), unter Post 
21, Raum- und Hauskosten (derz. Ansatz 
6,200.000 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 1,300.000 S (das Mehrerfordernis 
auf A.R. 914/21 beträgt daher insgesamt rund 
1,500.000 S), genehmigt, die in der allgemei- 
nen Rücklage zu decken ist. 


Berichterstatter: StR. Bauer. 
(A.Z. IX/508/51; M.Abt. 59 — V 121/51.) 
Für höhere Auslagen für Zwecke des 
Landesernährungsamtes infolge Verände- 
rung des Lebensmittelgesetzes wird im Vor- 
anschlag 1951, zu Rubrik 932, Märkte, unter 
Post 27, Allgemeine Unkosten (derz. Ansatz 
233.800 S), eine erste Überschreitung in der 
Höhe von 90.000 S genehmigt, die in Mehr- 
einnahmen der Rubrik 932, Märkte, unter 
Post 2, Marktgebühren, zu decken ist. 


Kundmachung des Einigungsamtes 


‚Beim Einigungsamt Wien wurde unter Ke 124/51 
ein Kollektivvertrag hinterlegt, welcher mit 1. Mai 


1951 in Kraft tritt. Abgeschlossen zwischen der 
Landesinnung Wien der Glas- und Gebäude- 
reiniger, Wien 1, Weihburggasse 4, und der Ge- 
werkschaft der Arbeiter für persönliche Dienst- 
leistungen und Vergnügungsbetriebe, Wien 6, Otto 
Bauer-Gasse 9. 

Dieser Kollektivvertrag wurde am 9. 
in der „Wiener Zeitung“ kundgemacht, 


Juni 1951 


Es ist schlimm 


die Wohnung für Tage, Wochen 


oder Monate zu verlassen, ohne 
eine wirksame Hausrat-Versiche- 


rung (gegen Feuer-, Einbruch- und 
Wasserschäden) zu haben, Aber ein 
Telephonruf genügt und wir senden 
Ihnen die fertige Standardpolizze 
zu, die Ihnen wirksamen Versiche- 


rungsschutz bietet, 


Städtische Versicherung, Wien I, 
Tuchlauben 8, Telephon U 28-5-% 


Baubewegung 


Neubauten 


10. Bezirk: „Am Ziegelofen”, Gasse 3, Gst, 716/4, 
Wohnhaus, Peter und Maria Schuch, 11, Dorf- 
gasse 40, Bauführer Bauunternehmung „Granit“, 
4, Wiedner Hauptstraße 17 (X — Sm/2687, 1/51). 


„Am Ziegelofen“, Gasse 1, Gst. 713/4, Einfamilien- 
haus, Hubert und Franziska Kügler, 11, Braun- 
hubergasse 29, Bauführer Firma Wenzl Hartl, 
19, Sieveringer Straße 2 (X — Sm/2043, 1/51). 


Oppenheimgasse-Koliskogasse, Siedlung Süd-Ost, 
39 Doppelwohnhäuser, Gemeinnützige Wohnungs- 
genossenschaft „Süd-Ost“, 10, Laaer Straße 166 
(10, Oppenheimgasse-Koliskogasse, 1/51). 


11. Bezirk: Kaiser-Ebersdorfer Straße 149, Glas- 
hausanlage, Josef Berger, 11, Kaiser-Ebersdorfer 
Straße 53, Bauführer Bmst. Anton Duras & Co., 
11, Simmeringer Hauptstraße 174b (M.Abt. 37 — 
11, Kaiser-Ebersdorfer Straße 149, 1/51). 


Sedlitzkygasse 45, Neubau des Gassentraktes, 
Ing. Arch. J. Bauerhansl, 7, Mondscheingasse 12, 
Bauführer derselbe (M.Abt. 37—11, Sedlitzky- 
gasse 45, 1/51). 

Siedlung „Am Leberberg“, E.Z. 1122, Kaiser- 
Ebersdorf, Kleinhaus, Leopold und Franziska 
Wehs, 11, Herbortgasse 43, Bauführer Bmst, Ing. 
Wozak & Ing. erl, 11, Simmeringer Haupt- 
straße 495 (M.Abt. 377— 11, „Leberberg“, 2/51). 


Mitterfeldgasse (16), Einfamilienhaus, Johann und 


Helene Ulbrecht, 11, Geiselbergstraße 60, Stiege II’2, 
Bauführer Bmst, Josef Sailer, 10, Quellenstraße 88 
(M.Abt. 37 — X1/1352/50). 

Kaiser-Ebersdorfer Straße, Gst. 1464 und 1465, 
Einfamilienhaus, Leopoldine Kubesch, im Hause, 
Bauführer Bmst. Anton Woracek, Mauerbach bei 
Wien, Auf der Sulz 29 (M.Abt. 37—11, Kaiser- 
Ebersdorfer Straße, Gst. 1464, 1/51). 


Kaiser-Ebersdorfer Straße, Gst. 698/1, Einfamilien- 
haus, Karl und Leopoldine Koll 

dorfer Straße 9%, Bauführer Bmst. 

Pfisterer, 11, Münnichplatz 3 A 

11, Kaiser-Ebersdorfer Straße, E.Z. 9. 


Thürnlhofstraße, Gst. 1464, Einfamilienhaus, 
Koller, 11, Kaiser-Ebersdorfer Straße 206, 
führer Bmst. Anton Woracek, Mauerbach bei Wien, 
Auf der Sulz 23 (M.Abt. 37 — X1/1911/50). 


12. Bezirk: Steiningergasse 38, Sommerhaus, Josef 
Widmann, 15, Hollergasse 43, Bauführer Zmst. 
Ludwig Geiger, 13, Rohrbacher Straße 21 (M.Abt, 
37—12, Steiningergasse 38, 1/51). 


14. Bezirk: „Wolfersberg“, Gartenhäuschen, Fried- 
rich Rohsmann, 13, Kupelwiesergasse 27, Bau- 
führer Bmst. Rudolf Hammer, 14, Erdenweg 21 
(Wolfersberg, 5/51). 


„Ameisbach“, Gst, 3%, E.Z, 4293/Penz,, Garten- 
haus, Johann Hromadnik, 15, Pilgerimgasse 4-6, 
Bauführer Bmst. Heinrich, Hütteldorfer Straße 
187 (Ameisbach, 6/51). 

„Rosental“, Los 121, Sommerhütte, Henriette 
Kuisch, 6, Dürergasse 18, Bauführer Zmst. Hans 
Schmid, 14, Isbarygasse 20a (Rosental, 10/51). 


„Rosental“, Gruppe B, Parzelle 89, Wochenend- 
haus, Ing. Adolf Steindl, im Hause, Bauführer 
Bmst, Karl Kozina, 13, Eduard Klein-Gasse 3 
(Rosental, 9/51). 
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Andreas Lechner-Straße 3, Holzbau, Robert Ska- 
vara, 14, Rauchfangkehrergasse 6, Bauführer 
Zmst. J, Gröger, 12, Hetzendorfer Straße 110 
(Andreas Lechner-Straße 3, 1/51). 

Siedlung Jägerwald, Gst. 375, L.T.E.Z. 184, Sied- 
lungshaus, Karl Frank, 16, Gablenzgasse 17, Bau- 
führer Bmst. K. Kobermann, 16, Friedmann- 
gasse 42 (Jägerwald, 8/51). 

Kleingartenanlage Knödelhütte, Los 27, Sommer- 
hütte, Franz Polst, 5, Schönbrunner Straße 111, 
Bauführer Bmst. Johann Marz’ Wtw., 12, Mur- 
lingengasse 50 (Knödelhütte, Kgl., 3/51). 
Kleingartenanlage Knödelhütte, Los 39, Sommer- 
hütte, Richard Rosenberger, 17, Richthausen- 
straße 1c, Bauführer Holzbau Hermann Otte, 
Brigittenauer Lände 100 (Knödelhütte, Kgl,, 4/51). 
Purkersdorf, Linzer Straße 70, Wochenendhaus, 
Hans und Steffi Thomas, 15, Johnstraße 56, Bau- 
führer Zmst. Marovsky u, Co., Wien-Kritzendorf 
(Purkersdorf, Linzer Straße 70, 1/51). 
Purkersdorf, Süßfeldstraße 8, Gartenhaus, Dr. Jo- 
hann Houska, 19, Heiligenstädter Straße 15, Bau- 
führer Bmst. Hans Steflel, 1, Singerstraße 6 (Süß- 
feldstraße 8, 1/51). 

Kleingartenanlage Rosental, Parzelle 21, Sommer- 
hütte, Leopold Perthold, 15, Rauchfangkehrer- 
gasse 21, Bauführer Zmst. Johann Moser, 11, Ge- 
ringergasse 21 (Rosental, 7/51). 

Pachmanngasse 23,+ Wohn- und Werkstätten- 
gebäude, Josef Schnitzer, 14, Nobilegasse 5, Bau- 
führer Bmst. Glatzmeier, 4, Margaretenstraße 34 
(Pachmanngasse 233, 1/51). 

Kleingartenanlage Rosental, Gruppe Satzberg, 
Los XVII, Sommerhütte, Rudolf Kouba, 16, Ga- 
blenzgasse 48, Bauführer Bmst. Moriz Kubitzas 
Wtw., 19, Schubertgasse 16 (Rosental, 8/51). 
Mauerbachstraße 6, Siedlungshaus, Ing. Ottokar 
und Margarete Platzl, 14, Hadersdorf, Mühlberg- 
straße 7, Bauführer Bmst. Rudolf Höbinger, 
21, Gernenweg 6% (Mauerbachstraße 6, 1/51). 


Bierhäuselberggasse 75, Siedlungshaus, Ing. Hans 
und Stefanie Ruesch, Bierhäuselberggasse %, Bau- 
führer Bmst. Dipl.-Ing. Franz Katlein, 7, Sieben- 
sterngasse 47 (Bierhäuselberggasse 75, 1/51). 
Laudonstraße, E.Z. 1494, Siedlungshaus, Gem. 
Wohn. Siedlungsgenossenschaft Neues Leben, 
1, Operngasse 4, Bauführer Bmst. Rudolf Hö- 
ae 21, Gernenweg 6% (Laudonstraße, E,Z, 149, 
51), 

Kleingartenanlage Knödelhütte, Los 6, Sommer- 
hütte, Richard Willax, 2, Czerningasse 7/29, Bau- 
führer Bmst, Johann Marz’ Wtw., 12, Murlingen- 
gasse 50 (Knödelhütte, Klgt., 6/51). 

Purkersdorf, Deutschwaldstraße 30, Einfamilien- 
haus, Hans und Anna Neußer, Purkersdorf, Kreß- 
gasse 7, Bauführer Bmst. Ing. Friedrich Unter- 
berger, 14. Deutschwaldstraße 40 (Deutschwald- 
straße 30, 1/51). 

Sonnenweg 3%, Einfamilienhaus, Viktor Kornherr, 
im Hause, Bauführer Bmst, Hammer, 14, Erden- 
weg 21 (Sonnenweg 34, 1/51). 

Sonnenweg 9%, Siedlungshaus, Josef Opberger, 
10, Hintere Südbahnstraße 1/42, Bauführer Bmst. 
Eduard Dreßnandts Wtw., 18, Hofstattgasse 7 
(Sonnenweg 9%, 1/51). 

Jägerwaldsiedlung, Gasse 12, Gst. 187/185, Ein- 
familienhaus, Johann und Marie Pantlitschko, 
14, Anschlußgasse 1, Bauführer Bmst. Hammer, 
14, Erdenweg 21 („Jägerwald“, 6/51). 


Jägerwaldsiedlung, Gst. 37, E.Z. 1535/Had., Ein- 
familienhaus, Ludwig Hilscher, 16, Friedmann- 
Basse 36/32, Bauführer Bmst, Willi Endisch, 
1, Wipplingerstraße 22 („Jägerwald“, 7/51). 

Jupiterweg 13, Einfamilienhaus, Hans Schußter, 
9, Spitalgasse 1b, Bauführer Bmst. Rudolf Hö- 
binger, 21, Gernenweg 690 (Jupiterweg 13, 1/51). 


Kleingartengebiet BRACHNATE Nr. 28, Sommer- 
hütte, Gertrude Hofmann, 17, Lacknergasse 38, 
Bauführer Bmst. Johann Reiter, 16, Effinger- 
gasse 37 (Speichberg, 2/51). 

- Uferstraße 21a, Einfamilienhaus, Herminengild 
Eßler, Uferstraße 32, Bauführer Bmst. Viktor Me- 
lichar, 15, Felberstraße 60 (Uferstraße 21a, 1/51). 
Kefergasse, E.Z. 4, Kat.G. Ober-Baumgarten, Um- 
kleidebaracke, Wiener Arbeiter-Turn- und Sport- 
verein, 5, Hauslabgasse 24, Bauführer Bmst. Karl 
Stark, 14, Penzinger Straße 150 (Kefergasse E.Z. 4/ 
0.B., 1/51). 

Kleingartengebiet „Speichberg“, Los 27, Sommer- 
hütte, Leopoldine Reiter, 14, Einwanggasse 23, 
Bauführer Bmst. Johann Reiter, 16, Effinger- 
gasse 37 (Speichberg, 3/51). 

Schillergasse 1, Einfamilienhaus, Alfred Brandt. 
5, Pannaschgasse 3, Bauführer Bmst. Friedrich 
Unterberger, 14, Deutschwaldstraße 40 (Schiller- 
gasse 1, 1/51). 

Edenstraße 44, Siedlungshaus, Siedlungsgenossen- 
schaft „Eden“, 14, Knödelhüttenstraße 16, Bau- 
führer Baugesellschaft Woyk u. Hellmich, 
3, Dannebergplatz 19 (Edenstraße 44, 1/51). 


Laudonwiese, Parzelle 210, Sommerhütte, Cilli 
Kamptner, 3, Obere Weißgerberlände 19, Bau- 
führer Holzbau Anton Muth u, Sohn, 19, Muth- 
gasse 42 (Laudonwiese, 1/51). 


16. Bezirk: Johann Staud-Straße 50a, Sommerhaus, 
Karl und Edith Hackl, 16, Thalheimergasse 38, 
Konrad und Gertrude Handsur, 16, Hasnerstraße 
110, Bauführer Bmst. Dipl.-Ing. Walter Friedreich, 
16, Albrechtskreithgasse 32 (M,Abt. 37 — 16, Johann 
Staud-Straße 50a, 1/51). 


23. Bezirk: Maria-Lanzendorf, Wiener Straße, Sied- 
lungshaus, Therese Dubkowitschh Margarete 
Pluskowits, 23, Maria-Lanzendorf, Bahnstraße 5, 
Bauführer Bmst. Josef Haller, 23, Maria-Lanzen- 
dorf, Hauptstraße 21a (M.Abt. 37 — XXIII/1663/50). 


Rannersdorf, an der Bezirksstraße, Ecke unbe- 
nannte Gasse, Kleinwohnungshaus, Landwirt- 
schaftsbetrieb der Stadt Wien, 3, Vordere Zoll- 
amtsstraße 11, Bauführer Böhler Stahlbau Ges, 
m. b. H., 19, Blaasstraße 21—23 (M.Abt. 37— 
XX111/625/51), 

Moosbrunn, Wohnhaus, Johann und Maria Zolles, 
23, Moosbrunn 18, Bauführer Mmst. Karl Löffler, 
23, Moosbrunn 72 (M,Abt. 37 — XXIII/1024/51). 


Schwechat, Möhringgasse 9, Fabriksgebäude, 
Schwechater Maschinenbau, Johann Wessely, im 
Hause, Bauführer Bmst, Alfred Höninger, 11, Sim- 
meringer Hauptstraße 499 (M.Abt. 37 — XXIII/ 
1020/51). 

Ober-Lanzendorf, Siedlungshaus, Johann und Anna 
Grasl, 23, Himberg, Pellendorfer Straße 17, Bau- 
führer Bmst, Roman Wawrinovsky, 17, Blumen- 
gasse 3% (M.Abt. 37 — XXIII/1025/51). 


24. Bezirk: Hennersdorf, Müllerwerk, Gst, 305/51, 
Einfamilienhaus, Alfred Nekahm, 5, Margareten- 
rtel 22, Bauführer Stadtmmst, Stefan Koller, 


13, Fasangartengasse 105 (M.Abt. 37—XXIV/ 
1302/50). 


Guntramsdorf, Siedlung Eichkogel, Wiederaufbau 
8 kriegszerstörter Siedlungshäuser, „Neue Heimat” 
Gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsges, m. 
b. H., 1, Universitätsstraße 11, Bauführer Bmst. 
Franz Stippl, 21, Donaufelder Straße 233 (M.Abt. 
37 — XXIV/243/51). 

Brunn am Gebirge, Hötzendorfstraße, Gst. 1334/14, 
Siedlungshaus, Ludwig und Aloisia Stöcke, 24, 
Brunn am Gebirge, Hötzendorfstraße 106, Bau- 
ET Karl Sieghart (M.Abt, 37 —XXIV/ 


Sparbach, Gst. 100/1, Einfamilienhaus, Gernhart 
Ponleitner, 24, Sparbach 41, Bauführer Grills Wtw. 
& Stefan Moller, Piesting, N.-Ö. (M.Abt. 37— 
XXIV/1821/50). 

Guntramsdorf, Gst. 248/1, Einfamilienhaus, Bmst. 


Gustav Csar, 24, Guntramsdorf, Steinfeldgasse 6, 
Bauführer derselbe (M.Abt. 37 — XXIV/513/51). 


Guntramsdorf, Pfarrgasse 410, Wohnhauswieder- 
aufbau, Anton und Anna Mauer, Paula Kendler, 
24, Guntramsdorf, Pfarrgasse 41, Bauführer Bmst. 
Franz Nitsch, 24, Guntramsdorf, Münchendorfer 
Straße (M.Abt. 37 — XXIV/906/51). 
Maria-Enzersdorf, Bamhartstalstraße, Gst. 987/4, 
Gartenhaus, Johann und Margarete Rosa Mar- 
tinee, 7, Neustiftgasse 149, Bauführer Zmst. Hein- 
rich Ranz, 25, Perchtoldsdorf, Pirquetgasse 3 
(M.Abt. 37 — XXIV/947/51). 

Brunn am Gebirge, Keßlerweg 5, Einfamilienhaus, 
Dr, Josef und Josefine Mechle, 7, Wimberger- 
gasse 10/43, Bauführer Bmst. Richard Genswaider, 
24, Brunn am Gebirge, Keßlergasse 7 (M.Abt. 37 
— XXIV/1542/50). 

Gumpoldskirchen, Siedlung an der Feldgasse, 
Baulos 18, Siedlungshaus, Franz Pichelberg, 24, 
Gumpoldskirchen, Jubiläumsstraße 17, Bauführer 
Bmst, Ludwig Gschmeidler, 24, Mödling, Haupt- 
straße 8 (M.Abt. 37 — XXIV/1870/50). 

Brunn am Gebirge, Ecke Keßlerweg und Bau- 
manngasse, Gst. 7542, Siedlungshaus, Hugo Bin- 
der, 12, Gaudenzdorfer Gürtel 15/11/15, Bauführer 
Bmst. Ing. Hans Gstöttner, 25, Perchtoldsdorf, 
SER Gluck-Gasse 6 (M.Abt,. 37— XXIV/ 
730/51). 


Brunn am Gebirge, Kreßgasse 5, Siedlungshaus, 
Franz Braugger, 5, Schönbrunner Straße 83/11, 
Bauführer Bmst. Josef Seiler, 10, Quellenstraße 86 
(M.Abt. 37 — XXIV/380/51). 


25. Bezirk: Breitenfurt, Siedlung Hirschentanz 
257/23, Siedlungshaus, Hermine Kottinger, 7, Be- 
nardgasse 26, Bauführer Bmst. J. Stiasnys Wtw., 
se Naaffgasse 38 (M.Abt, 37—25, „Hirschentanz“, 

/S1). 
Atzgersdorf, 
hütte, Stephan Hubmann, 
(M.Abt. 37— 25, Atzgersdorf, 
1387, 1/51). 

Breitenfurt, Siedlung Klein-Semmering, 20/122, 
Sommerhütte, Friederike Krepel, 5, Zeinlgasse 6 
(M.Abt. 37—25, „Klein-Semmering“, 6/51). 
Breitenfurt, Siedlung Klein-Semmering, 20/121, 
Sommerhütte, Karoline Cizl, 5, Bacherplatz 4 
(M.Abt. 37—25, „Klein-Semmering“, 5/51). 


ASPHALT..:r«: 
ne. GARTNER . 
MEGNER 


Wien I, Eschenbachgasse 10, Tel. A 32-4-61, B 26-409 


Asphaltierungen 
Isolierungen 
Schwarzdeckungen 


Hugo Wolf-Gasse 1387, Werkzeug- 
16, Thaliastraße 58 
Hugo Wolf-Gasse 
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Mauer, Eichengasse 4901, Einfamilienhaus, Jo- 
hann Schachtner, 13, Tolstojgasse 7, Bauführer 
Bmst. Josef Sperker, 12, Hetzendorfer Straße 78 
(M.Abt, 37—25, Eichengasse 4901, 1/51). 


Perchtoldsdorf, Matthias Lang-Gasse 3255, Ein- 
lamilienhaus, Karoline Rosenkranz, 25, Perch- 
toldsdorf, Matthias Lang-Gasse 7, Bauführer Bmst, 
Karl Sewera, 25, Perchtoldsdorf, Salitergasse 16 
(M.Abt. 37—25, Matthias Lang-Gasse 3255, 151). 


Rodaun, Kerngasse 746, Einfamilienhaus, Erwin 
und Theresia Schierl, 15, Benedikt Schellinger- 
Gasse 8, Bauführer Bmst. Johann Haderer, 
25, Liesing, Aquäduktgasse 8 (M.Abt, 37— 25, 
Kerngasse 746, 1/51). 


Breitenfurt, Siedlung Hirschentanz, Sommerhaus, 
Franz Käßmann, 7, Mariahilfer Straße 80, Bau- 
führer Bmst. Josef Wenzels Wtw., 3, Rasumofsky- 
gasse 3 (M.Abt. 37— 25, „Hirschentanz“, 8/51). 


Breitenfurt, Siedlung Speerberg 180/4, Sommer- 
hütte, Karl und Luise Wais, 5, Margaretengürtel 21, 
Bauführer Zmst. Johann Passet, Wolfsgraben 2, 
N.-Ö. (M.Abt, 37—25, „Speerberg“, 1/51), 


- Breitenfurt, 54/11—14, Sommerhütte, Ing. Josef 
Schebesta, 1, Getreidemarkt 2, Bauführer Zmst. 
Johann Passet, Wolfsgraben 32, N.-Ö, (M.Abt. 37 
— 25, „Breitenfurt“, 9/51). 


Siebenhirten, Ziegelofengasse 237/32, Einfamilien- 
haus, Anton und Stefanie Lang, 25, Siebenhirten, 
Schellenhofgasse %, Bauführer Bmst. Ing. Franz 
Putzendopler, 14, Zehetnergasse 1 (M.Abt. 37— 
25, Ziegelofengasse 765, 1/51). 


Erlaa, Schloßparkgasse 24, Einfamilienhaus, Maria 
Burgfeld, 5, Margaretengürtel 82, Bauführer Bmst. 
Michael Häusler, 25, Atzgersdorf, Rittergasse 8 
(M.Abt, 37—25, Schloßparkgasse 631, 1/51). 


Mauer, Alleegasse 1345/17, Sommerhaus, Leopoldine 
Lopaur, 15, Herklotzgasse 18, Bauführer Bmst. 
Wenzel Rausch, 15, Kellinggasse 14 (M.Abt, 37 — 
25, Alleegasse 4731, 1/51). 

Vösendorf, Bachgasse 703, Wohnhaus, Julia Theuer, 
25, Vösendorf, Obere Ortsstraße 31, Bauführer 
Mmst, Heinrich Lang, 23, Rustenfeld, Haydn- 
gasse 109 (M.Abt. 37— 25, Bachgasse 1612, 1/51), 


26. Bezirk: Klosterneuburg, Josefsteig, Gst. 2807/8, 
Wochenendhaus, Dipl.-Ing. Karl Martinek, 18, Cot- 
tagegasse 22, Bauführer Baugesellschaft m, b. H,, 
Beringer, 18, Lacknergasse 83 (M.Abt. 377 —XXVI 
637/51). 

Weidling, Hauptstraße, Gst. 1007, Wochenendhaus, 
Adalbert und Karoline Privara, 16, Grundstein- 
gasse 68, Bauführer Bmst, K. A. Benirschka und 
Wiehart, 17, Güpferlingstraße 6 (M.Abt. 37— 
XXV1/203/51), 

Klosterneuburg, Käferkreuzgasse, Gst. 16681, 
Gartenhütte, Ludwig Popovchich-Pischitz, 16, Has- 
nerstraße 77, Bauführer Zmst. Alois Neunteufel, 
26, Klosterneuburg, Ziegelofengasse 13 (M.Abt 37 
— XXVL/353/51). 

Kierling, Schauergasse, Gst, 1548, Gartenhaus, 
Marie Frischauf, im Hause, Bauführer Mmst. 
Franz Fuchs, 3%, Klosterneuburg, Buchberggasse 57 
(M.Abt, 37 — XXV1/333/51), 


Klosterneuburg, Franz Rumpler-Straße, Gst. 18312, 
nichtfundierte Einfriedung und Portierloge, Franz 
Fuchs, 26, Klosterneuburg, Franz Rumpler- 
Straße 23, Bauführer Baugesellschaft Böhmer 
& Prem, 26, Klosterneuburg, Ziegelofengasse 9 
(M.Abt. 37 — XXV1/394/51). 


Kierling, Haselbachgasse 1, Rauchfang, Johann 
und Marie Wiebogen, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing. Franz Putzendopler, 14, Zehetnergasse 1 
(M,Abt. 37 — XXVI159/51), 


Um- und Zubauten 
und sonstige bauliche Veränderungen 


1. Bezirk: Franz Josefs-Kai 1, Herstellung eines 
Mansardenbaues, „Orop“, Handels-A,G. für Erdöl- 
produkte in österr. u. russ. Provenienz, im Hause, 
Bauführer Bmst. Ernst Rieger, 19, Billrothstr. 79 a 
(3/1, Franz Josefs-Kai 1, 4/51). 


Brandstätte 3, Wohn- und Geschäftshausbau- 
Wiederaufbau, Verein der Freunde des Wohnungs- 
eigentums, 1, Annagasse 7, Bauführer Neue Re- 
formbaugesellschaft, 8, Wickenburggasse 26 
(1, Brandstätte 3, 2/51). 


Schellinggasse 1, Geschäftsumbau, _Leopoldine 
Gräßl, im Hause, Bauführer Zmst,. Josef Früh- 
ling, 22, Groß-Enzersdorfer Straße 6 (1, Schelling- 
gasse 1, 1/51). 

Judenplatz 2, Instandsetzung des Geschäftsportals 
und Fassade, M. Eger, im Hause, Bauführer Auf- 
baugesellschaft für Hoch-, Tief- und Eisenbeton- 
bau m. b. H, 1, Kärntner Straße 21 (1, Juden- 
platz 2, 1/51). 

Maysedergasse 2, Verlegung des Einganges in das 
Cafe, Adolf Jog, im Hause, Bauführer unbekannt 
(1, Maysedergasse 2). 

Eßlinggasse 7, Fassadenrenovierung, Bauführer 
Bmst. Mörtinger und Tades, 6, Getreidemarkt 7 
(1, Eßlinggasse 7, 8/51). 

Spiegelgasse 16, Fassadenrenovierung, Bauführer 
F, Burian u. Co., 17, Pezzlgasse 75 (1, Spiegel- 
gasse 16, 1/51). 

Bauernmarkt 21, Instandsetzung des Lichteinfall- 
schachtes, Bauführer Bmst. Otto Vogler, 9, Kolin- 
gasse 20 (1, Bauernmarkt 21, 4/51). 
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Getreidemarkt 14, ee „Apis"”, Zahn- 
warengroßhandlung G. m. b. H, 1, Getreide- 
markt 14, Bauführer Bmst. Amlacher u. Sauer, 
21, Prager Straße 12 (1, Getreidemarkt 14, 3/51). 


Weihburggasse 26/IIIl/9, Aufführung einer Scheide- 
wand, C. Abensperg-Traunsche Gebäudeverwal- 
tung in Petronell, N.-Ö., Bauführer Bmst. Johann 
Sterzinger, 9, Borschkegasse 7 (1, Weihburg- 
gasse 26, 4/51). 


2. Bezirk: Brigittenauer Lände 4, Unterfangungs- 
arbeiten, Wohnhaus, M.Abt. 25, Bauführer Bmst. 
Ing. Hans Wicho, 17, Hernalser Hauptstraße 42 
(2, Brigittenauer Lände 4, 8/51). 


Obere Donaustraße 37, Wohnhaus-Wiederaufbau, 
Marie Dworak, durch Dr. Emanuel Braunegg, 
1, Dr. Karl Lueger-Ring 10, Bauführer unbekannt 
(2, Obere Donaustraße 37, 3/51). 


Konradgasse 1, Wohnhaus-Wiederaufbau, Antonia 
Tscherne, 1, Gonzagagasse iD: Bauführer unbe- 
kannt (2, Konradgasse 1, 2/51 


Haasgasse 10, Umbau der Wohnung, Wilhelmine 
Lutz, 13, Hermesstraße 1L, Josef Köber, 1, Rie- 
mergasse 13, Bauführer Bmst. Karl Bruzek, 
19, Gallmeyergasse 3 (2, Haasgasse 10, 4/51). 
Böcklinstraße 68/5, Einbau einer Badeecke, Mar- 
garete Klanzer, im Hause, Bauführer Bauunter- 
nehmung J. Witzmann, 4, Karolinengasse 10 
(2, Böcklinstraße 68, 2/51). 


Rotundengelände, Umstellung und Neuerrichtung 
des Pavillons der österr. Erfinder, Wiener Messe 
A. 7, Messepalast, Bauführer Zmst. Erwin Bock, 
14, Bergmillergasse 5 (35/3348/51). 


Rotundengelände, Transformatorenanlage und 
Schaltkammer-Errichtung in der neuen Tierhalle, 
Wiener Messe A.G., 7, Messepalast, Bauführer 
Bmst. Joh. Fliegers Wtw., 19, Weimarer Straße W 
(35/3349/51). 

Franz Hochedlinger-Gasse 4/29 und 30, Wieder- 
instandsetzung von Wohnungen, Stephan Rotter, 
Margarete Franz, Bauführer Bmst. Gustav Endl, 
u 12 (2, Franz Hochedlinger-Gasse 4, 


Handelskai 337, Errichtung eines Wassermesser- 
schachtes, Österr. Brikettfabrik Ges. m. b. H., im 
Fr ang Bauführer unbekannt (2, Handelskai "337, 
Taborstraße 17B, Scheidemauerabtragung, „Hu- 
manic“, im Hause, Bauführer Dipl. Arch. Richard 
Pan 3, Prinz Eugen-Straße 27 (2, Taborstr. 17B, 


J 


3. Bezirk: Magazingasse 3, Planwechsel-Deckenkon- 

struktion, J. Sorgmanns Wtw., 18, Sternwarte- 
straße 39, Bauführer Baugesellschaft m. b. H,, 
Ferd. Grell sen., 3, Salmgasse 11 (3, Magazin- 
gasse 3, 2/51). 
Strohgasse 43, Wohnhaus-Wiederaufbau, Verein 
der Freunde des Wohnungseigentums, 1, Anna- 
Fa 7, Bauführer unbekannt (3, Strohgasse 43, 
Reisnerstraße 34, Fassadenrenovierung, Gebäude- 
verwaltung J. Sormanns Wtw., 18, Sternwarte- 
straße 39, Bauführer Baugesellschaft m. b, H. 
Ferd. Grell sen., 3, Salmgasse 11 (3, Reisner- 
straße 34, 1/51), 


Paulusgasse 12, Planwechsel, Josef Trösch, im 
Hause, Bauführer Bmst, W. F. Sommer, 10, Etten- 
reichgasse 23 (3, Paulusgasse 12, 10/51). 
Veithgasse 9/3, Wohnungsteilung, Ellinor Leiter, 
im Hause, Rudolf Strickner, im Hause, Bauführer 
Bmst. Dipl.-Ing. Franz Mörtinger, 6, Getreide- 
markt 7 (3, Veithgasse 9, 5/51). 

Klimschgasse 11, Erbauung eines Lagerraumes und 
Geschäftslokales, Julianne Spielauer, im Hause, 
Bauführer Bmst, Hermann Klaps, 3, Oberzeller- 
gasse 20 (3, Klimschgasse 11, 1/519. 

Gerlgasse 15, Planwechsel, Wiederaufbau, Alois 
Kneis, im Hause, Bauführer Bauunternehmung 
Schmid und Kosti, 7, Zieglergasse 9 (3, Gerl- 
gasse 15, 6/51). 

Hagenmüllergasse 31, Planwechsel (Internat), 
Salesianer Don Boscos Salesianum, 3, Hagen- 
müllergasse 31, Bauführer Bmst. Dipl.-Ing. Franz 
Katlein, 7, Siebensterngasse 42 (3, Hagenmüller- 
gasse 31, 1/51). 


4. Bezirk: Rienößlgasse 7, Wohnhauswiederaufbau 

bzw. Abbruch, wjetische Hausverwaltung, 4, 
Graf Starhemberg-Gasse 4, Bauführer Bmst. 
Johann Schmidt, 21, Salomongasse 2 (4, Rienößl- 
gasse 7, 2/51), : 
Margaretenstraße 27, Errichtung eines Einstell- 
raumes und eines Flugdaches, Otto Dalik, 4, Heu- 
mühlgasse 4, Bauführer Bmst. Josef Seiler, 10, 
Quellenstraße 86 (4, Margaretenstraße 27, 3/51). 


Große Neugasse 1, Deckenauswechslung, Kom- 
merzialrat Fritz Minarik, 4, Wiedner Haupt- 
straße 59, Bauführer Bmst. Leopold Hausenberger, 
4, Graf Starhemberg-Gasse 21 (4, Große Neu- 
gasse 1, 2/51). 

Margaretenstraße 29, Fassadenrenovierung, Bau- 
führer Bmst. Hans Irschik, 4, Operngasse 22 (4, 
Margaretenstraße 29, 1/51). 

5. Bezirk: Gartengasse 8, Errichtung eines gemauer- 

ten Schuppens, Firma „Fichtolin”, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Josef Foit, 12, Zöppelgasse 3 (5, Gar- 
tengasse 8, 1/51). 
Schönbrunner Straße 76, Portalumgestaltung, 
Hermi Rosenberger, 5, Schönbrunner Straße 76, 
Bauführer Bmst. Hans Horner, 5, Schönbrunner 
Straße 85 (5, Schönbrunner Straße 76, 1/51). 


Margaretengürtel 100—110, Einbauten von Dach- 
wohnungen in 10 Stiegenhäusern, Gemeinde Wien, 
M.Abt, 27, Bauführer Bmst. Arch. Peregrin Glaz- 
meier, 9, "Alserbachstraße 37/8 (35/3384/51). 


Straußengasse 12, Umbau auf Werkstätte, Emme- 
rich Koller, 7, Lindengasse 49, Bauführer Bau- 
unternehmung Dr.-Ing. Hans Ungethüm, 1, Opern- 
ring 11 (5, Straußengasse 12, 1/51). 


Anzengrubergasse 30 (30), Deckenauswechslung er 
3. Stock, Dipl.-Volkswirt Wilhelm Grassl, 
Mariahilfer Straße 105, Bauführer Bmst. Dipl. Fi 
W. Bruckner, 19, Grinzinger Straße 66 (5, Anzen- 
grubergasse 30, 4/51). 


6 Bezirk: Sandwirtgasse 20, Auswechslung von 
Dippelbaumdecken und teilweise Aufhängung von 
Dippelbäumen, Hausverwaltung, Eigenhaus Be- 
triebs-Ges. m, b, H., Bauführer Bmst, Hans 
Er Tore 9 Gilgegasse 14 (6, Sandwirtgasse 20, 

) 


. Bezirk: Schottenfeldgasse 26, Erdgeschoß, Tram- 

deckenauswechslung, Dr. Georg Renner, 4, Pau- 

lanergasse 4, Bauführer Bmst. Karl Nowak's 

a A Wohllebengasse 10 (7, Schottenfeldgasse 
‚ 5/21). 


Burggasse 108, Zubäu-Kühlraum, Josef Steindl, 
im Hause, Bauführer Bmst. Julius Knoch, 6, 
Mollardgasse 2 (7, Burggasse 103, 2/51). 


Burggasse 2, Durchbruch einer Mauer, Elsa 
Federanko, im Hause, Bauführer Bmst. Otto 
Vogler, 9, Kolingasse 20 (7, Burggasse 2, 1/51), 


Bezirk: Brünnlbadgasse 7, Lokal Tür 2, Ver- 
setzungen von Fenster- und Türstöcken usw., 
Bauführer Bmst. Franz Tremmels Wtwe., Il, 
Lorystraße 122 (9, Brünnibadgasse T). 


Zimmermannplatz 1, Deckenauswechslung über 
dem III. Stock, Leopold und Marie Czeyka, im 
Hause, Bauführer A. G. für Bauausführungen, 
Mariahilfer Gürtel 39 (9, Zimmermannplatz 1, 
1). 


10. Bezirk: Favoritenstraße 13%, Bauliche Ab- 
änderungen, Franz Marker, im Hause, Bauführer 
Bmst. W, . Sommer, io, Ettenreichgasse 23 
(10, Favoritenstraße 135, 15l). 


Weitmosergasse 52, Bauliche Abänderungen, Wen- 
zel und Anna Jonak, im Hause, Bauführer Bmst. 
W. F. Sommer, 10, Ettenreichgasse 23 (10, Weit- 
mosergasse 52, 1/51). 


Gudrunstraße 11, Kupferschrottlager-Magazin- 
zubau, Firma Felten & Guilleaume, im Hause, 
Bauführer Bmst. J. Schleußner, 24, Mödling, 


Südtiroler Gasse 16 (10, Gudrunstraße 11, 10/51). 


Antonsplatz 13, Bauliche Instandsetzungen, H. V. 
Fritz Hugl, 8, Piaristengasse 17, Bauführer Bmst. 
Alois Czerny, 17, Schu theßgasse 5 (X/3630/50). 


Ostbahnhof, Errichtung einer Dieselöltankanlage, 
Firma „Göc", 6, Theobaldgasse 19, Bauführer 
unbekannt (35/ /3358/51). 


Favoritenstraße 213, Beh Ber einer unterirdi- 
schen Öllagerung, Schmidtstahlwerke AG. im 
Hause, Bauführer Bmst. Paul Berghöfer, 18, Pötz- 
leinsdorfer Straße 87 (35/3367/51). 


11. Bezirk: Pachmayergasse 6, Errichtung eines 
Schleifkastens, Wiener Stadtwerke — Elektrizitäts- 
werke, Bauführer unbekannt (35/3379/51). 


Leberstraße 56-60, Ausbau der Fabrikhalle 12, 
Firma Max Delfiner, im Hause, Bauführer Bmst. 
Alscher & Co., 1, 77 Yale 8 (M.Abt. 37 —11, 
Leberstraße 56-60, 
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Siedlung „Am Leberberg“, Gst. Nr. re Zubau 
eines Geräteschuppens, Hermine 

Hause, Bauführer‘ Bmst. Karl Fasching, 6, & 


hilfer Straße 19-21 (M.Abt. 37—11, „ 
4/51). 


Siedlung 
eines Geräteschuppens, 
Hause, Eigenregie (M.Abt., 
ring", 6/51). 

Simmeringer Hauptstraße 101, Brückenwaage mit 
Waaghaus, Vereinigte Mautner Markhofsche Preß- 
hefefabriken, im Hause, Bauführer Bmst. Gustav 
Peter Maier's Erben, 21, Anton Sattler-Gasse 29 
nt 37— 11, Simmeringer Hauptstraße 101, 
6/51). 

Hallergasse 34, Wohnungszubau, Sale NEE 
im Hause, Bauführer Bmst. ades, 
are 49 (M,Abt. Fe "Hallergasse ” 
2/51). 


12. Bezirk: Schönbrunner Allee 47, Einfriedungs- 
erg Franz Kottbauer, im Hause, Bauführer 
mst. Brüder Paul, 19, Hackenberggasse 27 

m Abt. 37—12, Schönbrunner Alle 47, 1/51), 


Nymphengasse 4, Rohrkanal, Caritasverband, 9, 
Währinger Gürtel 104, Bauführer Bmst, Guido 
& Walter Gröger, 6, Mariahilfer Straße 8687 
(M.Abt. 37—12, Nymphengasse 4, 1/51). 


Schönbrunner Allee 27, Garage, Ladislaus Laschitz, 
im Hause, Bauführer Bmst. Julius Hirnschrodt, 
12, Altmannsdorfer Straße 23 (M.Abt, 37—12, 
Schönbrunner Allee 27, 1/51). 


Oswaldgasse 33, Gummihalle-Wiederaufbau, Kabel- 
& Drahtwerke AG, im Hause, Bauführer 
Bmst. Franz Tremmel’s Wwe.,, 11, Lorystraße 122 
(M.Abt. 37— 12, Oswaldgasse 38, 7/51). 


Hetzendorfer Straße 7, Deckenauswechslung, Anton 
Be im Hause, Bauführer Bmst. Josef Foit, 12, 
pelgasse 3 (M. Abt. 37—12, Hetzendorfer 
Snpe 7, 1/51). 
Nymphengasse 3, Rohrkanal, Käthe Breyer & Mit- 
im Hause, Bauführer Bmst. Guido 
Walter Gröger, 7 
(M.Abt. 37— 12, Nymphengasse 3, 1/51). 


Am Schöpfwerk, Siedlung Ei So and Zubau, 
Julius Rambousek, im Hause, uführer Bmst. 
Heinrich Fischer, 19, Sieveringer Straße 80 
(M.Abt. 37—12, Amd/1006, 1/51). 


Stachegasse 16, Garderobe, O. Fritze, im Hause, 
Bauführer Bmst. Schlosser & Trost, 1, Wallner- 
straße 4 (M.Abt. 37—12, Stachegasse 16, 1/51). 


Stachegasse 22, Abortanlage, Paul Fritze, im 
Hause, Bauführer Bmst., hlosser & Trost, 1, 
Wallnerstraße 4 (M.Abt. 37— 12, Stachegasse 22, 
1/51). 

Eichenstraße - Wolfganggasse, Errichtung eines 
Bahnerhaltungsdepots, Wiener Stadtwerke — Ver- 
kehrsbetriebe, Bauführer unbekannt (35/2423/51). 
Südwestfriedhof, Wundtgasse, Herstellung einer 
Abfriedungsmauer, Stadt Wien, M.Abt, 8, Bau- 
führer unbekannt (35/3466/51), 


14. Bezirk: Bahnhof Penzing, ug | ud 
Werkstättenbaracken, Firma Elin 
gartenstraße 1, Bauführer a \saaest) sl). 


Weidlingau, Hauptstraße 107, Gst. 60 und 28, Zu- 
bau, Hans Hönig, 14, Purkersdorf, Wiener Straße 
57, Bauführer Mmst, Franz Richter, 14, Weid- 
lingau, Hauptstraße 144 (1648/50). 

Karl Bekehrty-Straße, Gst. 376/8 und 737, Zubau, 
Theresia Loley, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Karl Kozina, 1%, Eduard Klein-Gasse 3 (1501/50). 


eberberg“, 


„Alt-Simmering“, Parzelle %2, Zubau 
Franz Vostoupal, im 
37—11, „Alt-Simme- 


[Ti 

o: Bau-Aktiengesellschaft „Negrelli 
Wien — Wiener Neustadt — Leoben — Graz — Linz 

ist am Wiederaufbau Österreichs maßgeblich beteiligt. 


„Negrelli” 


zählt zu den ältesten Bauunternehmungen Österreichs und ist aus der ersten in 


Österreich tätig gewesenen Betonbauunternehmung Adolf Baron Pittel, 
welche im Jahre 1876 gegründet wurde, hervorgegangen. 


Negrelli” 


verfügt durch die jahrzehntelange Tätigkeit über eine sehr reiche Erfahrung in der 


Ausführung sömtlicher Bauvorhaben, besitzt einen Gerätepark, der die Ausführung jedes noch 
so großen Bauwerkes ermöglicht, und für die Ausführung jeder Art von Bauaufträgen stehen 
bestgeschulte technische Fachkräfte zur Verfügung. 


„Negrelli” empfiehlt sich daher für die Ausführung nachstehender Arbeiten: 
0) technische Beratung, Projektierung, Planung 


b) Fabrik- (Industrie-), 
c) Straßen-, Brücken-, 


Krankenhaus-, 
Stollen- und Tunnelbauten 


Siedlungs- und Wohnhausbauten 


d) Herstellung von Kanalisierungen 


e) Eisenbahnbauten 
f} Bau von Wasserkraftanlagen 


g) Durchführung von Abraumarbeiten 
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Hustergasse 6, Zubau, 
D’Orsay-Gasse 1, Bauführer Zmst. Josef 
Reisnerstraße 34 (1842/50). . 
Kienmayergasse 13, Zubau, Michael und Emilie 
Meißner, im Hause, Bauführer Bmst. Rudolf Ham- 
mer, 14, Erdenweg 21 (Kienmayergasse, 1/51). 
Hüttelbergstraße 8, Zubau Einstellraum, Rudolf 
Schwenk, 6, Stumpergasse 15, Bauführer Bmst, 
Franz Rienesl, 14, Hadikgasse 168 (Hüttelberg- 
straße, 1/51). 

Henckellgasse 11, Zubau, Stockwerkaufsetzung, 
Fritz Lojda jun., Hüttelbergstraße 14, Bauführer 
Bmst. Fritz Lojda jun,, Hüttelbergstraße 14, 
(Henckellgasse 11, 1/51). 

Linzer Straße 112, Holz- und Kohlenlager, Zubau, 
Georg Böhm, im Hause, Bauführer Zmst, Franz 
Baumgartner, 14, Märzstraße 168 (Linzer Straße 
112, 2/51). 

Matznergasse 7, Pfeilerentfernung, Firma Wies- 
mann & Bruckner, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing. Joh. Oppolzer, 16, Haymerlegasse 36 (Matzner- 
gasse 7, 3/51). 

Alois Behr-Straße 22, Zubau, Theresie Foidl, im 
Hause, Bauführer Bmst, Rudolf Hammer, 14, 
Erdenweg 21 (Alois Behr-Straße 2, 1/51). 
Breitenseer Straße 6, Adaptierungsarbeiten am 
Geschäftslokal, Olga Ostruba, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Franz Schüssler, 6, Esterhäzygasse 21 
(Breitenseer Straße 6, 1/51), 

Antäusgasse 5, bauliche Änderungen, Gemein- 
nützige Wohnungs-Siedlungs-Genossenschaft Gar- 
tensiedlung, Bf. M.A. (Antäusgasse 5, 1/51). 


15. Bezirk: Johnstraße 69, Umbau der W.C.-Anlage 

und Operateurraum, Apollo-Lichtspiele, Dufek & 
Fischer, im Hause, Bauführer Bmst, Ing. Julius 
und Eduard Müller, 3, Kegelgasse 45 (M.Abt, 37 
— 15, Johnstraße &, 1/51). 
Rauchfangkehrergasse 3, Stockwerksaufbau, August 
Watzlawek, im use, Bauführer Bmst, Alexander 
Konasiewicz, 18, Hildebrandgasse 365 (M.Abt. 37 
— 15, Rauchfangkehrergasse 3, 1/51). 


Alliogasse 3, Erbauung eines projektierten Be- 
triebs- und Wohnhauses, Franz Mersi jun, im 
Hause, Bauführer Bmst, Ing. Karl Fichtinger, 15, 
ie 9 (M.Abt. 37—15, Alliogasse 3, 
/51). 

Reichsapfelgasse 15, Einbau einer Waschküche, 
Leopoldine Hager, 15, Braunhirschengasse 41, Bau- 
führer Bmst. Anton Fox, 15, Alliogasse 8—10 
(M.Abt. 37—15, Reichsapfelgasse 15, 4/51). 
Goldschlagstraße 107, Pfeilerauswechslung, Rudolf 
Tächl, 14, Hütteldorfer Straße 110, Bauführer Bau- 
unternehmen Ing. Josef Sedivy & Co., 14. Gold- 
schlagstraße 203 (M.Abt. 37—15, Goldschlag- 
straße 107, 1/51). 


16. Bezirk: Brunnengasse 51, Wiederaufbau der 
Hofwaschküche, Josefa Goban, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Ing. Karl Fichtinger, 15, Kriem- 
hildplatz 9 (M.Abt. 37 — 16, Brunnengasse 51, 3/51). 
Ottakringer Straße 188, Portalumbau. Johann 
Cabelka, im Hause, Bauführer Bmst. Ferdinand 
Lachinger, 16, Feßtgasse 12 (M.Abt. 37— 16, Otta- 
kringer Straße 188, 1/51). 

Montleartstraße 37, Wilhelminenspital, Stadt Wien, 
M.Abt. 26, Bauführer Firma Mayreder, Kraus 
& Co,, 9, Roßauer Lände 23 (35/3350/51). 


18. Bezirk: Weimarer Straße 41, bauliche Umge- 
staltung, Rudolf und Maria Weber, im Hause, 
Bauführer Bauunternehmung Franz Vebauer, 9, 
Säulengasse 15 (M.Abt. 37—18, 1/51). 
Dürwaringstraße 29, Zubau, Marie Fischer, im 
Hause, Bauführer-Bmst. Ing. Kurt Fuchs, Wien- 
Perchtoldsdorf, Franz-Josef-Straße 23 (M.Abt. 37 
—18, 1/51). 
Pötzleinsdorfer Straße 


Ing. Karl Karlinger, 9, 
id, 3, 


50, Tramauswechslung, 
Röhling & Co. H. V., 19, Pantzergasse 14, Bau- 
führer Bmst. Josef Seiler, 9, Hebragasse 2 
(M.Abt. 37— 18, 1/51). 

Wallrißstraße 116, Garageneinbau, Franz Kern- 
stock, im Hause, Bauführer Bmst. Alfons Papsch, 
18, Herbeckstraße 27 (M.Abt. 377—18, 1/51). 
Anton Frank-Gasse 19, Wiederaufbau, Dorothea 
Raudnitz, 19, Nedergasse 19, Bauführer Architekt 
Karl Janeschitz, 4, Graf Starhemberg-Gasse 39 
(M.Abt. 37— 18, 2/51). 

Pötzleinsdorfer Straße 42, Erneuerung der Stütz- 
mauer, Max Kaiser & Sohn, 5, Margaretenstraße 
208: Bauführer nicht bekannt (M.Abt. 37— 18, 


Bauunternehmung 


Guido u. Walter Gröger 


Ingenieure und Baumeister ‚ 


Hoch-, Tief- und Eisenbetonbau 
Kabellegungen 


Wien VI, Mariahilter Straße 85—87 
Telephon B 21-5-22, B 21-2-29 


Bastiengasse 107, Widmungsänderung, Dr. Prof. 
Theodor Hryntschak, im use, Bauführer nicht 
bekannt (M.Abt. 37— 18, 1/51). 


20. Bezirk: Leipziger Platz 2, Errichtung einer 
Transformatorenstation, Wiener Stadtwerke — 
Elektrizitätswerke. Bauführer unbekannt (35/ 
3380/51). 

Nordwestbahnhof, Unter-Retzbach, Kanalunter- 
fahrung, Stadt Wien, M.Abt. 3%, Bauführer unbe- 
kannt (35/3437/51). 

Sachsenplatz, städtische Parkanlage, Instand- 
setzung der Gartenarbeiterunterkunft, Stadt Wien, 
M.Abt, 26, Bauführer unbekannt (35/3450/51). 
Perinetgasse 1/13, Herstellung eines Zuganges in 
das Wohnzimmer, Dr. Helmut Kopper, im Hause, 
Bauführer Bmst. Franz Czernilofsky, 16, Lorenz 
Mandilgasse 32 (%0, Perinetgasse 1, 1/51). 


Vorgartenstraße 88, Wohnhauswiederaufbau, Haus- 
verwaltung Eugen Dworzak, 1, Schmerlingplatz 3, 
Bauführer Bauunternehmung Dipl.-Ing. A. Bro- 
schek, 3, Weißgerberlände 40 (20, Vorgarten- 
straße 88, 1/51). 

Gerhardusgasse 15, Um- und Zubau in den Ge- 
schäftsgebäuden, Anna Sedlatschek, im Hause, 
Bauführer Wenzl Hartl, Holzkonstruktions- und 
Baugesellschaft, 19. Sieveringer Straße 2 (30, Ger- 
hardusgasse 15, 6,51). 


Vorgartenstraße 72, Umbau des Abganges in das 
Kellerlokal, Walter Schweinshaut, 20, Dresdner 
Straße 132, Bauführer Bmst. Helmuth Benesch, 
el Stadtgutgasse 36 (20, Vorgartenstraße 72, 
/S1). 

Universumstraße 56, Deckenauswechslung am 
Dachboden, Auguste Welten, 13, Speising, bei den 
Meierhöfen 48, Bauführer unbekannt (20, Uni- 
versumstraße 56, 1/51). 


Allerheiligenplatz 4, Apotheke, Wandabtragung 
und Fassadenherstellung, Allerheiligen-Apotheke, 
im Hause, Bauführer Bmst. Dipl.-Ing. Wilhelm 
Ber 16, Fröbelgasse 31 (20, Allerheiligenplatz 4, 
/51). 


21. Bezirk: Großbauerstraße, Errichtung einer 

Regleranlage (Siedlerverein), Stadt Wien, Wiener 
Stadtwerke-Gaswerke, Bauführer unbekannt 
(35/3313/51). 
Pilzgasse 31, Errichtung einer Asphalt-Abfüllanlage, 
Shell-Floridsdorfer A.G., im Hause, Bauführer 
Bmst. Ing. Ernst Rieger, 19, Billrothstraße 79a 
(35/3341/51). 


23. Bezirk: Zwölfaxing 115, Zubau, Otto und Leo- 
poldine Marek, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Gustav Krainer, 3, Himberg, Hauptstraße 44 
(M.Abt. 37 — XXII1/288/51). 


Unter-Lanzendorf, Zubau, Matthias und Wil- 
helmine Juriga, im Hause, Bauführer Bmst. Josef 
C. Stiasnys Wtw., 18, Naaffgasse 38 (M.Abt. 37 — 
XX1I1/1023/51). 

Schwechat, Arbeitergasse 5, Wirtschaftsgebäude, 
Therese Komarek, im Hause, Bauführer Bmst. 
Josef C. Stiasnys Wtw., 18, Naaffgasse 38 (M.Abt. 
37 — XX111/1021/51). 

Leopoldsdort, ng 9 Zubau, Josef 
Winter, im Hause, Bauführer Bmst. Josef Seiler, 
10, Quellenstraße 86 (M.Abt. 37/XXTII/1018/51). 


Rauchenwarth 7, Hebung des Daches, Felix und 
Antonie Kienl, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Gustav Krainer, 23, Himberg, Hauptstraße 44 
(M.Abt. 37 — XXIII/1016/51). 

Rauchenwarth 27, Hebung des Daches, Albert und 
Berta Bauer, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Gustav Krainer, 23, Himberg, Hauptstraße 44 
(M.Abt, 37 — XXII/1015/51). 


24. Bezirk: Brunn am Gebirge, Felsenkeller, Wiener 
Stadtwerke-Verkehrsbetriebe, Bauführer unbe- 
kannt (35/3424/51). 

Guntramsdorf, Siedlung an der WMöllersdorfer 
Straße, Gst, 212/2, Schuppen, Erna Walda, 6, Wall- 
gasse 7, Bauführer Bmst. Franz Nitsch, 4, Gun- 
tramsdorf, Münchendorfer Straße (M.Abt. 37— 
XXIV/387/51). 

Hinterbrühl, Gaadner Straße 34, prov. Eindachun 
über kriegszerstörte Gebäudeteile, Julius un 
Alois Waberkorn, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing. Hans Sittner, 4, Hinterbrühl, Beethoven- 
gasse 2 (M.Abt. 37 — XXIV/260/47). 
Maria-Enzersdorf, Hauptstraße 8, bauliche Ver- 
änderungen, Carlos Riefel, im Hause, Bauführer 
Bmst. Hubert Hubatsch, 24, Maria-Enzersdorf, 
Mariazeller Gasse 18 (M.Abt. 37 — XXIV/1109/51). 
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Werkzeug- u. Maschinenfabrik 
chiess| & Co.ses.m.b.H. 


Wien VI, Gumperidorfer Straße 15 
Tel. 8 24-5-64 Serie Werk Wien X 


Fabrik : Wien X, Siccardsburggasse 79/81 
Blechrundmaschinen @® Kaltsäge- 
maschinen & Drehbankspannfutter 
und Werkzeuge aller Art 


Maschinen-Reparaturen 


Brunn am Gebirge, Streitpointengasse 14, prov. 
Einfriedung und Schuppen, Karl Krestan, im 
Hause, Bauführer unbekannt (M.Abt. 37 — XXIV/ 
1169/51). 

Guntramsdorf, Mödlinger Straße 7, Fenster- 
erneuerung, Hermine Hanisch, im Hause, Bau- 
führer Mmst, Max Talirz, 24, Guntramsdorf, Trais- 
kirchner Straße (M.Abt. 37 — XXIV/1180/51). 


Hinterbrühl, Parkstraße 7, fundierte Einfriedung, 
Ferdinand Ferbus, im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing. Friedrich Rauch, 24, Laxenburg (M.Abt. 37 — 
XXIV/622/51). 

Gumpoldskirchen, Wiener Straße 42, Dachstuhl- 
hebung (1 m), Franz Hasenöhrl, im Hause, Bau- 
führer Bmst. Othmar Biegler, Gumpoldskirchen, 
Badgasse 12 (M.Abt. 37 — XXIV/811/51). 


Münchendorf, Hauptstraße 16, Wohntraktzubau, 
Lorenz und Hermine Piwald, im Hause, Bau- 
führer Mmst. Karl Wagner, Ebreichsdorf, Bahn- 
straße, N.-Ö. (M.Abt. 37 — XXIV/355/51). 


Guntramsdorf, Deichgasse 461, Dachgeschoßwoh- 
nung, Karl Hochwarter, im Hause, Bauführer 
Bmst. Franz Nitsch, 24, Guntramsdorf, München- 
dorfer Straße (M.Abt. 37 — XXIV/1045/50). 


Guntramsdorf, Friedhofstraße 441, Zubau, Karl 
Fleck, im Hause, Bauführer Bmst. Franz Nitsch, 
24, Guntramsdorf, Münchendorfer Straße (M.Abt, 
37 — XXIV/802/49 

Guntramsdorf, Anningerstraße 540, Schuppen, 
Adolf Eßmeister, im Hause, Bauführer Mmst. Max 
Talirz, 24, Guntramsdorf, Traiskirchner Straße 
(M.Abt. 37 — XXIV/933/51). 


Brunn am Gebirge, unbenannte Gasse, Gst. 1490/2, 
fundierte Einfriedung, Karl Weber und Rosa 
Häck, 4, Brunn, Wiener Straße 87, Bauführer 
Mmst. Leopold Rödl, 24, Maria-Enzersdorf, Ga- 
brielerstraße 17 (M.Abt. 37 — XXIV/908/51). 


Gießhübl, Hauptstraße 56, Umbau, Schuppen in 
Einstellraum, Alois und Franziska Gratzer, im 
Hause, Bauführer Mmst. Leopold Rödl, 24, Maria- 
Enzersdorf, Gabrielerstraße 17 (M.Abt. 37 — XXIV/ 
891/51). 

Mödling, Achsenaugasse 15, Wohnräume als Ma- 
gazin, Franz und Josefine Kurzweil, im Hause, 
Selbsthilfe (M.Abt, 37 — XXIV/1145/51), 


Mödling, Pfarrgasse 12, Salonunterteilung, Johann 
Pirzl, 24, ödling, Scheffergasse 26, Bauführer 
Bmst. Ing. Anton Joiser, 24, Mödling, Hauptstr. 65 
(M.Abt. 37 — XXIV/1147/51). 


Gumpoldskirchen, Am Kanal, Zubau, Schuppen, 
Richard Klinger A.G., im Hause, Bauführer Bmst. 
Ing. Schleußner, 24, Mödling, Südtiroler Gasse 16, 
und Bmst. Othmar Biegler, 24, Gumpoldskirchen, 
Badgasse 12 (M,Abt. 37— XXIV/498/51 und 986/51), 


Brunn am Gebirge, Brunnerbergstraße 3, Zubau, 
Anna Röger, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Josef Schleußner, 24, Mödling, Südtiroler Gasse 16 
(M.Abt. 37 — XXIV/521/51). 

Achau 77, Wiederaufbau kriegszerstörter Gebäude- 
teile, Anton und Barbara Mayerhofer, im Hause, 
Bauführer Bmst. Ferdinand Moser, 24, Laxenburg, 
Wiener Straße 9 (M.Abt. 37 — XXIV/12/38). 


Maria-Enzersdorf, Liechtensteinstraße 37, Einstell- 
raum, Josef Hofbauer, im Hause, Bauführer Bmst. 
Friedrich Steinbach, 19, Heiligenstädter Straße 29 
(M,Abt. 37 — XXIV/683/51). 


Gumpoldskirchen, Wiener Straße 27, Aufbau, 
Josef Weiß, im Hause, Bauführer Bmst. Ing. 
Josef Schleußner, 24, Mödling, Südtiroler Gasse 16 
(M.Abt. 37 — XXIV/665/51). 
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Gumpoldskirchen, Wiener Straße 127, Einstell- 
raum, Johann und Hermine Dekleva, im Hause, 
Bauführer Bmst. Othmar Biegler, 4, Gumpolds- 
kirchen, Badgasse 12 (M.Abt. 37 — XXIV/1896/50). 


Gumpoldskirchen, Badner Straße 40, Zubauten, 
August und Hermine Keller, im Hause, Bauführer 
Bmst. Othmar Biegler, 24, Gumpoldskirchen, Bad- 
gasse 12 (M.Abt. 37 — XXIV/503/5 


/51). 
Mödling, Südtiroler Gasse 12, Balkon, Anton und 
Paula Rachenzentner, 24, Hauptstraße 43, Bau- 
führer Bmst. Franz Hammer, %4, Mödling, Ga- 
brielerstraße 10 (M.Abt. 37 — XXIV/462/51). 


Mödling, Johannessteig, Gst. 907/2, Werkzeughütte, 
Josef Possowat, 24, Mödling, elmannseggasse 2, 
Bauführer Firma Holzwerke Schleußner, 24, Möd- 
ling, Friedrich Schiller-Straße 79 (M.Abt, 37— 
/366/51). 
Brunn am Gebirge, Haydngasse 5, Zubau, Stefanie 
Hartl für mj. Hubert Hartl, im Hause, Bauführer 
Bmst. Alfred Schmitt, 4, Brunn am Gebirge, 
Franz Anderle-Platz 5 (M.Abt. 37 — XXIV/7T24/48). 


Mödling, Ludwig Höfler-Gasse 15, bauliche Her- 
stellungen, Hermann Holzinger, 24, Brunn am Ge- 
birge, Ludwig Höfler-Gasse 8, Bauführer Bmst. 
Dr. Wilhelm Weindorfer, 24, Mödling, Achsenau- 
gasse 22 (M.Abt. 37 — XXIV/727/51). 


Mödling, Wiener Straße 59—61, Zubau, Dr. Hans 
Wiesbauer, im Hause, Bauführer Bmst, Franz 
Hammer, 24, Mödling, Gabrielerstraße 10 (M.Abt. 
37 — XXIV/525/51). 

Brunn am Gebirge, Wiener Straße, Gst. 1410/22, 
Transformatorenhaus, Firma Gabriel Jirschik, 
2%, Brunn am Gebirge, Wiener Straße 66, Bau- 
führer Mmst, Leopold Rödl, 24, Maria-Enzersdorf, 
Gabrielerstraße 17 (M.Abt. 37 — XXIV/996/50). 


Mödling, Neudorfer Straße 9, bauliche Abände- 
rungen und Herstellungen, Franz Kopetz, im 
Hause, Bauführer Bmst. A. Himmelstoß’ Wtw., 
24, N Neudorfer Straße 72 (M,Abt. 37— 
XXIV/1558/50). 

Guntramsdorf, Steinfeldgasse 66, Schuppen, Zubau, 
Bürogebäude, Aufstockung, Erich mann, im 
Hause, Bauführer Bmst. Alois Strohmaier, 19, Döb- 
linger Hauptstraße 6 (M.Abt. 37 — XXIV/466/51, 
98/48, 465, 467/51). 

Guntramsdorf, Keltengasse 503, Aufstockung, Fer- 
dinand und Katharina Schliefelner, im use, 
Bauführer Bmst. Franz Nitsch, 24, Guntramsdorf, 
Münchendorfer Straße (M.Abt. 37 — XXIV/988/51). 


Guntramsdorf, Mühlgasse, Dachumbau, Gun- 
tramsdorfer Druckfabrik, im Hause, Bauführer 
„Universale“ Bau-rA.G., 1, Renngasse 6 (M.Abt. 37 
— XXIV/847/51). 

Gaaden, u ons 135, Kriegsschadenbehebung, 
August und Karoline Haberl, im Hause, Bauführer 
Bmst. Ing. Josef Schleußner, 24, Mödling, Süd- 
tiroler Gasse 16 (M.Abt. 37 — XXIV/242/51). 


Brunn am Gebirge, Jubiläumstraße 13, Magazin, 
Ing. Joachim, Maria und Otto Marousch, im 
Hause, Bauführer Bmst. Josef Wannek, 4, Brunn 
am Gebirge, Jubiläumsstraße 17 (M.Abt. 377— 
1586/50). 

Brunn am Gebirge, Johann Strauß-Gasse 7, Hinter- 
gebäude, Franz Kropf, im Hause, Bauführer 
Bmst. Alfred Schmitt, 24, Brunn am Gebirge, 
Franz Anderle-Platz 5 (M.Abt. 37 — XXIV/422/50), 


Gießhübl, Rosendornberg, Gst. 37/71, Zubau, Ing. 
Leopold und Hilda Sommereder, 2, Hofeneder- 
gasse 3/3, Bauführer Bmst. Egon Pribek, 14, Zichy- 
gasse 6 (M.Abt. 37— XXIV/810/51). 


Mödling, Friedrich Schiller-Straße, Gst. 79/2, fun- 
dierte Einftiadung. Dr. Adolf Petters, 5, Marga- 
retengürtel 36, Bauführer Bmst. Dr. Wilhelm 
Weindorfer, 24, Mödling, Achsenaugasse 22 (M.Abt. 
37 — XXIV/798/51). 


Brunn am Gebirge, Jubiläumsstraße 32, fundierte 
Einfriedung, Alois und Stefanie Brunnthaler, 24, 
Brunn am Gebirge, Adolf Hruza-Straße 30, Bau- 
führer Bmst. Josef Wannek, 24, Brunn am Ge- 
birge, Jubiläumsstraße 17 (M.Abt. 37—XXIV/ 
796/51) 


Mödling, Eisentorgasse 14, behelfsmäßiger Ein- 
stellraum, Karl Schnobl, 24, Mödling, edrich 
Schiller-Straße 51, Bauführer Mmst. Peter 
Gschmeidler, %4, Mödling, Neusiedler Straße 6 
(M.Abt. 37 — 788/51). 

Gaaden, Bergstraße 133, Zubau, Michael Rankl, 
im Hause, Bauführer Bmst. Dr. Wilhelm Wein- 
dorfer, Achsenaugasse 22 (M.Abt. 3T—XXIV/ 
640/51). 

Guntramsdorf, Hauptstraße 21, gemauerte Ein- 
friedung, Hermine Weber und Helene Nairz, 
24, Guntramsdorf, Kaserngasse 1, Bauführer Bmst, 
Franz Nitsch, 24, Guntramsdorf, Münchendorfer 
Straße (M.Abt. 37 — XXIV/1597/49), 
Guntramsdorf, Kirchenplatz 1, Geschäftslokalver- 
größerung, Jakob und Paula Hofstädter, im Hause, 
Bauführer Mmst, Max Talirz, 24, Guntramsdorf, 
Traiskirchner Straße (M.Abt. 37 — XXIV/191/49). 
Hinterbrühl, Gießhübler Straße 17, bauliche Ver- 
änderung, Susanne Lamatsch, im Hause, Bau- 
führer Mmst. Leopold Rödl, 24, Maria-Enzersdorf, 
Gabrielerstraße 17 (M.Abt. 37 — XXIV/1268/51), 


Walter Gauf 


Spezialunternehmen für Abbrüche von Häusern, 
Industrieanlagen, Aufräumungen usw. / Handel 
mit Baumaterialien und Baustoffen 


Gumpoldskirchen, Neugasse 21, Einfriedungs- 
mauer-Instandsetzung, Walter und Ferdinand 
Mayr, im Hause, Bauführer Bauunternehmung 
Karl Bründis Wtw,, 24, ET re Wiener 
Straße 104 (M.Abt. 37 — XXIV/1276/51). 


Mödling, Neusiedler Straße 31, Fäkal-Hauskanal, 
M.Abt. 30, Bauführer Hoch- und Tiefbaugesell- 
schaft Anton Darena, 4, Rainergasse 14 (M.Abt. 
37 — XXIV/145/50). 

Mödling, Grenzgasse 40, Einfahrtstor, Kleiner 
& Fleischmann, im Hause, Bauführer Bmst, . 
Josef Schleußner, 24, Mödling, Südtiroler Gasse 16 
(M.Abt. 37 — XXIV/1291/51). 

25. Bezirk: Mauer, Jesuitensteig 17, Glashauszubau, 
Alfred und Auguste Schleppnik, im Hause, Bau- 
führer Mmst. Rud. Trenker, 25, Mauer, Anzen- 
grubergasse 27 (M.Abt. 37—25, Mauer, Jesuiten- 
steig 17, 1/51). 

Mauer, Haidengasse 11, Balkonaufbau, Berta 
Jelen-Sidy, im Hause, Bauführer Bmst, Ing. 
Hanns W, Welbing, 1, Vorlaufstraße 5 (M.Abt. 37 
— 25, Mauer, Haidengasse 11, 251). 
Perchtoldsdorf, Brunner Gasse 40a, Zubau, Adam 
und Rudolf Fitzek, im Hause, Bauführer Zmst. 
Joh, Distel, 25, Rodaun, Liesinger Straße 12a 
(M.Abt. 37—25, Perchtoldsdorf, Brunner Gasse 
40 a, 151). 

Vösendorf, Heidfeldstraße 64138, Umbau, Alois 
Schipany, im Hause (M.Abt. 37—25, Vösendorf, 
Heidfeldstraße 1583, 251). 


26. Bezirk: Klosterneuburg, Türkenschanzstraße 73, 
Verandainstandsetzung, Hedwig Pfeifer, Anna 
Lenger, im Hause, Bauführer Tischlermeister 
Anton Otto, 26, Klosterneuburg, Ziegelofengasse 57 
(M.Abt. 37 — XXV1/500,51). 

Klosterneuburg, Fellergraben, Gst, 1586/7, Zubau, 
Gaston und Elise Mortz, 2, Aspernbrückengasse 5, 
Bauführer Bmst, Leopold Mühlberger, 14, Flötzer- 
steig 248 (M.Abt. 37 — XXVL646/51). 
Klosterneuburg, Leopoldstraße 16, Zubau, Wil- 
helmine Oßwald, im Hause, Bauführer Baugesell- 
schaft Böhmer & Prem, 26, Klosterneuburg, 
Ziegelofengasse 9 (M.Abt. 37 — XXVL357/51). 
Kritzendorf, Ried: Zinnleiten, Gst. 886/2, Zubau, 
Leo Fuchs, 26, Kritzendorf, Sonnleiten, K.Nr. 324, 
Bauführer Bmst. Heinrich Altenberger, 26, 
ET Hauptstraße 142 (M.Abt. 37 — XXVI 

51). 

Klosterneuburg, Hofkirchnergasse 12, Umbau, 
August und Dorothea, im Hause, Bauführer Bau- 
gesellschaft Böhmer & Prem, 26, Klosterneuburg, 
Ziegelofengasse 9 (M.Abt. 37 — XXVL44351). 


Kierling, Feldgasse 25, Instandsetzung, Hedwi 
Hüpfel, im Hause, Bauführer Mmst. Franz Graf, 
26, Klosterneuburg, Albrechtstraße 95 (M.Abt. 37 
— XXVL15863/51). 


Abbrüche 


11. Bezirk: Dorfgasse 75, Abtragung des rechten 
Wohntraktes, Rudolf Matzinger und Anna Merkl, 
=; Te Eigenregie (M.Abt. 37— 11, Dorfgasse 

0 / ® 


23. Bezirk: Schwechat, Bruck-Hainburger Straße 3, 
Brauerei Schwechat AG., 3, Landstraßer Haupt- 
straße 97, Bauführer Bmst. W.F, Sommer, Komm.- 
u 10, Ettenreichgasse 23 (M.Abt. 37 — XXIIV 

S1). 


Grundabteilungen 


. Bezirk: Innere Stadt, E.Z. 674, Gst. 860, Kommu- 
nistische Partei Österreichs, Zentralkomitee Wien, 
durch Dr. Kurt Regner, Rechtsanwalt, 9, Nuß- 
dorfer Straße 4 (M.Abt. 64 — 2139/51). 


2. Bezirk: Leopoldstadt, E.Z. 5706, Gst. 2482/37, 
Stift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 2201/51). 


11, Bezirk: Simmering, E.Z. 693, Gst. 878, Leopol- 
dine Faber, 3, Rennweg 54, durch Dr. Gustav 
Rinesch und Dr. Anton Mayer, Rechtsanwälte, 4, 
Stalinplatz 10 (M.Abt. 64 — 2140/51). 


13. Bezirk: Hietzing, E.Z. 394, Gste. 605/30, 605/35, 
Stadt Wien (M.Abt. 64 — 2135/51). 


Speising, E.Z. 932, Gste, 396/41, 396/42, 402722, 
402/36, 403/36, Robert und Hermine Kral, 17, 
Geblergasse 118, durch Dr. Hans Bablik, Notar, 
1, Naglergasse 9 (M.Abt. 64 — 2184/51). 


14, Bezirk: Hütteldorf, E.Z. 2252, Gste. 1127, 1139, 

Marie Kordon und Mitbes., Wien, durch Dr. Karl 
Sporr, Notar, 13, Fasholdgasse 4 (M.Abt. 64 — 
2183/51). 
Hadersdorf, EZ. 5, Gst. 18, E.Z. 7, Gst. 34/1, 
E.Z. 714, Gst. 17/2, Leopold und Hermann Parn- 
egg, Wien, durch Dipl.-Ing. Hans Bachner, 7, 
Lerchenfelder Straße 63 -(M.Abt. 64— 2199/51). 


15. Bezirk: Rudolfsheim, E.Z. 797, Gst. 857, Franz 
und Martha Krötlinger, 15, Wieningerplatz 5, 
durch Dr. Kurt Nestor und Dr. Kurt Schneider, 
a WEBEHER, 1, Biberstraße 9 (M.Abt. 64 — 
173/51). 
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19. Bezirk: Josefsdorf, E.Z. 67, Gste. 33/1, 23/2, 24, 
Dr. Renee Nitsch-Fitz, 9, Währinger Gürtel 152 
(M.Abt. 64 — 2195/51), 


Unter-Döbling, E.Z. 23, Gst. 293/1, Anna Jerusa- 
lem, Wien, durch Dipl.-Ing. Hans Bachner, 7, 
Lerchenfelder Straße 63 (M.Abt. 64 — 2200/51). 
Unter-Döbling, E.Z. 325, Gste. 35/2, 35/6, E.Z. 326, 
Gst. 35,3, Peter J. Preston und Mitbes., durch 
Dr. Gustav Rinesch, Rechtsanwalt, 4, Stalin- 
platz 10 (M.Abt. 64 — 2155/51). 


21. Bezirk: Enzersfeld, E.Z, 119, Gst. 1316/2, Johann 
Emminger, 21, Enzersfeld, 147, durch Dr, Heinrich 
Küttner, Notar, Korneuburg, N.-Ö. (M.Abt, 64— 
2130,51). 

Enzersfeld, E.Z. 1257, Gst. 2332, Marie Eder, 19, 
Heiligenstädter Straße 84 (M.Abt. 64 — 2180/51). 


Enzersfeld, E.Z. 1193, Gste, 392, 1264, 2277/2, 2393, 
E.Z. 1274, Gst. 2284, Joh. und Katharina Weis- 
kirchner, 21, Enzersfeld 114, durch Dr, Nik, 
Meyszner, Rechtsanwalt, Korneuburg, N.-Ö. 
(M.Abt. 64— 2181/51). 


Strebersdorf, E.Z. 119, Gste. 473,1, 763, E.Z. 570, 
Gst. 766, E.Z. 979, Gst. 770, E.Z. 77, Gst, 774, Ge- 
meinnützige Bau-, Wohnungs- und Siedlungs-Gen. 
„Alpenland“, reg. Gen. m,.b.H,, 1, Kärntner Straße 
51 (M.Abt. 64 — 2131/51). 

Strebersdorf, E.Z. 77, Gste. 65%6, 652/7, 
Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 2203,51). 
Jedlesee, E.Z. 634, Gst, 336/1, Gemeinnützige Bau-, 
Wohnungs- und Siedlungs-Gen. „Al d“, reg. 
Gen. m.b.H,, 1, Kärntner Straße 51 (M.Abt, 4 — 
2131,51). 

Kagran, EZ. 92, Gste, 275, 1260/21, Johann 
Obermayer, 2, Ferdinandstraße 29, durch Dr. 
Heinrich Zaunegger, Notar, 21, Am Spitz 13 
(M.Abt. 64 — 2141/51). 

Leopoldau, EZ. 1219, Gste. 645/1, 645,4, Rosa 
Grassinger, 21, Dückegasse 6, durch Dr. Heinrich 
Zaunegger, Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt, 64— 
214251). 

Donaufeld, E.Z. 866, Gste. 295, 296, Josef und 
Anna Pach, 21, Schenkendorfgasse i, durch Dr. 
Max Horwatitsch, Notar, 21, Am Spitz 13 (M.Abt. 
64 — 2143,51). 

Donaufeld, E.Z. 1035, Gst. 2265, Stift Klosterneu- 
burg (M.Abt, 64 — 220251). 

Floridsdorf, E.Z. 20, Gst. 40/3, Margarethe Karban, 
21, Floridsdorfer Hauptstraße 42, durch Dr. Heinz 
Bergler, Rechtsanwalt, 21, Hermann Bahr-Straße 
16 (M.Abt. 64 — 2170/51). 


Stammersdort, E.Z. 1214, Gst. 1990, Johann Kuba 
und Mitbes., 21, Stammersdorf, Jedlersdorfer 
Straße 341 (M.Abt. 64 — 2179/51). 


Königsbrunn, E.Z. 31, Gste. 632, 633, 1016, 6342, 
775/1, 775/2, 844, 856, 972, Ferdinand und Maria 
Gadinger, 21, Königsbrunn 31, durch Dr. Heinrich 
Küttner, Notar, Korneuburg, N.-Ö. (M.Abt. 4— 
2182/51). 

Gerasdorf, E.Z. 2104, Gste, 1522/14, 1522,15, Ing. 
Robert Pechan, Wien, durch. Dr. Karl Sporr, 
Notar, 13, Fasholdgasse 4 (M.Abt. 64 — 219851). 


Lang-Enzersdorf, E.Z. 1561, Gste, 2060, 2138, 2248, 
Stift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 2204/51). 


Lang-Enzersdorf, E.Z. 1545, Gste. 912, 1837, 1844, 
Stift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 2205/51). 


Schwarzlackenau, E.Z. 33, Gste. 2797, 27/314, 
27/315, Stift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 2206/51). 


Schwarzlackenau, E.Z. 182, Gste. 120/1, 120/2, 287/1, 
287,2, 300, und 697, Stift Klosterneuburg 
(M,Abt. 64 — 2207/51). 


22, Bezirk: Eßling, E.Z. 1029, Gste. 369517, 369/712, 
Walter Kinscher, 18, Bastiengasse 17 (M.Abt. 64— 
219651), 

Eßling, E.Z. 3225, Gst. 440/31, Josef Leiter, 6, Fill- 
gradergasse 11, durch Dr. Karl Veith, Notar, 6, 
Mariahilfer Straße 71 (M.Abt. 64 — 2197/51). 


23, Bezirk: Klein-Neusiedl, E.Z. 10, Gste, 444, 445, 
Ferdinand und Josefa Hittinger, 23, Klein-Neu- 
siedl 10, durch Dr, Walter Klemencic, Notar, 3, 
Schwechat (M,Abt. 64 — 2127/51). 


24. Bezirk: Brunn am Gebirge, E.Z. 602, Gst. 678.2, 

Hedwig Trauner, 15, Pilgerimgasse 4—$6, durch Dr. 
Georg Nagler, Rechtsanwalt, 3, Rennweg 61 
(M.Abt. 64 — 2128/51). 
Gumpoldskirchen, E.Z. 2369, Gste. 262/2, 2643, 497, 
Juliana Götzinger, 13, Hr range ce 2a, durch 
Ing. Josef Hartl, 24, Mödling, hnhofplatz 5 
(M.Abt. 64 — 2157/51). 


25. Bezirk: Siebenhirten, E.Z. 749, Gst. 75/1, Johann 
und Anna Eigel, 3, Schrottgasse 11, durch Dr. 
Karl Schreiber, Notar, 12, Schönbrunner Straße 263 
(M.Abt. 64 — 2172/51). 


26. Bezirk: Klosterneuburg, E.Z. 3344, Gste. 3050/6, 
3050 61, 3050/62, Stift Klosterneuburg (M.Abt, 64 — 
220851). 

Klosterneuburg, E.Z. 3486, Gste. 2230/14, 2232/13 und 
2232/26, Stift Klosterneuburg (M.Abt. 64 — 2209/51). 


Stift 


Wien VI, Eszterhäzygasse 28 Te.» 200 
mer Wien XIX, Heiligenstädter Straße 62 


Telephon B 16-0-84 A 2512/6 
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Fluchtlinien 


4. Bezirk: Schmöllerlgasse 3, Ing. Franz Horaczek, 
9, Berggasse 3, für C. A. de Rothschild (4, Schmöl- 
lerlgasse 3, 1/51). 


10. Bezirk: E.Z. 175, Kat.G. Favoriten, für die Eigen- 
tümer: Dr. Wilhelm Roniger, Notar, 4, Taub- 
stummengasse 6 (M.Abt. 37 — 3630/51). 


ll. Bezirk: E.Z. 568 und 739, Kat.G. Kaiser-Ebers- 
dorf, für die Eigentümer: Ing. Karl Schedy, 3, 
Petrusgasse 16 (M.Abt. 37 — 3618,51). 


17. Bezirk: L.T.E.Z. 440. Kat.G. Neuwaldegg, Gisela 
Reisinger, 17, Mariengasse 12/1 (M.Abt, 37 — 3619 


E.Z.1, Kat.G. Neuwaldegg, Josef Paul, 16, Menzel- 
gasse 3/20 (M.Abt. 37 — 3700/51). 


18, Bezirk: EZ. 2415, Kat.G. hohgeri, Maria 
Magdalena Vlcek, 18, Semperstraße 31 (M.Abt. 37 
— 3714/51). . 


19. Bezirk: E.Z. 598, Kat.G, Ober-Döbling, für die 
Eigentümer: Bst. Ing. Arch. J. Bauerhansl, 7, 
Mondscheingasse 12 (M.Abt. 37 — 3677/51). 


E.Z. 795, Kat.G. Heiligenstadt, Schneiderchemie, 
Ges. m.b.H,, 1, Fleischmarkt 20 (M.Abt. 37 — 
3701/51). 


20. Bezirk: Vorgartenstraße 88, Arch. Josef Vytiska, 
19, Paradisgasse 16, für Walter und Hertha 
Politzer (20, Vorgartenstraße 88, 5,51). 


Brigittenau, E.Z, 2719, Komm.-Rat Franz Schmid, 
3, Weißgerberlände 50 (476). 


Bezirk: E.Z, 1, 47 und 46, Kat.G. Groß-Jedlers- 
ar ee I, Georg Pallesch, 9, Lazarettgasse 17/27 
(M.Abt. 37 — 3646/51). 


E.Z. 1296, Kat.G. Leopoldau, Adolf Motyka, 21, 
Schrickgasse 20 (M.Abt. 37 — 3648/51). 


E.Z. 246 und 320, Kat.G. Groß-Jedlersdorf I, für 
die Eigentümer: Ing. Franz Eckert, 7, Linden- 
gasse 12 (M.Abt, 37 — 3702,51). 


E.Z. 1881, Kat.G. Geräsdorf, Adolf Swoboda, 21, 
Gerasdori, Sängerknabenweg 4 (M.Abt. 37 — 
Y 


E.Z. 41, Kat.G. Seyring, Adolf und Katharina 
Grundschober, 21, Seyring 42 (M.Abt. 37 — 371651). 


E.Z. 84, Kat.G. Gerasdorf, Josef Goldschmid, 21, 
Gerasdort, Hauptstraße 30 (M.Abt. 37 — 3717/51). 


E.Z. 1545, Kat.G. Lang-Enzersdorf, Hubert Rotter, 
21 iR BE TRBERODER, Weinbrennergasse 72 (M.Abt. 
— 3718,51) 


22. Bezirk: E.Z. 426, Kat.G. Aspern, Karl Benuen 
22, Wranitzkygasse 11 (M.Abt. 37 — 3620,51). 


ÜERRNLLGRERNNAINOERENKLLABRENITDERERGUNOHRRRLUNERRALLDUNUUARELAKLTGATATTELELERLENAERTMARELERASRKLAART AT 


Hoch- und Tiefbau 


| Dipl.-Ing. E. Stieböck® Wiw. 


Baumeister 


i Wien Il, Große Mohrengasse 28 
| Telephon R 42-0-84 


A 2924/1 


FUHREN UULTDDDARGERAERDRLETSGARR ULLI TLRITDILHUNAANERANGINAONIN Nine) 'e 


A KLTELLADBDROLOBALNELLGAUNELKRLNTHTETNGEING 


Bauschlosserei — Konstruktion 


LEOPOLD PROCHAZKA 


Anfertigung sämtlicher 
Reparaturen und Neuarbeiten 


Wien Il, Blumauergasse 18, Tel.R 45-0-92 


Wohnung: Wien Il, Blumauergasse 18/14 
A 2944/83 


Leonsta Blümel 


SCHLOSSEREI 


WIEN XIX, HOFZEILE 14 
TELEPHON B 14-9-12 


E.Z. 1702, Kat.G. Aspern, Karl und Johanna 
 uaggeis 12, Ratschkygasse 3,23 (M.Abt, 37 — 3621/ 
) 


E.Z. 961, Kat.G. Aspern, u Maätz, 22, Kapellen- 
weg 3 (M.Abt. 37 — 36225 


E.Z. 68, Kat.G. Wittau, a und Amalia, 
Wittau 68 (M.Abt. 37 — 3638 51) 


EZ. 61, Kat.G. Breitenlee, 
Litschauer, 22, Breitenlee, 
(M.Abt, 37 — 3640/51). 


E.Z. 527 und 244, Kat.G. Stadlau, für die Eigen- 
tümer: Ing. Franz Eckert, 7, Lindengasse 12 
(M.Abt. 37 — 3719/51). 
E.Z. 440, Kat.G. Hirschstetten, Josef Wallner, 22, 
Hirschstetten, 3, Stadtrandsiedlung, Siedlerstelle 97 
(M.Abt. 37 — 3720,51). 


23. Bezirk: E.Z. 84 und 649, Kat.G. Schwechat, für 
die Eigentümer: Dkfm. Edith Wimmer, 6, Lehär- 
gasse 9/7 (M.Abt, 37 — 3623/51). 

E.Z. 10 und 20, Kat,G. Moosbrunn, für die Eigen- 
tümer: „Neues Leben“, Baugenossenschaft, 1, 
Operngasse 4 (M.Abt. 37 3631, 51). 

E.Z. 660, Kat.G. Himberg, Adam und Therese 
Bayer, 23, Himberg, Hauptstraße 39 (M.Abt. 37 — 
3643,51), 


E.Z. 518, Kat.G. Leopoldsdorf, Josef Strauhs, 10, 
Hebbelgasse 22/39 (M.Abt. 37 — 3650/51). 


E.Z. 32, Kat,G. Moosbrunn, Johann und Maria 
Zolles, 23, Moosbrunn 18 (M.Abt, 37 — 3651/51). 


E.Z. 289, Kat.G. Rustenfeld, Johann und Hermine 
Silhacek, 3, Rustenfeld 98 (M.Abt. 37 — 3678 51). 


E.Z. 84, Kat.G. Schwadorf, Anton und Elisabeth 
Hittinger, 23, Schwadorf 84 (M.Abt, 37 — 3690/51). 


E.Z. 105, Kat.G. Ober-Lanzendorf, Johann und 
Anna Grasl, 23, Himberg, Pellendorfer Straße 17 
(M.Abt, 37 — 3689/51). 


E.Z. 664, Kat.G. Himberg, Maria Issowitsch, 23, 
Mannswörth 104 (M.Abt. 37 — 368851). 


E.Z. 988, Kat.G. Schwechat, Antonie Kohel, 20, 
Engerthstraße 108,33 (M.Abt. 37 — 372251), 


E.Z. 52, Kat.G. Ober-Lanzendorf, Josef Hutterer, 
23, Ober-Lanzendorf, Radlingerstraße 18 (M.Abt. 
37 — 3723/51). 

EZ. 544, Kat.G. Leopoldsdorf, Heinrich und 
Johanna Gruber, 3, Leopoldsdorf, Rustenfeld 91 
(M.Abt. 37 — 3724/51). 


E.Z. 277, Kat.G. Gramatneusiedl, Anna Malicek, 
23, Gramatneusiedl 216 (M. Abt. 37 — 3731/51). 


24. Bezirk: E.Z. 141, Kat.G. Stangau, Josef Nieder- 
berger, 24, Gruberau 9 (M.Abt. 37 — 3624/51). 


2, 


a und Marie 
Ziegelofengasse 61 


Gegründet 1908 


BAUTISCHLEREI 
B. Ohlenschläger & Sohn 


Wien XVII, Hormayrgasse 10 
Telephon B 45004 


ALOIS WEIMELKA, WIEN 


Alteste 


Rollbalken-Erzeugung 
in Usterreich 


Fabriks- Werkstätte für 

Portale Rollbalken, Roll- 

gitter, Scherengitter und 
Sonnenplahen 


A 2983 


X, Rotenmühlgasse 63 


Telephon R 32-2-34 
und R 33-2-20 


Gegründet 1897 


STADTBAUMEISTER 


Aarl Riess 


Wien IV, Südtiroler Platz 2/24 
Telephon U 41-2-69 


Amtsblatt der Stadt Wien 


E.Z. 62, Kat.G. Guntramsdorf, rg Zach, 1, 
Krugerstraße 5 (M.Abt. 37 — 362551). 


E.Z. 3502; Kat,G. Mödling, Anton und Hermine 
re 24, IRFARE, Mölkergasse 7 (M.Abt. 37 — 
47,51) 


EZ. 33, Kat.G. Hennersdorf, Wilhelm und Maria 
m ae Hennersdort, Hauptstraße 55 (M.Abt, 37 
— 3655/51). 


E.Z. 865, Kat.G. Guntramsdorf, Erich und Emma 
Aßmann, 24, Guntramsdorf (M.Abt. 37 — 3657/51). 


E.Z. 220, Kat.G. Hennersdorf, erg Zelina, 10, 
Dampfgasse 22/13 (M.Abt. 37 — 3659/51). 


EZ. 326 und 563, Kat.G. Hinterbrühl, Karl und 
Fe 24, Mödling, Pfarrgasse 25 (M.Abt. 
7— 36 1) 


E.Z. 1891, Kat.G. Guntramsdorf, Johanna Schaffer, 
10, Paltramplatz 5—6 (M.Abt. 37 — 368451). 


E.Z. 452, Kat.G. Hennersdorf, Ludwig Kaufmann, 
24, Hennersdort, Achauer Straße 124 (M „Abt, 37 — 
3703/51). 


E.Z. 386, Kat.G. Hennersdorf, Karl und Hermine 
Haas, 24, Hennersdorf, Müllerwerksiedlung 75 
(M.Abt. 37 — 3706/51). 


E.Z. 2659, Kat.G. Brunn am Gebirge, Alois und 
Josef Pietsch, 24, Brunn am Gebirge, Heinrich 
Albrecht-Gasse 17 (M.Abt. 37 — 3725/51). 


E.Z. 11, Kat.G. Hinterbrühl, Albine Chmela, 9, 
Liechtensteinstraße 46a (M.Abt. 37 — 3726/51). 


25. Bezirk: E.Z. 1146, Kat.G. Mauer, Ludwig Mende, 
25, Liesing, Feldgasse 129 (M.Abt. 37 — 3652,51). 


EZ. 29, Kat.G. Breitenfurt, Karl und Louise 
Fe 5, Margaretengürtel 60,5 (M.Abt. 37 — 3653) 
1) 

Gst. 42/49, Kat.G. Inzersdorf, Gemeinde Wien, 
Pächter: Josef Ritter, 25, Inzersdorf, Triester 
Straße 85 (M.Abt. 37 — 365451). 


E.Z. 1204, Kat.G. Liesing, Johann und Anna Falk, 
25, Perchtoldsdorf, Adam Strenninger-Gasse 14 
(M.Abt. 37 — 3658,51). 


EZ. 3030, Kat.G. Inzersdorf, Anton und Marie 
Neubauer, 4, Floragasse 5/10 (M.Abt. 37 — 3680 51). 
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waltung: K1.263. — Postsparkassenkonto 210.045. — 
Anzeigenannahme: Wien VII, Lange Gasse 32, 
A 24-4-47 und B 40-0-61. — Bezugspreis für Wien mit 
Zustellung: ganzjährig 60 S, erg 30 S. 
Erscheint jeden Mittwoch und Samstag. — Druck: 
Druck- und Verlagsanstalt „Vorwärts“, V, Rechte 
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Bildhauer 
Stukkateur 
Kunststeinwerk 


JOSEF PANIGL 


Wien V,Diehlgasse 25 / [el.B27-0-58 


Portale, Grabdenkmäler, Kamine, Vasen 
usw. / Dekorationen in Stuck und Stein 
Innen- und Außenverputzarbeiten 


SPEZIAL RUWA LEITERN 


LEITERN FOR FEUERWEHR, 
NDUSTRIE UND HAUSHALT 


Ubeınahme sämtlicher Reparaturen 


Erzeugung, Lager urd Verkauf 


RUDOLF WANSCHURA 


WIEN XIV, LINZER STRASSE 102. TEL. A 51-5-70 


2 
8 
< 


„AA R" Transport-Unternehmung 


Ludwig Winkler 


Kontrahent der Stadt Wien 

AlleLastautotransporte für Wienu,Provinz 
Ruf A 38-7-11 

Wien XV/101, Meiselstraße 22 


Amtsblatt der Stadt Wien 


ASPHALT-UNTERNEHMUNG 
RAIMUND GUCKLER 


ASPHALTIERUNGEN 
ISOLIERUNGEN 
SCHWARZDECKUNGEN 


WIEN X, FAVORITENSTRASSE 224 


FERNSPRECHER U 41-0-97 S 


WIENER STADTWERKE 


versorgen Wien mit 


2660/26 


Ges. f. Feld-, Forst- u Industriebahnen 


E. Weihs & Co. Ges. m. b. H. 


Generalvertretung der Orenstein & Koppel AG. 


liefert Bagger aller Art, Lokomotiven, 
Teer-Mischanlagen, Straßenwalzen, 
Feldbahnmaterial, Gleis-, Weichen-, 
Muldenkipper usw. 


Licht, Kraft und Wärme 


Jährliche Abgabe: 
700 Mill. kWh Strom und 330 Mill. m? Gas 


Sie befördern jährlich 600 Mill, Fahrgäste 
mit Straßenbahn, Stadtbahn und Autobussen 


GENERALDIREKTION 
Wien I, Ebendorferstraße 2 A 17-59 


Wien Ill, Invalidenstraße 5 


Telephon U 11-2-17, U 16-4-51 EINKAUFSSEKTION 


Wien VIll, Josefstädter Straße 10-12 
A 21-5-40 A Uu-5-20 


ELEKTRIZITATSWERKE 
Wien IX, Matiannengasse 4 A 24-5-40 


A 2663/6 


Alois Charwat 


Dachpappenfabrik GASWERKE 


Wien VIll, Josefstädter Straße 10—12 
A 21-5-40 


VERKEHRSBETRIEBE 
Wien IV, Favoritenstraße 9—11 
U 42-5-80 


Bitumendachpappe, Isolierpappe und dazu- 
gehörige Materialien. Schwarzdeckungen. 
Geschweißte Blelisolierungen, österr. 
Patent 152.272 


Wien Ill, Arsenalobjekt 12 


Tel. U 44-6-58 A 2671/6 


A 2403/78 


A 24-5-20 || 


U 43-5-70 | 
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BAUSCHLOSSEREI UND EISENBAU | 


Fritz Lopaur 


WIEN XV, 


Herklotzgasse Nr. 19 


TELEPHON R 37-0-81 
A 2654/6 


Kontrahent öffentlicher Behörden 


Otto Kronfuhs 


Werkstätte für moderne 
Maler- und Anstreicherarbeiten 


Wien X1Il/89, Lainzer Tiergarten, 
Kleiner Ring 11 - Tel. A 52-3-68 
Magazin Wien XII, Rauchgasse 16 + Tel. R 38-6-12 


NETSCHER & CO. 


Auto-Lastentransporte 
und Schlackengewinnung 


Büro: 
Wien XV, Westbahnhof-Ankuniftseite 


zu/pn9z V 


Telephon R 35-0-9 


Garage: 

Wien XII, Schönbrunner Straße 293 
Telepton R 37-0-91 
Wohnung: 

Wien’ XII, Gaudenzdorfer Gürtel -37 
Telephon B29-1-h3 L 


Ausführung sämtlicher Beschläge- 
arbeiten für Neubauten und Reno- 
vierungen. Alle in das Fach ein- 
sohläg'gen Arbeiten und Repara- 
turen prompt und billigst 


AUSTRO-HOCHSPANNUNGS- 


f 


BAU- u. KUNSTSCHLOSSEREI 


Heinrich Jadil 


WIEN XIl, WERTHENBURGGASSE 3A 
TELEPHON R 37-3-19 

Wohnung : Xil, DEUTSCHMEISTERSTRASSE 24 
I. Stioge, Il. Stock, Tür 17 


INGENIEURE 
WOHLMEYER & PETTAR!N 


AHA-GES. 
WIEN Xlli, TRAZERBERGGASSE 11 
TELEPHON A 51-6 61 


EALHIITTB ATI 20220307 STH TTITTHLETTTTTT 177 PETE TS. SIT TEEN, Debsas > n D  LHEE 


DE 


Zentralheizungen 
5 Lüftungen 
: Gas-, Wasserleitungen 
sanitäreAnlage 


ÄRSHRAINAITIIHAN IE 


SCHWARZ 
KAFFEE 


BESTBEWÄHRT SEIT 1866 
RUD. SCHWARZ 


KAFFEE-IMPORT 
WIEN Xv/101. REICHSAPFELGASSE 77 


Installationsunternehmung 


Johann Baier, Wien 
XVlll, Gentzgasse 115-117 


Fornruf A 26-0-.66 


AHLEN 


A 2602/6 


Sana 


KarteTataI TTS TT TI TTTTTTTEI HIT ME Dar ie = ZEHHLTSERRRETTENRILTNANTIENEANRGTLAFROBRALGIRNRLHAHLFTTRLTT 


Steinbruch, Schotterwerk 


und Lastfuhrwerk Nieder- 


österreichische 
Molkerei 


registrierte Genossenschaft mit beschränkter Haftung 
WIEN XX, HÖCHSTÄDTPLATZ 6 
129 eigene Verkaufsstellen 


KARLHÖDL 


Wien XXV, Atzgersdorf 


Wiener Straße 21 Fernruf A 58-0-85 


A 2685/6 


ARMATUREN-GESELLSCHAFT 


A2868/12 


FRANZ LUDWIG 


BAUMEISTER 
Wien III, Rennweg 100, U 11-0-42 


A 2591/6 


N 


BaAlUUlLUUH JUN IN PT E1EPUHIAU TIP PEESEHNE rare BBE BETT TTTTPHTTTTTTETEIBIPELSSSSSB HIT TTTTPFEIESSTTTTTTTTTTTT TI BSn5E TH TE 
E 
E 


Leopold Hausenberger 


Architekt — Stadtbaumeister 


Wien IV, Favoritenstraße 50 
Telephon U 43-2-92 
Materlallagerplatz: 


Wien IV, Graf Starhembergg. 21 
Telephon U 47-4-47 


SLLDNAAIERRIKINUREERORETETIEINHETERRNERERANGOTEHLLLSLOLDATERENERIUNG. 


A 2595/6 
ERNEUERT GLENN LEEREN 


Matthias Faller 


STAHL-KONSTRUKTIONS-WERKSTATTE 
BAUSCHLOSSEREI 


Iıjnzsz v 


Wien 25, Inzersdorf 
Friester Straße 98 | U 44-304 


A 259 /6 


ne net 


a Be ie ac 


I ke 5 R 


die Ba #2 
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Bauunternehmung 
Beer & Ems 


GES. FÜR HOCH-, TIEF- UND 
STAHLBETONBAU M.B.H. 
Hauptbüro 
Wien V, Zentagasse Nr. 47 


Telephon A 32-5-55 
A 2940/1 


BUCHDRUCKEREI 
BRUNO BARTELT 


Inhaber: A. u. F. Trupp 


Wien XVill, Theresiengasse 3 
Telephon A 20-4-56 


JoseL Wittich 


Bau- und Galanterie-Spenglerei 


Neuanfertigung sämtlicher Bau- und 
Galanterie - Spenglerarbeiten sowie 
Übernahme jeglicher einschlägiger 
Reparaturen 


Wien Xi, Rinnböckstraße 19 
Telephon B51.1-86 Z 


Franz Horak 


Stadtzimmermeister 


WIEN XVII 
Dornbacher Straße 30 


Alszeile 85 


Telephon: A 26-5-37 
A 206%12 


Ignaz 
Hetmanek 


Liefert: Großkücheneinrichtungen für Spitäler, 
Werksküchen in Aluminium, rostfreiem Stahl 
Porzellan- und Glaswaren 


Wien ?, Mariahiler Steaße 112 


Telephon B 9-0 66 
A 238613 


Holzbau 


Anton Haiden’s Wtw. 


Stadtzimmermeister 
Stiegen, Hallen, Baracken und 
alle ins Fach einschlägige Arbeiten 


XV, Huttengasse 25 - A 39-4-72 


Kontrahent der Gemeinde Wien 
A 882/4 


uStria 


VEREIMIGTE EMANLLIER WERKE 
LAMPEN UMD METALLWAREM 
FABRIKEN ARTIERnGESELLSCHArT 


ZENTRALE: WIEN XVI. WILHELMINENSTRASSE 80 / A.28-5.85 SERIE 


Haushalts- und Wirtschaftsbedarf 
wie Email-,Aluminium-,verzinktes 
und verzinntes Geschirr, Groß- 
küchengeschirr und Email-Elektro- 
geschirr, Petroleumlampen 

Herde und Ufen 
für feste und flüssige Brennstoffe, 
Petroleumkocher und -öfen 

Lampen und Luster 
elektrische Zweckleuchten und 
Geschmacksbeleuchtung 


Sanitäre und hygienische Artikel 


Badewannen, Spülbecken, 
Irrigatoren, Müllabfuhrgefäße 


Emailschilder 


Reklame- und Verkehrszeichen- 
tafeln 


Metall- u. mechanische Spielwaren 
Elektrolyt-Kondensatoren 
Schmaltilm-Projektoren 

für zwei Filmformate 8 und I&mm 
Waschmaschinen und -zentrifugen 
Apparatebau 

für Industrie und Landwirtschaft 
Metallwaren und Grauguß 


Werke in 
Wien Ottakring / Wien-Simmering 
Knittelfeld (Steiermark) A 2801/6 


Hans Salzmann 


DACHDECKEREI 


Wien XVIl, 
Hernalser Hauptstraße 232 


Telephon U 20-2-43 
A 2878/2 


FRANZ GLASHUTTNER 


STADT-ZIEGEL- UND 
SCHIEFERDECKERMEISTER 
Ausführung von Neueindeckungen so- 
wie Reps+raturen in Ziegel, Schiefer, 
Eternit, Dachpappe und Holzzement- 
dächern unter Garantie zuden billigsten 
Preisen 
WIEN XV, 

HERNALSER HAUPTSTR. 221. 4. STIEGE / 16 
RUF B 43-8-40 

A 28792 


K 


Karl Mayer 


Beh. konz, Installateur | Bauspenglerei 


Moderne Badezimmer / Gas-, 
Kalt- u, Warmwasser-Anlagen 
Zentralheizungen 

A 2955/6 


Wien V, Kohlgasse 15 / Telephon A 34-4 16 


Amtsblatt’ der Stadt Wien 


ang. aohannes Schneider 


Gas: und Wafferinftallationen 
Sanitäre Anlagen, Zentralheizungen 


Wien 5, Ramperftorfferg. 59 
A 2314/6 Telephon A 32-201 


Armaturen-, Apparäte- 
und Metallwarenfabriken 


Gebauer & Lehrner 


WIEN X/75, HERZGASSE 64-66 


Telephon U 43-500 — 502 Serle 
Magazin allein U 41-402 
A 222912 


Rudolf Schweinhammer 


Maler: und Anftreichermeifter 
Wien 17, Verchergaffe 13 
Telephon B 43-210 
Büro und Werkitätte: 

46, Lienfeldergaffe 67 


Telephon A 20:5:75 
A 2701/4 


LUDWIG TAUER 


SPEZIALWERKSTÄTTE ger £ 
FÜR KAFFEEAPPARATE es cd 


Fa 
E 


WIEN VII, 
SCHOTTENFELDGASSE 59 
TELEPHON B39-902 


TAPEZIERERMEISTER 


wien 21, Schüttausteaße 1/39 


A 28.312 


„SLAVONIA" 


Österreichische 
Holzindustrie Aktiengesellschaft 


Furnier-. Parkett-, Säge- 
und Sperrholz-Werke 
Import Werk und Büro Export 
Wien Xl/81, Zinnergasse 7 
Telephon; U 13-5-40 Serie 


Verkaufsstelle 
Wien XIV/82, Hauptstraße 5, R 33-3-74 
A 2867/6 


